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Willkommen am 8. Zurich Film Festival



Liebe Festivalgäste Ein Fest fürs Kino. Mit grossem Stolz präsentieren wir Ihnen die 8. Ausgabe des Zurich Film Festival mit mehr als 100 neuen Filmen aus aller Welt. Über 350 Gäste reisen an die Limmatstadt, um Ihnen ihre Filme persönlich vorzustellen. Wir freuen uns auf viele unverwechselbare Begegnungen und prägende Eindrücke. Die vier Wettbewerbe bestechen mit Werken, welche unterhalten, provozieren und bewegen. In der Gala-Reihe zelebrieren wir exklusive Premieren. In der Sektion „Neue Welt Sicht“ blicken wir gespannt nach Schweden und lassen uns von eigenwilligen, charmanten Produktionen verführen. Ohne die grosszügige Unterstützung unserer vier Hauptpartner Credit Suisse, Audi, Die Schweizerische Post und upc cablecom wäre das Festival nicht möglich. Ebenso geht unser Dank an die Co-Partner, die Behörden, die öffentlichen Institutionen sowie an die Produzenten, Verleiher und Kinopartner. Unser grösster Dank gilt Ihnen, liebes Publikum, denn ohne Ihre Begeisterung würde es kein ZFF geben. Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen, bleibende Eindrücke und starke Emotionen am 8. Zurich Film Festival. Ihre Festivalleitung Nadja Schildknecht und Karl Spoerri



Liebe Festivalbesucherinnen, liebe Festivalbesucher Vor acht Jahren wurde das Zurich Film Festival gegründet; heute stellt es bereits einen glanzvollen Anlass im Zürcher Kulturkalender und ein viel beachtetes Ereignis in der deutschsprachigen Festivallandschaft dar. Diese Erfolgsgeschichte verdankt sich in erster Linie der privaten Initiative und dem enormen Elan, mit dem sich das ZFF-Leitungsteam und seine gesamte Crew seit dem ersten Tag für das Festival einsetzen. Ich bin mir sicher, dass uns auch dieses Jahr wieder elf Tage voller fesselnder Filme, grosser Auftritte und unvergesslicher Begegnungen mit Filmschaffenden erwarten und freue mich mit Ihnen auf spannende Kinostunden. Als Stadtpräsidentin freut mich aber auch, dass die Stadt Zürich das Potenzial des Zurich Film Festival früh erkannt und honoriert hat. Mit dem Gastrecht des Festivalzentrums auf dem Sechseläutenplatz und der Erhöhung der Unterstützung konnten wir im vergangenen Jahr zwei Meilensteine auf dem Weg der kontinuierlichen Weiterentwicklung setzen. Zürich ist eine herausragende Filmstadt. Hier werden Filme entwickelt, produziert, gefördert und gezeigt. Das Zurich Film Festival trägt viel zur Ausstrahlung und zur Attraktivität der Filmstadt Zürich bei. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen wunderbare Filmerlebnisse am Zurich Film Festival. Corine Mauch, Stadtpräsidentin
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Das Festival auf einen Blick Filmprogramm



Tickets und Preise



Festivallokalitäten



− In den vier Wettbewerbskategorien präsentieren wir erste, zweite und dritte Regiearbeiten aus aller Welt (S. 7 - 34). − Neben dem Wettbewerb präsentieren wir „Ausser Konkurrenz“ die meist erwarteten Filme des Jahres als Gala Premieren und Special Screenings (S. 40 - 49). − „Neue Welt Sicht“ ist dieses Jahr dem aktuellen schwedischen Filmschaffen gewidmet (S. 63 - 66).



− Das Festivalzentrum befindet sich auf dem Sechseläutenplatz. Hier ist der zentrale Treffpunkt für Filmemacher und Filmliebhaber! Das Festivalzentrum ist ab dem 20. September 2012 jeweils von 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr geöffnet (S. 104). − Die Filmvorführungen finden in folgenden Festivalkinos statt: Kino corso, Arthouse Le Paris, Arena Cinemas und Filmpodium (S. 102).



AHV / IV / Legi/KulturLegi 



Regulär Nachmittag 



16.– 



13.– 



14.– 



21.– 



16.– 



14.– 



Public Zurich Master Class 



36.– 



31.– 



31.– 



Golden Icon Award 



39.–* / 77.– 



– 



– 



21.– 



– 



– 



− Public Zurich Master Class: Lassen Sie sich die Gelegenheit nicht entgehen und erleben Sie grosse Filmemacher im Gespräch über ihre Arbeit (S. 88).



− Hier erfahren Sie alles zum Programm inkl. Programmänderungen /  Ergänzungen sowie aktuelle Informationen zu den Anwesenheiten der Filmemacher.



Regulär Abend nach 18.00 Uhr



Live Act Partner



* Balkon hinten



Wo kaufe ich mein Ticket?



ZFF-Karte CHF 29.-



Ab 6. September 2012: zff.com, starticket.ch und deren Verkaufsstellen, Tickethäuschen am Paradeplatz Zürich (12.00 - 19.00 Uhr), Kino corso (15.00 - 21.00 Uhr)



Mit der ZFF-Karte kann ein Kinoticket pro regulärer Vorstellung zum Preis von CHF 14.- bezogen werden. Erhältlich ist die ZFF-Karte ab dem 6. 9. online auf zff.com, starticket.ch und an allen ZFF-Verkaufsstellen. Besitzer der kinokarte.ch, der ArenaCard oder des Halbtax-/General-Abonnements des Filmpodiums erhalten die ZFF-Karte für CHF 24.-.



− Zurich Talks: Diskutieren Sie mit Insidern der Branche (S.89).



(11.00 Uhr bis Beginn letzter Film)



− ZFF Night-Lounge: Jeden Abend gibt es Live-Konzerte und Partys. Das gesamte „Nightlife“-Programm finden Sie auf S. 94.



Ab 20. September 2012 zusätzlich: Festivalzentrum Sechseläutenplatz (11.00 - 21.30 Uhr), Arthouse Le Paris (13.00 Uhr bis Beginn letzter Film), Ticket- und Infozelt beim Café / Bar Odeon (11.00 - 21.00 Uhr) Kino corso (12.00 Uhr bis Beginn letzter Film)



Event Partner



Technical Partner



Nightlife Partner



Audience Award Partner



Catering Partner



Online Partner



Callcenter 0900 325 325 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz)



Preisverleihung inklusive Film



10-er Wettbewerbsfilmkarte CHF 120.Diese Karte berechtigt zum Bezug von 10 Kinotickets für alle Filme der Wettbewerbsreihen. Die 10-er Wettbewerbsfilmkarte kann ab dem 6. 9. online auf zff.com, starticket.ch und an allen ZFF-Verkaufsstellen erworben werden.



Bei ausverkauften Vorstellungen besteht die Möglichkeit, 15 Minuten vor Filmbeginn wieder freigegebene Tickets zu beziehen.



Communication Partner



Tickets für das gesamte Zurich Film Festival online kaufen auf www.starticket.ch. Drucken Sie Ihr Ticket zu Hause aus! Weitere Infos auf starticket.ch.



vor 18.00 Uhr



Ab 17. September 2012 zusätzlich: Ticket/Infostand Sihlcity



zff.com



mit ZFF-Karte 



für alle regulären Vorstellungen



Rahmenprogramm



− Die Ehrenpreise gehen dieses Jahr an die Schauspieler Richard Gere und John Travolta, an den Produzenten Jerry Weintraub sowie an den Regisseur Tom Tykwer. Eine Auswahl ihrer besten Filme ist am diesjährigen Zurich Film Festival zu sehen (S. 76 - 83).



mit



Gutscheine 



− Lageplan mit allen wichtigen Adressen (S. 103). − „Border Lines“ zeigt Filme, die sich mit dem Thema Konflikt auseinandersetzen (S. 69 - 70).



Tickets Normalpreis 



Der Seniorenpass (CHF 45.-) ist ab 20. 9. im Festivalzentrum erhältlich.



Beverage Partner



Venue Partner 



 







Charity Partner



Coffee Partner



Tobacco Partner



Staff Partner



Accommodation Partner











Cooperation Partner



Hotel Partner
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Zurich Film Festival, Programmheft 2012 220 x 297 mm



wettbewerb



Internationaler Spielfilm



Supported by



Im Wettbewerb „Internationaler Spielfilm“ konkurrieren dreizehn Filme aus Argentinien, China, Dänemark, Frankreich, England, Rumänien, Schweiz und den USA. Es handelt sich jeweils um die erste, zweite oder dritte Regiearbeit des jeweiligen Filmemachers. Die Filme konkurrieren um den Hauptpreis, das Goldene Auge, das mit CHF 20'000 dotiert ist. Der Gewinnerfilm wird durch eine sechsköpfige, international zusammengesetzte Jury ermittelt und anlässlich der Award Night am 29. September 2012 gekürt. Die Jury: Frank Darabont (Jury-Präsident), Deborah Aquila, Daniel Espinosa, Carlos Leal, Pietro Scalia, Michael Shamberg. Die Filmemacher sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



Äta Sova Dö



Gabriela Pichler



Eat Sleep Die



Spielzeiten: So, 23.9.12, 21.15 Uhr, Le Paris Do, 27.9.12, 14.45 Uhr, Le Paris Sa, 29.9.12, 18.45 Uhr, corso 2



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Schweden, 2012 103 Min, DCP, Farbe Sprache: Bosnisch, Serbisch, Kroatisch Untertitel: Englisch, Deutsch Drehbuch: Gabriela Pichler Kamera: Johan Lundborg Produzenten: China Åhlander Darsteller: Nermina Lukac, Jonathan Laminen, Peter Fält, Ruzica Pichler



Avanti



Ihren Job in der Fabrik beherrscht Raša aus dem ein Energiebündel wie sie ein besonders schweres Effeff. Fürs Abpacken von 12 Portionen Blattsalat Los, zumal ihr Vater zur selben Zeit beruflich nach braucht sie exakt 4.5 Sekunden. Abends kümmert Norwegen verreist. Doch Raša ist eine Kämpferin sich die 21-jährige Muslima um ihren Vater. Es ist und sucht sich ihren Weg. ein hartes Leben, aber sie hat ihren Platz gefunden. „First time actress Nermina Lukac zieht uns als Als Raša eines Tages ihre Stelle verliert, muss sie Raša mit unglaublicher Intensität in ihren Bann.“ Iria Suppiger sich neu orientieren. Arbeitsamt statt Arbeit – für



Emmanuelle Antille Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 19.45 Uhr, Le Paris Mo, 24.9.12, 14.45 Uhr, Le Paris So, 30.9.12, 18.30 Uhr, Le Paris



Weltpremiere



Formgebung Wertvoller als purer Raum ist die Möglichkeit, ihn flexibel zu nutzen – USM Möbelbausysteme für anpassungsfähige Lösungen.



Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen oder besuchen Sie unsere Showrooms. USM U. Schärer Söhne AG, CH-3110 Münsingen, Tel. +41 31 720 72 72 Showrooms: Berlin, Bern, Düsseldorf, Hamburg, New York, Paris, Tokio [email protected], www.usm.com



Drama Schweiz, Belgien, 2012 85 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch, Englisch Drehbuch: Emmanuelle Antille Kamera: Stéphane Kuthy Produzenten: Elena Tatti, Thierry Spicher Darsteller: Hanna Schygulla, Nina Meurisse, Miou-Miou, Jean-Pierre Gos



Alle versuchen Léa einzureden, ihre Mutter Suzanne sei psychisch gestört. Aber Léa weigert sich, ihre Mutter als Krankheitsfall zu sehen: Suzanne ist glücklich – auch wenn sie sich den üblichen Normen verweigert. Sie scheint sich von alten Zwängen befreit zu haben, das Leben zu geniessen. Akribisch hält Léa mit der Kamera den Alltag ihrer Mutter fest. Als



sie Suzanne nach einem Wochenende zu Hause zurück in die Klinik fahren soll, ergreift Léa die Gelegenheit: Sie wendet das Auto – und nimmt Suzanne mit auf eine Reise. Ein Road-Trip, nur sie zwei. „AVANTI beleuchtet die emotionale Komplexität einer Mutter-Tochter Beziehung mit Brillanz.“ Thao Duong
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Supported by



Wettbewerb



Beasts of the Southern Wild



Benh Zeitlin



El último Elvis Premiere im deutschsprachigen Raum



Fantasy Drama USA, 2012 93 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Drama Argentinien, 2011 92 Min, 35 mm, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Drehbuch: Lucy Alibar, Benh Zeitlin Kamera: Ben Richardson Produzenten: Michael Gottwald, Dan Janvey, Josh Penn Darsteller: Quvenzhané Wallis, Dwight Henry, Levy Easterly, Lowell Landes



Drehbuch: Nicolas Giacobone, Armando Bo Kamera: Javier Julia Produzenten: Steve Golin, Hugo Sigman, Patricio Alvarez Casado, Victor Bo, Armando Bo Darsteller: John McInerny, Griselda Siciliani, Margarita Lopez



Broken



Hushpuppy, ein kleines Mädchen, lebt mit ihrem schmelzen, und aus den Eismassen lösen sich Vater als Teil einer kleinen, aufsässigen Gemeinriesige prähistorische Kreaturen, die sich unschaft im Mississippi-Delta und führt ein wildes, auf haltsam ihren Weg nach Süden bahnen. freies Leben. Sie ist überzeugt davon, dass die Natur als Ganzes aus einem fragil geknüpften „Eine utopische Geschichte, erzählt durch die Netz besteht – gerät auch nur ein kleiner Teil Augen eines mutigen Mädchens. Rohe, archaiausser Kontrolle, droht das gesamte Universum sche Bilder vermischen sich mit opulenter zusammenzubrechen. Und ihre Welt ist beMusik zu einem einzigartigen Gesamtkunstdroht: Ihren Vater Wink befällt eine seltsame werk. Benh Zeitlin wird zu Recht mit dem Krankheit, gleichzeitig bäumt sich die Natur auf. frühen Terrence Malick verglichen.“ Karl Spoerri Katastrophen brechen herein, die Polkappen



Spielzeiten: Do, 20.9.12, 18.45 Uhr, Le Paris Sa, 22.9.12, 17.00 Uhr, Le Paris Di, 25.9.12, 14.30 Uhr, Le Paris



Premiere im deutschsprachigen Raum



Europapremiere



Drama Grossbritannien, 2012 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Thriller USA, 2012 109 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Drehbuch: Mark O’Rowe, Daniel Clay Kamera: Rob Hardy Produzenten: Dixie Linders, Tally Garner, Nick Marston, Bill Kenwright Darsteller: Tim Roth, Eloise Laurence, Cillian Murphy, Zana Marjanovic



Drehbuch: David Ayer Kamera: Roman Vasyanov Produzenten: David Ayer, John Lesher, Nigel Sinclair, Matt Jackson Darsteller: Jake Gyllenhaal, Michael Peña, Anna Kendrick
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Tagsüber arbeitet Carlos in einer Schrottverwertung – kein einfaches Leben. Vergeblich bemüht sich der Mittvierziger darum, ein Verhältnis zu seiner Tochter aufzubauen, die bei ihrer Mutter lebt. Nachts jedoch ist Carlos ein Star – denn er ist Elvis. Stolz steht er in seinem glitzernden Vegas-Kostüm auf der Bühne, singt die Hits des King of Rock’n’Roll, auch wenn’s kaum jemanden interessiert. Immer öfter verabschiedet sich Carlos aus dem Alltagstrott, denn als Elvis lebt sich's besser: Party mit John Lennon und jeden



End of Watch



Rufus Norris



Spielzeiten: So, 23.9.12, 19.00 Uhr, Le Paris Mo, 24.9.12, 16.45 Uhr, Le Paris Mi, 26.9.12, 19.30 Uhr, Le Paris So, 30.9.12, 21.00 Uhr, Arena 5



Skunk freut sich auf die Sommerferien. Die aufgeweckte Elfjährige lebt mit ihrem Vater Archie und dem Au-pair Kasia in einem Vorort Londons. Obwohl ihre Mutter die Familie verlassen hat und sie an Diabetes leidet, fühlt sich Skunk wohl im Leben. Eine spezielle Freundschaft verbindet sie mit Rick, dem sonderbaren jungen Mann aus dem gegenüberliegenden Haus. Als dieser eines Tages von einem weiteren Nachbarn brutal zusammengeschlagen wird, gerät Skunks kleiner Kosmos aus den Fugen: Rick wird in



Armando Bo



The Last Elvis



Schweizer Premiere



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 21.00 Uhr, Le Paris Mi, 26.9.12, 17.00 Uhr, Le Paris Sa, 29.9.12, 21.30 Uhr, corso 2



Internationaler Spielfilm



eine Klinik abgeschoben, Kasia beendet die Beziehung zu Skunks Lieblingslehrer, und ihr Vater beachtet sie kaum noch. Die Probleme der Erwachsenen drohen ihre Kindheit zu zerbrechen – aber Skunk will sie festhalten, um jeden Preis.



„Ein raffiniertes Drehbuch, überragendes Schauspiel, packend inszeniert – so muss Kino sein.“ Iria Suppiger



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 21.15 Uhr, corso 1 Do, 27.9.12, 19.15 Uhr, Le Paris Fr, 28.9.12, 15.00 Uhr, Le Paris



Abend Toast mit Erdnussbutter und Banane. Als er nach einem Autounfall seiner Ex-Frau gezwungen ist, Verantwortung für seine Tochter zu übernehmen, muss er sich entscheiden: Die Realität akzeptieren – oder den Traum konsequent leben. „Carlos hadert mit der Durchschnittlichkeit seiner Existenz. Armando Bos Erstlingswerk spielt virtuos mit der Not, jemand zu sein.“ Karl Spoerri



David Ayer



Taylor und Zavala sind Freunde – und als Cops ein eingeschworenes Duo. Zusammen patrouillieren sie auf den gefährlichsten Strassen der Stadt. Alle paar Minuten wird über Funk ein neuer Einsatz befohlen, und immer steht ihr Leben auf dem Spiel: In South Central L. A. werden Bandenkriege offen auf der Strasse ausgetragen, Schiessereien gehören zum Alltag. In ihrem Videotagebuch halten die beiden Momente ihres Privatlebens fest, aber ebenso ihre Einsätze, selbst wenn es hart zur Sache



geht. Als sie anlässlich einer Routine-Kontrolle auf Drogen und diamantenbesetzte Waffen stossen, wird aus Selbstbewusstsein Übermut: Ein Alleingang gegen die Drogenmafia – nicht nur Taylor und Zavala geraten in Lebensgefahr, auch ihre Familien. „Wenige Kilometer entfernt von den Villen in Beverly Hills offenbart sich uns eine unmenschliche, anarchistische Welt. Ein visueller Triumph mit atemberaubendem Drive!“ Viviana Vezzani
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Supported by



Wettbewerb



Kapringen



O luna In Thailandia



Tobias Lindholm



A Hijacking



A Month In Thailand



Premiere im deutschsprachigen Raum



Premiere im deutschsprachigen Raum



Thriller Dänemark, 2012 110 Min, DCP, Farbe Sprache: Dänisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Beziehungsdrama Rumänien, 2012 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Rumänisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Drehbuch: Tobias Lindholm Kamera: Magnus Jønck Produzenten: René Ezra, Tomas Radoor Darsteller: Pilou Asbaek, Søren Malling, Dar Salim



Drehbuch: Vlad Trandafir, Paul Negoescu Kamera: Andrei Butica Produzent: Ada Solomon Darsteller: Andrei Mateiu, Ioana Anastasia Anton, Sinziana Nicola, Tudor Aaron Istodor



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 18.45 Uhr, corso 2 Sa, 22.9.12, 16.00 Uhr, corso 2 Di, 25.9.12, 18.30 Uhr, corso 2



King Kelly



Der Mittvierziger Peter ist CEO eines grossen Kargo-Unternehmens und verhandelt täglich über Aufträge in Millionenhöhe. Der junge Familienvater Mikkel arbeitet als Koch an Bord eines Frachters von Peters Firma. Als das Schiff vor der somalischen Küste von Piraten gekapert wird und Mikkel sowie elf weitere Angestellte als Geiseln genommen werden, versucht Peter mit den Kidnappern zu einem Deal zu gelangen – und stösst an seine Grenzen. Denn die Spielregeln der zu allem entschlossenen Somalier sind



andere, als sie der Manager aus seinem Kopenhagener Büroalltag kennt. Währenddessen bangt Mikkel – mit dessen Leben die Seeräuber ihr Lösegeld erpressen – um sein Überleben, er ist der Laune der Piraten, aber auch dem Verhandlungsgeschick seines Chefs ausgeliefert.



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 16.30 Uhr, Le Paris Mi, 26.9.12, 14.45 Uhr, Le Paris So, 30.9.12, 18.45 Uhr, Arena 5



„Packend, aktuell, realitätsnah und spannend bis zum Schluss – man bangt und schwitzt mit!“ Iria Suppiger



Punk



Andrew Neel



Europapremiere



Satire USA, 2012 84 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Coming of Age Frankreich, 2012 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Drehbuch: Mike Roberts Kamera: Ethan Palmer Produzenten: Tom Davies, Ethan Palmer, Luke Meyer Darsteller: Louisa Krause, Libby Woodbridge, Roderick Hill, Will Brill



Drehbuch: Camille Vizzavona, Georgina Tacou, Jean-Stéphane Sauvaire Kamera: André Chemetoff Produzenten: Victorien Vaney, Anna Vaney Darsteller: Paul Bartel, Beatrice Dalle, Alban Bigmouth, Ben Ragondin, François Soccer
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Kelly strippt – ihre beste Freundin Jordan filmt es mit dem Handy. In den einschlägigen OnlinePortalen ist Kellys Name ein Begriff. Aber auch sonst halten die beiden Teenager alles und jeden digital fest, der ihnen über den Weg läuft – und stellen die Bilder online. Doch heute läuft der Tag nicht wie geplant: Kellys Ex-Freund hat sich mit ihrem Auto abgesetzt – mitsamt einem Paket, das sie unter keinen Umständen verlieren darf. Auf der Suche danach machen sich die beiden auf eine Reise durch die Nacht, gespickt



mit Drogen, Sex, korrupten Polizisten und anderen Katastrophen ... und das Handy immer an vorderster Front. Ein satirischer Trip durch den grenzenlosen Narzissmus der YouTubeGeneration.



„Kelly nimmt uns mit auf ein wildes Abenteuer und zeigt wer King ist. Zeitgemäss, unterhaltsam, faszinierend und schockierend zugleich.“ Thao Duong



Paul Negoescu



Bukarest an einem Wintermorgen, ein Paar seine Ex, die er nicht vergessen hat. Ein kurzer macht Liebe. Eigentlich möchte Adina so bald Augenblick – der Radus ganze Unsicherheit wie möglich bei ihrem Freund Radu einziehen – gegenüber Adina hervortreten lässt. So nimmt er ist da allerdings um einiges zurückhaltender Abend für Radu eine unerwartete Wendung. der. Immerhin hat er ihr eine Ferienreise nach Vielleicht zieht ja auch Nadja durch die Nacht? Thailand in Aussicht gestellt. Heute ist Silvester, und so haben Radu und Adina noch einiges zu „Mit Präzision und leiser Ironie zeichnet Regiserledigen: Ein Besuch bei Adinas Eltern steht seur Paul Negoescu das Porträt Radus an, am Abend eine Neujahrsparty bei Freunden. und fängt die Stimmung einer Neujahrsnacht Im Supermarkt will Radu letzte Geschenke bewunderbar authentisch ein.“ sorgen, als er plötzlich Nadja zu erblicken glaubt, Georg Bütler



Jean-Stephane Sauvaire



Europapremiere



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 21.45 Uhr, corso 2 Do, 27.9.12, 12.30 Uhr, corso 4 Fr, 28.9.12, 22.00 Uhr, corso 2 Sa, 29.9.12, 21.15 Uhr, Arena 9



Internationaler Spielfilm



Spielzeiten: Mi, 26.9.12, 21.30 Uhr, Le Paris Do, 27.9.12, 17.00 Uhr, Le Paris Fr, 28.9.12, 21.30 Uhr, Arena 8



Seinen Vater hat der 15-jährige Paul nie gesehen. Er wächst alleine bei seiner Mutter auf, die sich an ihn klammert. Es ist eine zärtliche MutterSohn-Beziehung – aber auch unerträglich beengend für den Teenager. Eines Tages findet Paul neue Freunde – in der Pariser Punkszene. Kleidung, Codes und jede Menge Musik: Paul entdeckt eine neue Welt, die er sehr bald zu seiner eigenen macht. Die Nächte verbringt er immer öfter in Konzertkellern oder auf der Strasse. Freundschaften, Partys und die erste



Liebe, aber auch Angst, Drogen und Gewalt prägen nun seinen Weg. Doch eigentlich will Paul nur eines: seinen Vater finden. Das leidenschaftliche Tagebuch einer Identitätsfindung. „PUNK setzt auf die viszeralen Aspekte: Ein intensiver Kamerablick, raue Punkmusik und die intensive Geräuschekulisse versetzen den Zuschauer unmittelbar in die Gefühlswelt des Protagonisten.“ Georg Bütler
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Supported by



Wettbewerb



Sleepwalk With Me



Yang Mei Zhou



Mike Birbiglia



Premiere im deutschsprachigen Raum



Komödie USA, 2012 80 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Drama China, 2012 106 Min, DigiBetaPal, Farbe Sprache: Chinesisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Drehbuch: Mike Birbiglia, Ira Glass, Joe Birbiglia, Seth Barrish Kamera: Adam Beckman Produzenten: Ira Glass, Jacob Jaffke Darsteller: Mike Birbiglia, Lauren Ambrose, James Rebhorn, Carol Kane



Drehbuch: Chen Zhuo, Sung Yankui, Chen Haoyang Kamera: Shi Yue, Cui Jingjing Produzenten: Yifan Lai Darsteller: Li Qiang, Yin Yaning, Wu Bingbin, Yu Xuan



W sypialni



Matt arbeitet in einer Bar, aber eigentlich träumt er davon, als Stand-up-Comedian bejubelt zu werden – auch wenn ihn kaum jemand komisch findet. Seine erfolgreiche Freundin Abbey wünscht sich hingegen eine Familie. Während sie die Hochzeit plant, macht sich Matt mit Hilfe seiner Agentin und der Kreditkarte seines Vaters auf den Weg quer durch Amerika, um sein Glück auf der Bühne zu versuchen. Sein Set handelt von einem verzweifelten Mann, der aus dem Hochzeitsrummel



aussteigen will – ein unerwarteter Renner! Matt geniesst den Erfolg, nur Abbey erzählt er nichts von seiner neuen Nummer. Je näher die Hochzeit rückt, desto grösser wird sein Problem: Das Schlafwandeln. Denn immer skurriler werden Matts Träume – und immer gefährlicher. „Charmantes Portrait eines erfolglosen Comediens, der die Komik plötzlich in der Tragik seiner eigenen Existenz entdeckt – und dabei seine Karriere in Schwung bringt.“ Karl Spoerri



Tomasz Wasilewski



In a Bedroom



Premiere im deutschsprachigen Raum Drama Polen, 2012 74 Min, BluRay, Farbe Sprache: Polnisch Untertitel: Deutsch, Englisch Drehbuch: Tomasz Wasilewski Kamera: Marcin Martinez Swystun Produzenten: Michał Toczyski, Grażyna Strzałkowska Darsteller: Katarzyna Herman, Tomek Tyndyk, Agata Buzek, Mirosław Zbrojewicz, Janusz Chabior



Spielzeiten: Mo, 24.9.12, Arena 8, 20.45 Uhr Di, 25.9.12, Arena 8, 21.00 Uhr Fr, 28.9.12, Arena 9, 21.15 Uhr
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Die Nächte verbringt sie in Warschauer Hotelzimmern, tagsüber kurvt sie in ihrem Auto durch die ihr unbekannte Stadt. Edyta ist vierzig und steckt in einer Krise. Ihre Familie hat sie zurückgelassen, ihren Ehemann und ihren Sohn, das gemeinsame Haus an der Ostsee. Sie will allein sein, nichts als das. Als ihr das Geld ausgeht, hat sie einen Plan: Sie gibt eine Anzeige auf – Sex gegen Bezahlung. Aber so weit lässt sie es nie kommen, denn die Freier betäubt sie zur rechten Zeit mit ihren Pillen. Deren Wohnungen



Chen Zhuo



Song of Silence



Europapremiere



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 21.15 Uhr, Arena 5 Sa, 22.9.12, 22.00 Uhr, Le Paris Mo, 24.9.12, 18.45 Uhr, corso 2



Internationaler Spielfilm



dienen Edyta als Zufluchtsort – wenigstens für eine Nacht. Bis sie eines Tages den Künstler Patryk trifft. Ein kleines bisschen Glück – und Edyta kann ihre abweisende Haltung nicht mehr aufrechterhalten. „Wasilewski zieht alle Register des filmischen Minimalismus: Blicke, Gesten und eine präzise Bildkomposition formen die Studie einer Frau. Katarzyna Herman brilliert in der Hauptrolle.“ Georg Bütler



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 20.45 Uhr, corso 4 Mi, 26.9.12, 14.00 Uhr, corso 4 Sa, 29.9.12, 20.30 Uhr, corso 4



Jing lebt in einem Fischerdorf bei ihren Grosseltern. Statt zur Schule zu gehen, verbringt die taubstumme Teenagerin den Tag lieber auf dem Fischerboot ihres Onkels – bis sie ihm eines Tages (zu) nahe kommt. Die gleichaltrige Mei hingegen ist ein Stadtkind. Als Rockmusikerin zieht sie mit ihrer Gitarre durch die Clubs und träumt von einem selbstbestimmten Leben. Als Jing zu ihrem leiblichen Vater, dem Polizisten Zhang, in die Stadt zieht, treffen sich die beiden, denn Mei ist Zhangs Geliebte. Trotz



anfänglicher Distanz schaffen es die drei, eine emotionale Verbindung aufzubauen. In elegant verschachtelten Sequenzen erzählt der Film vom Aufeinandertreffen dreier Figuren, die alle auf ihre eigene Art isoliert sind – und von deren Auf bruch. „Mit viel Feingefühl und Ruhe nähert sich Chen Zhuo seinen Figuren. In eindrücklichen Bildern gibt er dem Zuschauer Raum, sich ihnen anzunähern und in ihre Welt einzutauchen.“ Hanna Schepp



American Airlines ﬂiegt zu 250 Zielen in 40 Ländern und nonstop von Zürich nach New York JFK. Für Informationen und Reservierungen besuchen Sie AA.com.



OPENING FILM SEPT 20 ZURICH FILM FESTIVAL AmericanAirlines und AA.com sind Marken der American Airlines, Inc. oneworld ist eine Marke der oneworld Alliance, LLC. © 2011 American Airlines, Inc. Alle Rechte vorbehalten.



IN CINEMAS OCT 11 fb.com/UniversalPicturesSwitzerland



Savages.ch



wettbewerb



Internationaler Dokumentarfilm Make-up für grosses Kino vom 20.-30. September Reservieren Sie sich Ihr persönliches



Supported by



Im Wettbewerb „Internationaler Dokumentarfilm“ konkurrieren zehn Filme aus Bulgarien, China, Grossbritannien, Indien, Kanada, Uruguay und den USA um den Hauptpreis, das Goldene Auge. Bei allen Filmen handelt es sich um eine erste, zweite oder dritte Regiearbeit. Der Gewinner wird durch eine vierköpfige, international zusammengesetzte Jury ermittelt. Das Goldene Auge für den besten Film ist mit CHF 20'000 dotiert. Der Gewinnerfilm wird anlässlich der Award Night am 29. September 2012 gekürt. Die Jury: Jessica Yu (Präsidentin), Mohamed Al-Daradji, Philippe Diaz, Janus Metz. Die Filmemacher sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



Glamour-Make-up für Ihren Red Carpet Moment bei Globus Zürich unter Tel. 058 578 12 91



16 Acres



Richard Hankin Spielzeiten: So, 23.9.12, 21.00 Uhr, corso 4 Mo, 24.9.12, 16.00 Uhr, corso 4 Do, 27.9.12, 21.15 Uhr, corso 4



Weltpremiere



Mehr Informationen finden Sie unter



DIOR_Inserat_Programm_200x135,5.indd 1



31.07.12 15:53



DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2012 93 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch Drehbuch: Matt Kapp Kamera: Tony Rossi Produzenten: Mike Marcucci, Matt Kapp Mit: Michael Bloomberg, Daniel Libeskind, Larry Silverstein, George Pataki



Dieser Film soll nicht zu Ende gehen. Verlängern Sie Ihren Aufenthalt im Dolder Grand. Als Hotelpartner des 8. Zurich Film Festival bieten wir den passenden Rahmen für Ihren Aufenthalt: 173 luxuriöse Zimmer und Suiten, erlesene Gastronomie und einen Spa-Bereich auf 4’000 Quadratmetern.



Wieso dauert es so lange, die 16 Morgen Land, auf Sie entscheiden nicht nur über eine teure Immobilie, denen das World Trade Center stand, neu zu bebausondern über die Identität New Yorks – und vielleicht en? Ground Zero – für die einen Boden der Erinneder ganzen USA. In 16 ACRES geben sie Einblick in rung, für andere wertvoller Baugrund an bester Lage. die Machtspiele, die den Prozess blockieren. Unzählige Interessengruppen versuchen, die Gestal- „Hinterbliebene, Bauherren, Versicherungen und tung des Geländes zu beeinflussen. Letztlich halten Politiker. Alle kämpfen sie für ihr Recht und ihre Wahrheit.“ Karl Spoerri eine Handvoll Menschen die Fäden in den Händen.



China Heavyweight



Yung Chang Spielzeiten: Mi, 26.9.12, 21.30 Uhr, corso 4 Do, 27.9.12, 17.00 Uhr, corso 4 So, 30.9.12, 13.00 Uhr, corso 4



Premiere im deutschsprachigen Raum



The Dolder Grand The City Resort of Zurich since 1899 Tel +41 44 456 60 00 www.thedoldergrand.com



DOK: Gesellschaft & Mensch China, Kanada, 2012 89 Min, DCP, Farbe Sprache: Sezuan, Chinesisch Untertitel: Deutsch, Englisch Drehbuch: Yung Chang Kamera: Sun Shoaguang Produzenten: Yi Han, Bob Moore, Zhao Qi, Peter Wintonick Mit: Qi Moxiang, He Zongli, Miao Yunfei, Zhao Zhong



„Hände rauf, Hände rauf!“ – ständig bekommen Miao Yunfei und He Zongli diese Anweisung zu hören. Vor fünf Jahren wurden die beiden inzwischen 17-Jährigen von ihrem Coach rekrutiert, der sie zu Chinas nächsten olympischen Helden formen will. An der Schwelle zum Spitzensport stehen sie nun vor einer schwierigen Entscheidung: Sollen sie als Amateurboxer für den Ruhm



des Staates kämpfen? Oder gegen Geld – und auf sich allein gestellt – wie ihre westlichen Vorbilder? „Das Portrait zweier Nachwuchsboxer und ihres Coachs, aber vor allem eine Metapher für die Herausforderungen, mit denen heutzutage viele junge Chinesen konfrontiert sind.“ Christine von Fragstein
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Supported by



Wettbewerb



El Bella Vista



Ping Pong



Alicia Cano



The Bella Vista



Internationaler Dokumentarfilm Hugh Hartford



Premiere im deutschsprachigen Raum



Premiere im deutschsprachigen Raum



DOK: Gesellschaft & Mensch Uruguay, Deutschland, 2012 73 Min, DigiBeta PAL, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Deutsch, Englisch



DOK: Gesellschaft & Mensch Grossbritannien, 2012 76 Min, DigiBeta PAL, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Drehbuch: Alicia Cano Menoni Kamera: Arauco Hernández Holz Produzent: Thomas Mauch Mit: Alcides Lerena, Agustina Agüero, Fabiana Dinardi



Drehbuch: Hugh Hartford, Anson Hartford Kamera: Anson Hartford Produzent: Anson Hartford Mit: Les D‘ Arcy, Rune Forsberg, Sun Lao, Terry Donlon, Dorothy DeLow, Lisa Modlich



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 18.15 Uhr, corso 4 Sa, 29.9.12, 13.00 Uhr, corso 4 So, 30.9.12, 19.00 Uhr, corso 4



Am Rande einer kleinen uruguayischen Provinzstadt steht das Klubhaus eines längst untergegangenen Fussballvereins – des Bella Vista FC. Bis es von der umtriebigen Puffmutter Elisa übernommen und als Transvestiten-Bordell genutzt wird. Doch das genauso florierende wie anrüchige Geschäft ruft Gegner auf den Plan: Eine Gruppe rund um den Lokalpolitiker und früheren FC-Präsidenten Patón will das Etablissement in eine katholische Kapelle umwandeln. Zusammen mit der ganzen Dorfgemeinschaft



Four Horsemen



reinszenieren Puffmutter Elisa, zwei Sexarbeiterinnen, ein Lokalpolitiker und eine strenggläubige alte Frau den Kampf um die Kontrolle dieses Hauses mit Humor und Leidenschaft vor der Kamera.



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 16.45 Uhr, corso 4 Sa, 22.9.12, 15.00 Uhr, corso 4 Mi, 26.9.12, 12.00 Uhr, corso 4



„Humorvoll – manchmal an der Grenze zu einem Mockumentary – und dennoch tiefgründig: EL BELLA VISTA ist ein Film über das Leben in der Kleinstadt, Vorurteile und Passion.“ Georg Bütler



Poslednata lineika na Sofia



Ross Ashcroft



Premiere im deutschsprachigen Raum



DOK: Gesellschaft & Mensch Grossbritannien, 2011 97 Min, DCP, Farbe & S/W Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



DOK: Gesellschaft & Mensch Bulgarien, Deutschland, Kroatien, 2012 75 Min, DCP, Farbe Sprache: Bulgarisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Drehbuch: Ross Ashcroft, Dominic Frisby Kamera: Aladin Hasic, Claudio Napoli Produzenten: Megan Ashcroft, Ross Ashcroft, Jason Whitmore Mit: Noam Chomsky, Herman Daly, Camila Batmanghelidjh, Ha-Joon Chang
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Einerseits konzentrieren sich Reichtum und Macht weltweit auf immer kleinere Kreise, andererseits wächst die Armut, aus der wiederum soziale Unruhen resultieren. Wann ist unser Finanzsystem derart aus dem Ruder gelaufen? Die vier Reiter: In der Bibel sind sie die Boten der Apokalypse – in FOUR HORSEMEN stehen sie für eine betrügerische Finanzwirtschaft, organisierte Gewalt, die Zerstörung der natürlichen Ressourcen und zunehmende Armut. 23 Koryphäen aus Wirtschaft und Wissenschaft



100-jährige Dorothy stellt sich in der Halle mutig ihren Gegnern. PING PONG begleitet acht Sportler von ihrem Training bis zum Wettkampf und zeigt, wie viel Leidenschaft sie in das investieren, was sie am liebsten tun. „Ganz nach dem Motto ‚Never too old for Gold’ streben die über 80-jährigen Athleten nach dem grossen Sieg ... doch gewonnen haben sie alle schon!“ Viviana Vezzani



Ilian Metev



Sofia‘s Last Ambulance



Premiere im deutschsprachigen Raum



Spielzeiten: Mo, 24.9.12, 19.00 Uhr, corso 4 Mi, 26.9.12, 18.45 Uhr, corso 4 So, 30.9.12, 13.30 Uhr, Arena 9



„Nach Hause gehen, fernsehen und dann sterben“ – das will Terry auf keinen Fall. Er ist ein rüstiger englischer Rentner und hegt einen grossen Traum: Bei der Tischtennis-Weltmeisterschaft der über 80-Jährigen eine Medaille gewinnen. Von überallher kommen Spieler in der Mongolei zusammen, um die Weltbesten in ihrer jeweiligen Altersklasse zu ermitteln. Der 89-jährige Les, der immer noch Gewichte hebt, kämpft um Gold. Inga, die dank dem Sport ihre Demenz besiegt hat, spielt auf Angriff. Und selbst die



erläutern vor der Kamera, wie sich das heutige gesellschaftliche System zum Positiven verändern liesse. Der Film belegt die Notwendigkeit, Strukturen und Mechanismen unserer Ökonomie zu hinterfragen. „Erleben wir nur eine Wirtschaftskrise, oder sind wir womöglich am Ende einer Epoche angekommen? FOUR HORSEMEN prophezeit eine beunruhigende Zukunftsperspektive mit zahlreichen Überraschungen.“ Karl Spoerri



Drehbuch: Ilian Metev Kamera: Ilian Metev Produzenten: Dimitar Gotchev, Sinisa Juricic, Ingmar Trost, Ilian Metev Mit: Krassimir Yordanov, Mila Mikhailova, Plamen Slavkov



Spielzeiten: Do, 27.9.12, 21.30 Uhr, corso 2 Fr, 28.9.12, 13.15 Uhr, corso 2 So, 30.9.12, 15.00 Uhr, corso 4



Ganz schön holprig sind sie, die löchrigen Strassen der bulgarischen Hauptstadt Sofia. Darauf täglich mit rasendem Tempo unterwegs sind der Arzt Krassi, die Krankenschwester Mila und der Fahrer Plamen. Sie bilden eines von 13 Ambulanzteams, die eine Bevölkerung von zwei Millionen Menschen zu versorgen haben. Der Filmemacher Ilian Metev richtet die Kamera nicht auf jene, die Hilfe suchen – ihre Würde bleibt gewahrt. Sein Blick fokussiert konsequent auf das Rettungsteam: Auf ihren wilden



Fahrten durch die Stadt liefern sich Krassi, Mila und Plamen stets einen Wettkampf mit der Zeit – ohne Humor ist das kaum zu bewältigen. Mit Leidenschaft und Selbstlosigkeit – manchmal der Resignation nahe – kämpfen sie gegen ein marodes Gesundheitssystem. „Ilian Metev verdichtet in der Montage zwei Jahre Beobachtung auf einen Tag: ein Film wie ein Gedicht – und trotzdem ganz nah dran an der Realität.“ Georg Bütler
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Supported by



Wettbewerb



The Imposter



The Waiting Room



Bart Layton



Premiere im deutschsprachigen Raum



Europapremiere



DOK: Gesellschaft & Mensch USA, Grossbritannien, 2011 95 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Englisch



DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2012 81 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Kamera: Erik Alexander Wilson, Lynda Hall Produzent: Dimitri Doganis Mit: Frédéric Bourdin, Carey Gibson, Charlie Parker, Nancy Fisher



Kamera: Peter Nicks Produzenten: Linda Davis, William B. Hirsch, Peter Nicks



Spielzeiten: Do, 20.9.12, 20.30 Uhr, Arena 8 Fr, 21.9.12, 18.30 Uhr, Arena 8 Di, 25.9.12, 15.00 Uhr, Arena 9



1994 verschwindet der 13-jährige Nicholas spurlos aus dem Elternhaus in San Antonio, Texas. Als die spanische Polizei Jahre später einen Mann dieses Namens aufgreift, steht für seine Familie eindeutig fest: Der verschwiegene junge Mann ist ihr Sohn, auch wenn dessen Äusseres kaum an Nicholas erinnert. Ein FBIAgent hegt allerdings Zweifel an dieser wundersamen Fügung des Schicksals. THE IMPOSTER dokumentiert einen fast unglaublichen Betrug. Aus den Ausführungen des Identitätsschwind-



The Mosuo Sisters



lers Frederic Bourdin, den Interviews mit allen anderen Betroffenen und traumartig visualisierten Rückblenden entspinnt sich ein Doku-Thriller, der nicht nur an den Grenzen von Dokumentation und Fiktion rüttelt, sondern auch an jenen zwischen Wahrheit und Lüge.



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 18.30 Uhr, Arena 9 So, 23.9.12, 13.00 Uhr, Arena 9 Mo, 24.9.12, 16.30 Uhr, Arena 9 Di, 25.9.12, 13.00 Uhr, Arena 9



„Eine höchst skurrile Dokumentation. Einer lügt, nur wer? Spannender als jeder Thriller!“ Viviana Vezzani



Premiere im deutschsprachigen Raum



DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2012 81 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Englisch



DOK: Gesellschaft & Mensch Kanada, 2012 90 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch, Hindi Untertitel: Deutsch, Englisch



Kamera: Marlo Poras, Al Go Produzenten: Marlo Poras, Yu Ying Wu Chou



Drehbuch: Nisha Pahuja Kamera: Mrinal Desai, Derek Rogers Produzenten: Nisha Pahuja, Cornelia Principe
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Die Schwestern Juma und Latso verdienen sich ihren Lebensunterhalt als Tänzerinnen in einer Pekinger Bar. Aus einem Dorf am Fusse des Himalayas sind sie auf der Suche nach dem „modernen Leben“ in die Hauptstadt gezogen. Das meiste Geld schicken die beiden nach Hause. Als Angehörige der Mosuo, einer Ethnie, deren Gesellschaft Züge eines Matriarchats hat, obliegt es ihnen als Frauen, für den Unterhalt ihrer Familie zu sorgen. Der Verlust ihrer Arbeit zwingt die Schwestern zur Rückkehr in die



Peter Nicks



Das Highland Hospital in Oakland. Ein junger Mann im Warteraum. Sein Tumor sollte dringend entfernt werden, doch er hat keine Krankenversicherung. So geht es den meisten Hilfesuchenden – vom Manager bis zum Asylbewerber – die den Warteraum dieser weitherum einzigen öffentlichen Gesundheitseinrichtung täglich aus allen Nähten platzen lassen. THE WAITING ROOM dokumentiert eindrücklich, wie mit unermüdlichem Einsatz zum Wohle der Kranken gearbeitet wird: Unter immensem Druck hält das



The World Before Her



Marlo Poras



Weltpremiere



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 19.15 Uhr, corso 4 So, 23.9.12, 16.15 Uhr, corso 4 Mi, 26.9.12, 16.45 Uhr, corso 4



Internationaler Dokumentarfilm



Heimat. Während Latso ihren Traum von einer Ausbildung fallen lassen muss und sich fortan Familie und Feldarbeit widmet, ist Juma fest entschlossen, ihr Glück weiterhin in der Stadt zu suchen. Ein Film über zwei ungleiche Schwestern und eine einzigartige Kultur. „Der Film zeigt das Leben in China im Kontext von Verwestlichung und Tradition. Die grundverschiedenen Lebensentwürfe zweier Schwestern werfen universelle Fragen auf.“ Viviana Vezzani



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 20.30 Uhr, Arena 9 Sa, 22.9.12, 21.00 Uhr, Arena 9 Mo, 24.9.12, 13.30 Uhr, corso 2 Do, 27.9.12, 19.15 Uhr, corso 4



Spitalpersonal den Laden am Laufen und muss dabei nicht nur der Verantwortung für die Patienten gerecht werden, sondern auch in einem völlig überlasteten Gesundheitssystem funktionieren. Im „Waiting Room“ stossen Patienten wie Personal täglich an ihre Grenzen. „Mit viel Gespür für alltägliche, unprätentiöse Dramatik werden wir Teil eines amerikanischen Krankenhausalltags. Emergency Room ohne Clooney, dafür mit wahren Helden des Alltags.“ Karl Spoerri



Nisha Pahuja



In Mumbai kämpfen 20 junge Frauen aus ganz Indien in einem Schönheitswettbewerb um die Krone der Miss India. In einem anderen Teil des Landes sind ebenfalls junge Frauen in einem Camp versammelt – unter völlig anderen Vorzeichen: Sie gehören einer fundamentalistisch-hinduistischen Bewegung an und werden ausgebildet, für ihren Glauben und gegen die Verwestlichung Indiens zu kämpfen. Die Dokumentaristin Nisha Pahuja begleitet die Frauen aus diesen zwei so unterschiedlichen



Welten über Monate, hält Trennendes, aber auch Gemeinsamkeiten fest. Mittels erhellender Einblicke ins Lager- und ins Privatleben der Prota-gonistinnen reflektiert der Film das Frausein in einem Land, das sich in einer wegweisenden Phase des Umbruchs befindet. „Gehorsam in der Hindu-Tradition oder Sehnsucht nach Selbstverwirklichung? Nisha Pahuja zeigt uns klug die jungen Frauen Indiens – vor einer absehbaren Zerreissprobe.“ Christine von Fragstein
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Au s d ru c k e i n e s l e b e n s st i l s leinwandlegenden im baur au lac: 1931 lernte Paulette Goddard vor dem Fahrstuhl des Baur au Lac Erich Maria Remarque kennen, 27 Jahre und drei Ehen später heiratete sie den Autor von «Im Westen nichts Neues». Seine offene, unkomplizierte Art machte Alfred Hitchcock zum Liebling des Hotelpersonals, 1972 stellte er seinen Film «Frenzy» in Zürich vor und liess es sich als Sohn Londoner Gemüsehändler nicht nehmen, einen Spaziergang über den Markt zu unternehmen. Die Diven der 50er und 60er Jahre inszenierten ihren Auftritt; wenn die «Lollo» oder die Loren durch die Halle schritten, wurde der Liftboy um seinen Job beneidet. Audrey Hepburn zog mit ihrer faszinierenden Ausstrahlung nicht nur den damaligen Hoteldirektor Georges Rey in ihren Bann. Catherine Deneuve personifizierte den französischen Film der 80er, während Peter Ustinov, unberührt von jeglichem Zeitgeist, gar ein halbes Jahrhundert internationaler Filmgeschichte repräsentierte. Sir Peter fand im Baur au Lac sein «home away from home». Renée Zellweger präsentierte im Restaurant Pavillon den Blockbuster «Bridget Jones II» der Presse und Daniel Craig war anlässlich der James Bond Premiere unser Gast. John Cleese verbreitete einen Hauch von Monty Python. Als offizielles Partnerhotel des Zurich Film Festival durften wir neben vielen anderen auch Oliver Stone, Goldie Jean Hawn, Kurt Russell, Peter Fonda, Stephen Frears, Morgan Freeman und Isabelle Anne Huppert begrüssen.



baur au lac – the place to stay in Zurich
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Wettbewerb



Deutschsprachiger Spielfilm



Supported by



Im Wettbewerb „Deutschsprachiger Spielfilm“ präsentieren wir acht neue Produktionen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz. Bei allen Filmen handelt es sich um die erste, zweite oder dritte Regiearbeit. Die Filme konkurrieren um ein mit CHF 20'000 dotiertes Goldenes Auge, das durch eine fünfköpfige, internationale Jury vergeben wird. Der Gewinnerfilm wird anlässlich der Award Night am 29. September 2012 gekürt. Die Jury: Herbert Grönemeyer (Präsident), Julia Jentsch, Florian Flicker, Marcel Hoehn, Peter Luisi. Die Filmemacher sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



Am Himmel der Tag



Pola Beck



Breaking Horizons



Spielzeiten: So, 23.9.12, 18.15 Uhr, corso 2 Mo, 24.9.12, 16.30 Uhr, corso 2 Mi, 26.9.12, 15.45 Uhr, corso 2



Weltpremiere Drama Deutschland, 2012 89 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch Drehbuch: Burkhardt Wunderlich Kamera: Juan Sarmiento Produzenten: Iris Sommerlatte, Ali Saghri Darsteller: Aylin Tezel, Henrike von Kuick, Tómas Lemarquis, Godehard Giese, Marion Mitterhammer



Wir wollen grosses Kino. Tom, Anna, Roger: Filmliebhaber



des tnerin r a p t p l Hau Festiva m l i F Zurich



Anfang 80



Zusammen mit ihrer besten Freundin Nora zieht feln beginnt aber auch Lara, die Schwangerschaft Lara nachts um die Häuser Berlins. Das Interesse als Chance zu begreifen. Bis die Frauenärztin eines an ihrem Architekturstudium hat sie längst verTages eine schlechte Nachricht für sie hat. loren. Während einer Partynacht lässt sie sich auf „Pola Beck liefert in Ihrem Debüt eine messereinen Barkeeper ein – und wird prompt schwanger. scharfe Charakterstudie, die dabei nicht Nora ist von der Nachricht sofort begeistert: „Wir an Charme und Leichtigkeit einbüsst.“ Karl Spoerri bekommen ein Kind!“ Nach anfänglichen Zwei-



Sabine Hiebler, Gerhard Ertl



Coming Of Age



Spielzeiten: Do, 27.9.12, 19.00 Uhr, corso 2 Fr, 28.9.12, 15.15 Uhr, corso 2 Sa, 29.9.12, 13.15 Uhr, corso 2 So, 30.9.12, 15.30 Uhr, corso 2



Europapremiere



Unser Film-Engagement begeistert jedes Jahr über 280’000 Zuschauer.



Für die anspruchsvollsten Kunden der Welt.



Tragikomödie Österreich, 2011 93 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch Drehbuch: Sabine Hiebler, Gerhard Ertl Kamera: Wolfgang Thaler Produzenten: Nikolaus Geyrhalter, Markus Glaser, Michael Kitzberger, Wolfgang Widerhofer Darsteller: Karl Merkatz, Christine Ostermayer, Erni Mangold, Branko Samarovski



Hat das Glück ein Verfallsdatum? Beide haben sie gedacht, sie hätten mit achtzig alles längst hinter sich, und dann schlägt der Blitz ein: Rosa und Bruno treffen sich und sind sofort im siebten Himmel. Dem Glück steht zweierlei im Weg: Brunos Ehe, die längst zur Routine geworden ist. Und vor allem Rosas Krankheit. Sie hat Krebs – und nicht



mehr lange zu leben. Trotz der widrigen Umstände beschliessen die beiden auszubrechen: er aus seiner Beziehung, sie aus ihrer Klinik. „Das junge Regieduo versteht es, sich behutsam und zugleich neugierig dem Thema Alter zu nähern.“ Iria Suppiger
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Supported by



Wettbewerb



Das Leben ist nichts für Feiglinge



André Erkau



Life is not for cowards



Leuchtturm, Leichen & Pasteten Matthias J. Michel



Weltpremiere



Weltpremiere



Tragikomödie Deutschland, 2012 98 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Schwarze Komödie Schweiz, 2012 98 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Produzent: Michael Eckelt Darsteller: Wotan Wilke Möhring, Helen Woigk



Drehbuch: Matthias J. Michel Kamera: Marcel Jetzer Produzent: Matthias J. Michel Darsteller: Maria Boettner, Manfred Liechti, Daniel Mezger, Daniel Frei



Spielzeiten: Mo, 24.9.12, 20.45 Uhr, corso 2 Mi, 26.9.12, 13.00 Uhr, corso 2 So, 30.9.12, 20.00 Uhr, corso 2



Sie ist düster geschminkt und hat ein Faible für nordische Sagen: Die 15-Jährige Kim ist in der Schule eine Aussenseiterin. Nachts besucht sie das Grab ihrer Mutter. Seit deren Unfalltod versucht ihr Vater Markus demonstrativ, ein normales Familienleben zu suggerieren, kommt damit bei der rebellischen Kim aber überhaupt nicht an. Zur selben Zeit wird bei Kims Oma Gerlinde Krebs diagnostiziert. Sie will die Familie nicht zusätzlich belasten und hält ihre Krankheit geheim. Als Kim eines Tages mit



3 Zimmer/Küche/Bad



dem draufgängerischen Schulabbrecher Alex durchbrennt, macht sich Markus zusammen mit Gerlinde und deren agilen Pflegerin Paula auf die Suche nach seiner Tochter. Allen steht ein Neuanfang bevor.



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 19.00 Uhr, corso 2 Di, 25.9.12, 16.00 Uhr, corso 2 So, 30.9.12, 19.45 Uhr, Arena 8



„Die Selbstgespräche, Briefe und Tagebuchauszüge von Kim sind Zeugen der Einsamkeit eines jungen Mädchens, die vielen Menschen aus der Seele sprechen wird.“ Christine von Fragstein



Dietrich Brüggemann



Oh Boy Schweizer Premiere



Komödie Deutschland, 2012 118 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Tragikomödie Deutschland, 2012 85 Min, DCP, Schwarz-Weiss Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Drehbuch: Anna Brüggemann, Dietrich Brüggemann Kamera: Alexander Sass Produzent: Jochen Laube Darsteller: Jacob Matschenz, Katharina Spiering, Anna Brüggemann, Aylin Tezel, Robert Gwisdek



Drehbuch: Jan-Ole Gerster Kamera: Philipp Kirsamer Produzent: Marcos Kantis Darsteller: Tom Schilling, Marc Hosemann, Friederike Kempter, Justus von Dohnányi, Michael Gwisdek, Ulrich Noethen
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Acht Freunde Ende zwanzig, und alle sind sie auf der Suche: nach einer neuen Stadt, einem neuen Job, einer eigenen Wohnung, einer neuen Liebe – oder der alten. Die Suche hat kein Ende, und so finden sie sich immer wieder zu einem Ritual zusammen: dem Umziehen. Quer durch Berlin, aber auch kreuz und quer durch Deutschland werden Kartons von einer Bleibe in die nächste geschleppt, ein Lebensentwurf gegen den nächsten getauscht. In einer Zeit, in der Beziehungen, soziale Netze und Kulisse ständig wechseln,



sind die besten Freunde die einzige, dafür umso wertvollere Konstante: 3 ZIMMER/KÜCHE/ BAD erzählt von einer Generation, für die das Umziehen zum Symbol geworden ist für ein Leben auf dem Sprung.



„Geschirrberge in der WG-Küche, nächtliche Poesie, Rioja und verliebte Freunde. Mit 20 war das Leben so aufregend, so schön, so schrecklich!“ Viviana Vezzani



„Luxus, Luxus, Luxus ... und nicht so allein.“ Vanessa will ihre Ferien in einem komfortablen Resort verbringen. Infolge eines Buchungsfehlers im Reisebüro landet Vanessa aber zu ihrem blanken Entsetzen auf einer kargen, einsamen Insel. Das nächste Schiff legt erst in einer Woche an – bis dahin muss sie sich nicht nur mit dem kauzigen Leuchtturmwärter Stanislav, sondern auch mit dem Lebenskünstler Sebastian herumschlagen, der ebenfalls Anspruch auf das einzige Gästezimmer erhebt. Es gibt kein



Entrinnen – und so kommen sich die drei bei Schnaps und Pastete näher. Als sich aber ein weiterer Feriengast einnistet und eine Leiche in Stanislavs Keller auftaucht, artet die insulare Sommerfrische in einen grotesken Kampf ums Überleben aus.



„Matthias Michel legt ein skurriles, frisches und mutiges Debüt mit viel schwarzem Humor vor.“ Iria Suppiger



Jan-Ole Gerster



Internationale Premiere



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 21.00 Uhr, Arena 8 Sa, 22.9.12, 13.30 Uhr, Arena 8 So, 23.9.12, 18.00 Uhr, Arena 8 Sa, 29.9.12, 20.45 Uhr, Arena 8



Deutschsprachiger Spielfilm



Spielzeiten: Do, 20.9.12, 21.15 Uhr, Le Paris Sa, 22.9.12, 15.00 Uhr, Le Paris Do, 27.9.12, 21.00 Uhr, Arena 8 Fr, 28.9.12, 19.15 Uhr, Arena 8



Sein Jura-Studium hat Niko schon vor zwei Jahren geschmissen. Seitdem lebt der Berliner in den Tag hinein. „Nachdenken“ muss er, denn seinen Platz im Leben hat er bisher nicht gefunden. Allein oder mit seinem Kumpel Matze streift er durch die Stadt, neugierig auf die Menschen und ihr Treiben. Doch an diesem Tag erfährt Niko die Konsequenzen seiner Passivität: Seine Freundin zieht einen Schlussstrich, sein Vater dreht den Geldhahn zu, die sonderbare ehemalige Klassenkameradin Julika konfrontiert ihn mit den Wun-



den der gemeinsamen Vergangenheit - und in der ganzen Stadt scheint es keinen schwarzen Kaffee mehr zu geben. Das charmant-selbstironische Portrait eines jungen Mannes und der Stadt, in der er lebt. „Wunderbar changiert Jan-Ole Gerster in seinem Debüt zwischen Melancholie und Humor. Die cineastische Skizze eines Lebensgefühls - und eine Hommage an die Stadt Berlin.“ Georg Bütler
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Supported by



Wettbewerb



Schuld sind immer die anderen



Lars-Gunnar Lotz



Shifting the blame



Schweizer Premiere Drama Deutschland, 2012 92 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch Drehbuch: Anna-Maria Prassler Kamera: Jan Prahl Produzenten: Franziska Specht, Mathias Drescher, Philipp Knauss, Manuel Chalall, Sebastian Sawetzki Darsteller: Edin Hasanovic, Julia Brendler, Marc Ben Puch



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 21.30 Uhr, corso 2 Mi, 26.9.12, 18.30 Uhr, corso 2 Sa, 29.9.12, 15.45 Uhr, corso 2



Transpapa



savoir vivre im Globus am bellevue



Ben schlägt zu, auch wenn sein Opfer schon lange am Boden liegt. Brutale Überfälle sind für ihn Alltag. Als er zum wiederholten Mal im Jugendknast landet, bekommt er vom Sozialarbeiter Niklas eine einmalige Chance: Ben wird im „Waldhaus“ in den offenen Vollzug aufgenommen. Dort gibt es weder Zäune noch Mauern, dafür aber einen straffen Tagesablauf und unendlich viele Regeln. Ben schafft es, sich in die Gemeinschaft der sieben Jungs zu integrieren. Als die Hausmutter Eva nach einer Kur



ins „Waldhaus“ zurückkehrt, erkennt Ben, dass sie die Frau war, die er bei einem seiner letzten maskierten Überfälle brutal zusammengeschlagen hat. Für Ben beginnt ein Kampf, den er mit Fäusten nicht gewinnen kann.



„Edin Hasanovic verkörpert Ben mit heftigster Wucht und nackter Verzweiflung – man kann sich ihm nicht entziehen.“ Christine von Fragstein



Sarah Judith Mettke



Schweizer Premiere Familiendrama Deutschland, 2012 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch Drehbuch: Sarah Judith Mettke Kamera: Philipp Haberlandt Produzenten: Jochen Laube, Amelie Küster, Valeska Bochow Darsteller: Luisa Sappelt, Devid Striesow, Fritzi Haberlandt, Sandra Borgmann



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 21.30 Uhr, corso 2 So, 23.9.12, 15.45 Uhr, corso 2 Do, 27.9.12, 19.00 Uhr, Arena 8
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Maren möchte am liebsten weg, weit weg. Abgesehen von den Problemen mit den Jungs, die sie für frigide halten, geht ihr ihre frisch verliebte Mutter tierisch auf die Nerven. Aber da ist ja noch ein Vater, auch wenn der sich seit Jahren nicht mehr gemeldet hat. Als sie sich an ihn wenden will, erfährt sie von ihrer Mutter endlich die Wahrheit: Marens Papa heisst mittlerweile Sophia und lebt als Frau – das hat gerade noch gefehlt! Maren ist zwar irritiert, wagt aber die Begegnung. Auf ihrer Reise in die



Vorstadtidylle ihres Vaters lernt sie in Sophia einen Menschen kennen, der genauso pubertär ist wie sie – und am allerliebsten ihre Mutter sein möchte. Kann Maren akzeptieren, dass dieses Leben Papa glücklich macht?



„Frei von Klischees greift Mettke das tabuisierte Thema auf und wählt durch ihre Protagonistin eine unbeschwerte Sicht auf die Dinge.“ Iria Suppiger



Wettbewerb



Deutschsprachiger Dokumentarfilm



Supported by



Im Wettbewerb „Deutschsprachiger Dokumentarfilm“ sind Produktionen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz teilnahmeberechtigt, sofern es sich um die erste, zweite oder dritte Regiearbeit handelt. Die ausgewählten Filme konkurrieren um den Gewinn des Goldenen Auges, das durch eine vierköpfige, international zusammengesetzte Jury vergeben wird und mit CHF 20'000 dotiert ist. Der Gewinnerfilm wird anlässlich der Award Night am 29. September 2012 gekürt. Die Jury: Gabriele Kranzelbinder (Präsidentin), Mirjam von Arx, Martin Hagemann, Stefan Haupt. Die Filmemacher sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



Appassionata



Christian Labhart Spielzeiten: Mo, 24.9.12, 19.00 Uhr, Le Paris Do, 27.9.12, 16.45 Uhr, corso 2 Fr, 28.9.12, 19.45 Uhr, corso 2



Weltpremiere



Kino auf Knopfdruck



Ihr Filmfestival schon jetzt zu Hause



DOK: Portrait Schweiz, 2012, 83 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch,Russisch, Ukrainisch Untertitel: Französisch, Russisch, Ukrainisch Drehbuch: Christian Labhart Kamera: Gabriel Sandru Produzent: Paul Riniker Mit: Alena Cherny



„Mit den Worten kann man lügen, mit den Tönen nicht“. Alena Cherny ist Konzertpianistin mit Leib und Seele – ihr Spiel verrät Trauer und Wut, aber auch Enthusiasmus und Liebe. Fernab von ihren Eltern in einem Internat in Kiew gross geworden, ist sie nach der Katastrophe von Tschernobyl in die Schweiz emigriert. Heute möchte sie



upc cablecom präsentiert: hochkarätige Filme, weltbekannte Stars und neu entdeckte Talente – On Demand mit Digital TV Wer das Zurich Film Festival schon heute kaum erwarten kann, dem bringt upc cablecom jetzt sein ganz persönliches Filmfestival nach Hause – per Knopfdruck auf Ihren Bildschirm. Eine grosse Auswahl an Sendern, Serien und Filmen, viele davon in garantierter HD-Qualität, einige sogar in 3D.



Der Prozess



Das Filmfestival sorgt für die Unterhaltung am Abend. Mit upc cablecom als Hauptsponsor geht der Spass nach dem Festival weiter.



„Eine zarte Geschichte über eine scheinbar zerbrechliche Frau, die aber mit einer Energie aufwartet, die ihresgleichen sucht.“ Iria Suppiger



Gerald Igor Hauzenberger Spielzeiten: Di, 25.9.12, 20.00 Uhr, Arena 9 Do, 27.9.12, 13.30 Uhr, corso 2 Fr, 28.9.12, 13.00 Uhr, corso 4



Ausserdem hat upc cablecom in Zusammenarbeit mit dem Zurich Film Festival auf On Demand eine Festival-Rubrik erarbeitet: mit zahlreichen Filmen, die an früheren Ausgaben des Zurich Film Festival begeisterten. Holen Sie sich Ihr Filmfestival mit On Demand schon jetzt nach Hause: upc-cablecom.ch



sich einen Herzenswunsch erfüllen und der Musikschule ihres ukrainischen Heimatdorfes einen Flügel schenken. Zusammen mit dem Instrument geht sie auf eine Reise in die Vergangenheit.



Internationale Premiere DOK: Gesellschaft & Mensch Österreich, 2011 116 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch Drehbuch: Gerald Igor Hauzenberger Kamera: Dominik Spritzendorfer, Gerald Igor Hauzenberger Produzent: Michael Seeber Mit: Martin Balluch, Felix Hnat, Sabine Koch, Jürgen Faulmann



Blosse Vermutungen reichen in Österreich aus, um dreizehn Tierschützer hinter Gitter zu bringen. Anklagepunkt: Mitgliedschaft in einer kriminellen Organisation. In den Nachwehen von 9/11 wurde der Strafrechts-Paragraph 273a eingeführt. Er soll dem Staat ermöglichen, terroristische Aktivitäten im Keim zu ersticken. Jahrelange Überwachung, Hausdurchsuchungen,



verdeckte Ermittler – das ernüchternde Ergebnis: fünf Millionen Euro Untersuchungskosten, keine Beweise und dreizehn ruinierte Menschen. “Dieser kafkaeske Prozess stellt das Vertrauen des Zuschauers in das Funktionieren des Justizsystems und der Demokratie auf eine harte Probe.” Hanna Schepp
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Supported by



Wettbewerb



Mark Lombardi – Kunst und Konspiration



Paul Bowles: The Cage Door is Always Open



Mareike Wegener



Daniel Young



Schweizer Premiere



Weltpremiere



DOK: Kunst & Kultur Deutschland, 2011 79 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



DOK: Kunst & Kultur Schweiz, 2012 89 Min, DCP, Farbe & S/W Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Drehbuch: Mareike Wegener Kamera: Sophie Maintigneux Produzent: Titus Kreyenberg



Drehbuch: Daniel Young Kamera: Imre Juhász, Andres Bruetsch, Robert Adrian-Pejo, Felix von Muralt, Marco Möschler, Yoav Parish Produzent: Valentin Greutert



Spielzeiten: Mo, 24.9.12, 21.30 Uhr, corso 4 Do, 27.9.12, 14.45 Uhr, corso 4 Fr, 28.9.12, 18.00 Uhr, corso 4



Outing



Ein Kunstwerk als Quelle polizeilicher Ermittlungen? Kurz nach 9/11 recherchiert eine FBIAgentin die wirtschaftlichen Verwicklungen Bin Ladens – und verlangt ein Bild von Mark Lombardi zu sehen. Die Werke des New Yorker Künstlers enthalten sorgfältig zusammengetragene Informationen: In einem ausgeklügelten Pfeilsystem verknüpft er Namen aus Politik und Wirtschaft mit globalen Konzernen zu einem Netzwerk: eine Landkarte grosser Wirtschaftsskandale, politischer Intrigen und Verbrechen.



Anhand von Interviews mit Freunden, Archivaufnahmen Lombardis und Detailansichten seiner Bilder folgt der Film den Spuren des Künstlers. Die Folgerungen aus dem Film – wie auch jene aus Lombardis Werken – liegen im Auge des Betrachters.



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 18.45 Uhr, Le Paris Fr, 28.9.12, 15.30 Uhr, corso 4 So, 30.9.12, 20.45 Uhr, corso 4



„Mareike Wegener bringt ungeklärte Fragen zutage und untermalt ihren grandios montierten Film mit wunderbaren Bildern von Sophie Maintigneux – ein Geniestreich!“ Christine von Fragstein



Revision



Sebastian Meise, Thomas Reider



Schweizer Premiere



DOK: Gesellschaft & Mensch Österreich, 2012 79 Min, BluRay, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



DOK: Gesellschaft & Mensch Deutschland, 2012 106 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Rumänisch Untertitel: Deutsch



Kamera: Klemens Hufnagl Produzent: Sabine Moser Mit: Sven, Svens Eltern, Stephan Patrick Frottier



Drehbuch: Merle Kröger, Philip Scheffner Kamera: Bernd Meiners Produzent: Merle Kröger
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Sven ist dreissig, studierter Archäologe, eloquent. Nie hat er sich etwas zuschulden kommen lassen. Aber seit der Pubertät ist ihm klar, dass er sich sexuell zu Kindern hingezogen fühlt. Er lässt sich therapieren und ist fest entschlossen, seine Fantasien niemals auszuleben. Um seine Isolation zu überwinden, und um sich selber zu schützen, geht Sven an die Öffentlichkeit – ein riskanter Schritt. Über mehrere Jahre hinweg haben die Filmemacher Sebastian Meise und Thomas Reider Sven begleitet und dokumentie-



ren dessen inneren Kampf, mit seiner Neigung zu leben, ohne zur Gefahr für sich und andere zu werden. Die Gedanken sind frei – wo beginnt die Schuld? Welchen Platz in der Gesellschaft kann man einem Menschen wie Sven zugestehen? „Hier werden wir als Zuschauer wirklich gefordert. Was tun mit einem pädophilen, jungen Mann, der sich selber als Gefahr für Kinder outet?“ Karl Spoerri



Freundeskreis. Obwohl Bowles wie auch seine Ehefrau, die Schriftstellerin Jane Auer, homosexuelle Beziehungen eingehen, bleibt ihre Verbindung zeitlebens intensiv, geprägt von der Erforschung der eigenen Identität und der marokkanischen Kultur. „Mit fantastischem Archivmaterial und Interviews mit spannenden Persönlichkeiten untermalt, lässt uns dieses Porträt vollkommen in die Welt des Künstlers eintauchen.“ Viviana Vezzani



Philip Scheffner



Premiere im deutschsprachigen Raum



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 19.00 Uhr, corso 4 Sa, 22.9.12, 21.30 Uhr, corso 4 Mi, 26.9.12, 15.15 Uhr, Arena 9 Sa, 29.9.12, 16.30 Uhr, Arena 8



Auch wenn ihn heutzutage nicht jeder kennt, so war der amerikanische Autor und Musiker Paul Bowles eine prägende Figur der New Yorker Bohème der 1930er - Jahre. Mit seinem Roman „The Sheltering Sky“ landet er 1949 einen grossen Wurf. Auf dem Höhepunkt seiner Lauf bahn kehrt er der westlichen Welt jedoch den Rücken, um in Marokko ein neues Leben aufzubauen. Bald folgen Persönlichkeiten wie Truman Capote oder Gore Vidal dem charismatischen Künstler nach Tanger – ein illustrer



Deutschsprachiger Dokumentarfilm



Spielzeiten: Mi, 26.9.12, 19.30 Uhr, Arena 9 Fr, 28.9.12, 18.15 Uhr, Arena 9 Sa, 29.9.12, 16.00 Uhr, Arena 9



Am 29. Juni 1992 entdeckt ein Bauer im Osten Deutschlands zwei leblose Körper in einem Maisfeld. Es handelt sich um rumänische Staatsbürger, die beim Versuch, die EU-Aussengrenze zu überschreiten, von Jägern erschossen wurden. Wurden die zwei Rumänen tatsächlich mit Wildschweinen verwechselt? Vier Jahre später kommt es zum Prozess. Das Urteil: Freispruch. Nur die Familien der Toten erfahren davon nichts. REVISION ist die filmische Aufarbeitung eines Falles, der eigentlich längst abgeschlossenen schien.



Warum sterben zwei Männer eines schönen Sommermorgens auf einem Feld? Die Frage animierte die beiden Filmemacher dazu, sich intensiv mit den Ermittlungsakten zu beschäftigen – und mit den Angehörigen der Toten und ihrer Erinnerung.



„Geschickt montiert, entfaltet sich ein Thriller über die Grenzen Europas, der die Zuschauer auf eine Achterbahn schickt – gut festhalten!“ Christine von Fragstein
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Supported by



Wettbewerb



San Agustín – Marea baja en el Mar del Plástico



Audience Award



Gudrun Gerber, Alexander Hick, Michael Schmitt



presented by Sony



San Agustín – Low Tide in the Plastic Sea



Mitmachen und gewinnen



Fachjurys vergeben Preise in den vier Wettbewerbskategorien - den Publikumspreis vergeben Sie! Ihre Stimme können Sie mit dem Stimmzettel abgeben, den Sie vor Beginn jeder Vorführung eines Wettbewerbsfilms am Eingang des Kinosaals erhalten. Nach der Vorstellung bewerten Sie den Film und geben den Stimmzettel wieder ab. Mitmachen und gewinnen! Unter allen Teilnehmern verlosen wir ein persönliches Kino von Sony für zu Hause im Wert von rund CHF 3100. Erleben Sie mit dem 55‘‘ LED-TV der HX85-Serie im Monolith Design und der Heimkinoanlage BDVN990W ein Festival für Augen und Ohren.



Schweizer Premiere DOK: Umwelt & Natur Deutschland, 2011 78 Min, BluRay, Farbe Sprache: Spanisch Untertitel: Deutsch



Auf www.sony.ch/facebook können Sie Ihre Gewinnchance jetzt sogar verdoppeln.



Drehbuch: Gudrun Gerber, Alexander Hick, Michael Schmitt Kamera: Aline László



Spielzeiten: So, 23.9.12, 19.15 Uhr, Arena 9 Mi, 26.9.12, 17.15 Uhr, Arena 9 So, 30.9.12, 15.45 Uhr, Arena 9



Souls of Zen



www.sony.ch



Die ersten Treibhäuser San Agustíns hat Mercedes noch mit eigenen Händen aufgebaut. Heute ist sie eine alte Frau und Andalusien längst Europas Gemüsegarten. 90 Prozent der Paprikas in unseren Supermärkten stammen von der sogenannten Plastikküste. Ein lukratives Geschäft – aber nicht für die Bauern San Agustíns, deren Gewinnanteil lächerlich klein ist. Unter diesen Umständen greifen viele auf billige Arbeitskräfte zurück – illegale Einwanderer aus Afrika. Noch verschärft wird die Lage,



als in diesem Sommer ein mysteriöses Virus die „Gurkenkrise“ verursacht. Mit erfrischender ironischer Distanz leuchtet der Film hinter die Kulissen der industriellen Landwirtschaft und zeigt ein Stück ungeschminkte südspanische Realität abseits der Partyhochburgen. „Die schier ausweglose Situation des Gemüseanbaus in Andalusien wirft die Frage auf: Die Welt läuft verkehrt – aber wer ist hier eigentlich das schwarze Schaf?“ Christine von Fragstein



Jakob Montrasio, Tim Graf



Fernsehen ist Kino.



Weltpremiere



Die neuen LED-TVs der HX85-Serie von Sony übertreffen jede Vorstellung.



DOK: Glaube & Religion Deutschland, Japan, 2012 89 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch, Japanisch Untertitel: Englisch



Erleben Sie ein Festival für Ihre Augen. Erleben Sie die einzigartige Fernsehwelt von Sony. Authentische Farben, flüssige Bewegungen und atemberaubende Bilder. Jetzt auf www.sony.ch/facebook Ihr Kino für zu Hause gewinnen. Anz_200x64-75mm_ZurichFilmFest_d_RZ:Anz_200x64-75mm_ZurichFilmFest_d_RZ



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 21.15 Uhr, corso 4 Sa, 22.9.12, 17.00 Uhr, corso 4 Do, 27.9.12, 21.30 Uhr, Arena 9
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24.8.2012



11:40 Uhr



Seite 1



Ruf Lanz



Drehbuch: Tim Graf Kamera: Jakob Montrasio Produzent: Michael Zimmer Mit: Shimazono Susumu, Toshiaki Kimura, Soji Yoshiaki, Kaneta Taio



Die Reaktion der japanischen Bevölkerung auf die Katastrophe bei Fukushima wurde von den westlichen Medien oft mit dem Begriff „stoisch“ umschrieben. Tatsächlich wurzelt der japanische Verhaltenskodex tief in der buddhistischen Tradition. Auf Friedhöfen, in Klöstern, Tempeln und in Familien gehen die Filmemacher Tim Graf und Jakob Montrasio der Frage nach, welche Auswirkungen die dreifache Katastrophe auf Glauben und Leben der Menschen hat – und wie der Glaube der Japaner deren Trauerarbeit



prägt. SOULS OF ZEN fügt die Reaktionen auf die Ereignisse vom März 2011 in den Kontext des Zen-Buddhismus und dokumentiert Japans religiöses Leben an einem entscheidenden Wendepunkt. „SOULS OF ZEN bringt die Reaktionen der Menschen nach der Tragödie in Verbindung mit ihrer buddhistischen Tradition und zeigt sie in ihrer ganzen Verletzlichkeit und Stärke.“ Hanna Schepp



Da isst jeder gern vegetarisch.



EXKLUSIV FÜR ZURICH-FILM-FESTIVAL-BESUCHER



IHR TICKET FÜR 5 ANREGENDE SONNTAGE Jetzt 5 Wochen kostenloses Lesevergnügen bestellen: per SMS mit Keyword NZZ13 sowie Name und Adresse an Nr. 880 (20 Rp./SMS).



5/52 CHF 0.00 V4556000323 >>>84020010››



Medienpartner des



Legendär und weltoffen seit 1911:



Café/Bar ODEON



Öﬀnungszeiten: Mo - Do 07:00 - 02:00 h Fr & Sa 07:00 - 04:00 h So 09:00 - 02:00 h



Der Treﬀpunkt für grosse Momente und kleine Köstlichkeiten am Bellevue!



0 10 re Ja h



Café/Bar Odeon Limmatquai 2 8001 Zürich www.odeon.ch Programmheft ZFF 2012.indd 1



25.06.2012 09:27:14



ausser konkurrenz



Gala Premieren In der Reihe „Gala Premieren“ präsentieren wir Ihnen die meisterwarteten Filme des Jahres aus Hollywood und aller Welt. Filmemacher und Cast sind bei den meisten Vorführungen anwesend. Mehr Informationen unter zff.com.



Eröffnungsfilm: Savages



Oliver Stone Spielzeiten: Sa, 29.9.12, 21.00 Uhr, Arena 5 1. Wiederholung



Premiere im deutschsprachigen Raum



Supported by



Thriller USA, 2012 131 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch Drehbuch: Shane Salerno, Don Winslow, Oliver Stone Kamera: Dan Mindel Produzenten: Moritz Borman, Eric Kopeloff Darsteller: Taylor Kitsch, Blake Lively, John Travolta, Benicio del Toro, Salma Hayek



Ben und Chon betreiben an der kalifornischen die sie beide lieben. Fast ist das Glück perfekt, Küste ein lukratives Geschäft mit Marihuadoch als das Trio das Beteiligungsangebot eines na. Ihre Arbeitsteilung hat sich bewährt: Der mexikanischen Drogenkartells ablehnt, gerät O friedliebende Ben sorgt für ein funktionierendes in Gefangenschaft. Ben und Chon sind zu allem Netzwerk, der Kriegsveteran Chon kommt zum OM bereit, INEEum ihre Freundin zu befreien, und brinN ARD Zug, wenn es Ärger gibt. Dritte im Bund ist gen den undurchsichtigen Drogenfahnder Dennis W A EMY die bildhübsche Ophelia – meist mit ins mörderische Spiel. ACADnur O genannt –, NNER D WI R A AND Y AW



Y MAC . H IAM WILL ®



S N O I S S E S E H T ®



E MINE D NO R A W A EMY ACAD



UNT H N HE LE



EM ACAD



Abschlussfilm: Dans la Maison KES HAW ®



N House JOInHThe Europapremiere



U TRI E Thriller TH Frankreich, O N 2012 D E Min, DCP, Farbe B A S 105 Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch



O E ST U R T NT A H MP



RY



Spielzeiten: So, 30.9.12, 21.00 Uhr, corso 1



Supported by



INO K M AR I U N JA . 3 B A NO I K T IDerMFranzösischlehrer Germain gibt seiner Klas- Mitschülers Raphael Z T E A einschleicht – und was er J M se die Aufgabe, einen Essay zu schreiben – und dabeiÉ alles beobachtet. Von dessen Voyeurismus N ist vom Ergebnis masslos enttäuscht: Farblos CIgleichermassen irritiert wie fasziniert, beginnt U A sind die Texte seiner fast erwachsenen Germain mit wachsender Obsession, den jungen ER Schüler. Mann I A Aber als sich Claudes ErzähV Einzig der schüchterne Claude sticht mit einem zuM fördern. N É A J N I Ansatz C lung weiterspinnt, geraten die Dinge immer mehr E 9 wenn auch bizarren Linteressanten, U S hervor: Er beschreibt, wie er sich insA Haus seines ausser Kontrolle ... È T D N E M 39 E L L E ACTU A



Drehbuch: François Ozon Kamera: Jérôme Alméras Produzenten: Eric Altmeyer, Nicolas Altmeyer, Claudie Ossard Darsteller: Fabrice Luchini, Emmanuelle Seigner, Kristin Scott-Thomas, Denis Ménochet, Ernst Umhauer



Fox.ch · m o e.c sMovi n o i s s TheSe



François Ozon



ausser konkurrenz



À perdre la raison



Arbitrage



Joaquim Lafosse



Our Children



Gala Premieren Nicholas Jarecki



Schweizer Premiere



Premiere im deutschsprachigen Raum



Drama Frankreich, Belgien, Schweiz, Luxemburg, 2012, 114 Min, DCP, Farbe Sprache: Arabisch, Französisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Thriller USA, Polen, 2012 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Drehbuch: Joaquim Lafosse, Thomas Bidegain, Matthieu Reynaert Kamera: Jean-François Hensgens Produzenten: Jacques-Henri Bronckart, Olivier Bronckart, Jani Thiltges, Gwenaelle Libert, Sylvie Pialat, Thierry Spicher, Elodie Brunner, Elena Tatti Darsteller: Niels Arestrup, Tahar Rahim, Emilie Dequenne, Baya Belal, Stéphane Bissot, Mounia Raoui, Redouane Behache, Yannick Renier, Nathalie Boutefeu



Drehbuch: Nicholas Jarecki Kamera: Yorick Le Saux Produzenten: Laura Bickford, Justin Nappi, Robert Salerno, Kevin Turen, Michael Bederman Darsteller: Richard Gere, Susan Sarandon, Tim Roth, Brit Marling, Laetitia Casta



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 18.15 Uhr, Le Paris



Amour



Murielle ist überglücklich, als ihr Freund Mounir ihr einen Heiratsantrag macht. Für die finanzielle Sicherheit der jungen Familie will Dr. Pinget sorgen, Trauzeuge und väterlicher Freund Mounirs. Da Mounir schon zuvor in der Wohnung des Arztes gelebt hat, zieht Murielle bei den beiden ein. Bald kommt das erste Kind – drei weitere folgen. Das Glück scheint perfekt, aber Murielle fühlt sich mehr und mehr gefangen in der Abhängigkeit von Pinget. Obwohl sie ihn schätzt, ist es ihr grösster



Wunsch, allein mit Mann und Kindern nach Marokko zu ziehen. Damit konfrontiert, reagiert der Arzt unwirsch – und Mounir gibt klein bei. Er überzeugt Murielle, zusammen mit Pinget ein Haus zu kaufen, um so der Familie mehr Platz zu verschaffen. Aber Murielles Probleme sind damit nicht gelöst. Unter dem steigenden Leidensdruck entgleitet sie mehr und mehr der Realität.



Spielzeiten: So, 23.9.12, 19.45 Uhr, corso 1 1 So, 23.9.12, 21.15 Uhr, Arena 5 2 1 Golden Icon Award: spezielle Preiskategorien (Seite 76) 2 Special Gala: CHF 49



Supported by



Argo



Michael Haneke



Love



Premiere im deutschsprachigen Raum



Drama Frankreich, Deutschland, Österreich, 2011 127 Min, DCP, Farbe Sprache: Französisch Untertitel: Deutsch



Drama USA, 2012 120 Min, DCP, Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Spielzeiten: Fr, 28.9.12, 21.00 Uhr, Le Paris



Supported by
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Was passiert mit der Liebe, wenn ein Paar alt wird? Die Musiklehrer Georges und Anne sind um die 80, haben ihr ganzes Leben miteinander geteilt und lieben sich noch immer wie am ersten Tag. Die Liebe zur Musik haben sie an ihre fernab lebende Tochter weitergegeben. Eines Tages erleidet Anne einen Schlaganfall – halbseitig gelähmt bedarf sie nun der Pflege. Eine Aufgabe, die Georges selber übernehmen will. Eine neue Herausforderung für das Paar, die Liebe ungeachtet der Widrigkeiten von



Krankheit und drohendem Tod aufrecht zu erhalten. In AMOUR, dem diesjährigen Gewinner der Goldenen Palme von Cannes, verfolgt Michael Haneke kompromisslos und fern allen Kitschs die Beziehung des Paares bis zum unausweichlichen Ende und stellt die Frage nach einem würdevollen Ausgang des Lebens – und der Liebe.



Drehbuch: Chris Terrio Kamera: Rodrigo Prieto Produzenten: George Clooney, Grant Heslov, David Klawans Darsteller: Ben Affleck, Bryan Cranston, John Goodman, Kyle Chandler, Taylor Schilling, Alan Arkin, Clea DuVall, Kerry Bishé, Tate Donovan



Spielzeiten: Mo, 24.9.12, 18.30 Uhr, corso 1



Supported by



Transaktionen absicherte, vor Frau und Tochter zu verbergen. Damit die Wahrheit nicht ans Licht kommt, will Robert sein Unternehmen schnellstmöglich abstossen. Als er bei einem Autounfall den Tod seiner heimlichen Geliebten Julie verschuldet und Fahrerflucht begeht, gerät Robert aber in eine fatale Abwärtsspirale. Die drohende Verhaftung verleitet ihn dazu, die Grenze zur Legalität immer weiter hinter sich zu lassen.



Auf dem Höhepunkt der iranischen Revolution stürmt am 4. November 1979 der aufgebrachte Mob die US-Botschaft in Teheran – militante Studenten nehmen 52 Amerikaner als Geiseln. Mitten im Chaos gelingt es sechs Personen, sich in die nahegelegene Residenz des kanadischen Botschafters zu retten. Aber es ist nur eine Frage der Zeit, bis der Verbleib der Amerikaner bekannt wird – ihr Leben steht auf dem Spiel. Um die Flüchtlinge ausser Landes und in Sicherheit zu bringen, entwirft der erfahrene



CIA-Agent Tony Mendez einen riskanten Plan: Er hat vor, Dreharbeiten für den fiktiven Film „Argo“ zu simulieren, die sechs Landsleute als Mitglieder des Filmteams zu tarnen und sie auf diese Weise an den iranischen Ordnungskräften vorbei zu schmuggeln. Mit einer falschen Filmcrew macht er sich auf die gefährliche Reise. Ein derart unglaublicher Plan, dass er – eigentlich – nur im Kino funktionieren kann.



Ben Affleck



Schweizer Premiere



Drehbuch: Michael Haneke Kamera: Darius Khondji Produzenten: Margaret Menegoz, Stefan Arndt, Veit Heiduschka, Michael Katz Darsteller: Isabelle Huppert, Jean-Louis Trintignant, Emmanuelle Riva, Alexandre Tharaud, William Shimell, Ramón Agirre, Rita Blanco, Carole Franck



Effizient, besonnen und fair sei er, so der Laudator: Der erfolgreiche Geschäftsmann Robert Miller lässt sich an seinem 60. Geburtstag von Freunden und Familie feiern. Für den steinreichen Hedgefond-Manager, seine Frau Ellen und Tochter Brooke ist der Luxus der New Yorker Upper Class eine Selbstverständlichkeit. Aber als eine Krise die Finanzwelt immer stärker durchschüttelt, beginnt die Fassade von Millers Geschäft zu bröckeln. Bis jetzt wusste er die Betrügereien, mit denen er jahrelang seine
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ausser konkurrenz



Celeste and Jesse Forever



Lee Toland Krieger



His Way



Internationale Premiere



Internationale Premiere



Romantische Komödie USA, 2012 91 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



DOK: Portrait USA, 2011 86 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch



Supported by



Douglas McGrath



Drehbuch: Douglas McGrath Kamera: Tim Orr Produzenten: Graydon Carter, Alan Polsky, Gabe Polsky Darsteller: Jerry Weintraub, Jane Morgan, George Clooney, Brad Pitt, Matt Damon, Julia Roberts, Ellen Barkin



Drehbuch: Rashida Jones, Will McCormack Kamera: David Lanzenberg Produzenten: Jennifer Todd, Suzanne Todd Darsteller: Rashida Jones, Andy Samberg, Ari Graynor, Elijah Wood



Spielzeiten: Do, 27.9.12, 18.30 Uhr, corso 1 Sa, 29.9.12, 21.00 Uhr, corso 1



Gala Premieren



Kann sich ein Paar unendlich lieben und trotzdem nicht „richtig“ füreinander sein? Und wie trennt man sich, wenn man die Freundschaft erhalten will? Celeste und Jesse kennen sich schon seit High-School-Zeiten, und seit damals sind sie auch ein – fast perfektes – Paar. Allerdings: Jetzt lassen sie sich scheiden. Celeste ist Anfang dreissig und startet mit ihrer eigenen MediaConsulting-Firma durch. Jesse hat hingegen keinen klaren Lebensplan entwickelt und steht wieder einmal ohne Arbeit da – eine Belastung



Den skaldede frisør



für die Beziehung. Celeste weiss einen Ausweg: Warum nicht jetzt die Trennung, um die Freundschaft zu erhalten? Gesagt, getan – auch wenn Jesse seine Celeste im Stillen noch immer liebt. Die beiden bleiben beste Freunde, teilen ihre Freuden, ihre Sorgen – bis Jesse eines Tages eine neue Frau kennenlernt und Celeste an ihrer so gut durchgeplanten Entscheidung zu zweifeln beginnt.



Spielzeiten: Mi, 26.9.12, 18.15 Uhr, corso 1 inklusive Preisverleihung



Supported by



Jagten



Susanne Bier



Love is All You Need



The Hunt



Premiere im deutschsprachigen Raum



Romantische Komödie Dänemark, Schweden, Italien, Frankreich, Deutschland, 2012 112 Min, DCP, Farbe Sprache: Dänisch, Englisch Untertitel: Deutsch



Drama Dänemark, 2012 111 Min, DCP, Farbe Sprache: Dänisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 18.30 Uhr, corso 1 Mi, 26.9.12, 21.15 Uhr, corso 1 Supported by Parfums Christian Dior
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Ida ist schockiert, als sie eines Tages bei der Rückkehr nach Hause ihren Mann in flagranti mit einer anderen, selbstredend einer Jüngeren ertappt. Die liebenswerte, aber leicht chaotische Coiffeuse macht sich daher allein auf die Reise nach Italien, zur Hochzeit ihrer Tochter. Unterwegs verursacht sie einen Auffahrunfall. Der Geschädigte ist Philip, der Vater des Bräutigams, ein charmanter, verwitweter Engländer. So setzen die beiden die Fahrt nach Sorrento zusammen fort. Eine romantische Hochzeit soll



Konzertveranstalter, bevor er als Produzent ins Filmgeschäft wechselt und mit den grössten Schauspielern Hollywoods zusammenarbeitet. Der Filmemacher Douglas McGrath verlässt sich in HIS WAY aber nicht allein auf die Fabulierlust Weintraubs. Ebenso tragen dessen Familie und zahlreiche Freunde mit ihren Andekdoten zum Gelingen dieses Filmes bei. HIS WAY ist das charmante Porträt einer Hollywood-Legende.



Thomas Vinterberg



Premiere im deutschsprachigen Raum



Drehbuch: Anders Thomas Jensen, Susanne Bier Kamera: Morten Søborg Produzenten: Sisse Graum Jørgensen, Vibeke Windeløv Darsteller: Pierce Brosnan, Trine Dyrholm, Paprika Steen, Kim Bodnia



Jerry Weintraub ist ein formidabler Geschichtenerzähler – wie es sich für einen erfolgreichen Verkäufer gehört: „He’s going to sell you something and you’re going to buy it, and you‘re going to be happy about it,“ sagt sein Bruder. In HIS WAY „verkauft“ Weintraub einige der besten Geschichten aus seiner klassischen Tellerwäscher-Karriere. Mit Hartnäckigkeit und grandioser Überzeugungskunst schafft Weintraub in kurzer Zeit den Aufstieg vom kleinen Shopverkäufer in Alaska zum weltweit grössten



es werden, in einer wunderschönen Villa, und alles ist bis ins letzte Detail vorbereitet. Als unvermittelt Idas Mann mit seiner Geliebten auftaucht, überschlagen sich die Ereignisse. Natürlich werden alle Pläne über den Haufen geworfen – und trotzdem wird alles gut. Susanne Biers romantische Komödie macht Mut, sät Hoffnung und überzeugt mit einem brillanten Schauspieler-Ensemble.



Drehbuch: Thomas Vinterberg, Tobias Lindholm Kamera: Charlotte Bruus Christensen Produzenten: René Ezra, Tomas Radoor Darsteller: Mads Mikkelsen, Thomas Bo Larsen, Susse Wold, Annika Wedderkopp



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 18.15 Uhr, corso 1 Do, 27.9.12, 21.30 Uhr, Le Paris



Eine kleine Lüge – und für Lucas bricht die Hölle los. Dabei hat der 40-Jährige sowieso schon schwierige Zeiten hinter sich: Seine Frau hat ihn verlassen, seinen Job als Lehrer hat er verloren. Immerhin hat er im Kindergarten seines kleinen Heimatortes eine neue Stelle gefunden. Mit seinen Freunden trifft er sich zur Jagd – ist Teil einer verschworenen Dorfgemeinschaft. Lucas ist drauf und dran, die Balance in seinem Leben wieder zu finden, als die fünfjährige Klara, Tochter seines besten Freundes, gegenüber der



Kindergärtnerin eine unbedachte Bemerkung macht. Bald schon ist der Teufel los, denn aus dem einen Gerücht resultiert das nächste. Über Nacht gerät Lucas in das Visier seiner früheren Freunde. Thomas Vinterberg knüpft an FESTEN an, allerdings mit verkehrten Vorzeichen: Wurde in FESTEN der Missbrauch eines Familienvaters aufgedeckt, so dreht sich JAGTEN um den zu Unrecht des Missbrauchs Verdächtigten.
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ausser konkurrenz



Looper



Robot and Frank



Rian Johnson



Europapremiere



Schweizer Premiere



Science-Fiction USA, 2012 118 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Tragikomödie USA, 2012 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Drehbuch: Rian Johnson Kamera: Steve Yedlin Produzenten: Ram Bergman, James D. Stern Darsteller: Bruce Willis, Joseph Gordon-Levitt, Emily Blunt, Paul Dano, Jeff Daniels



Drehbuch: Christopher D. Ford Kamera: Matthew J. Lloyd Produzenten: Galt Niederhoffer, Sam Bisbee, Jackie Kelman Bisbee, Lance Acord, Erika Hampson, Cody Ryder Darsteller: Frank Langella, Susan Sarandon, Liv Tyler, Liev Schreiber, James Marsden, Peter Sarsgaard



Spielzeiten: Do, 27.9.12, 21.00 Uhr, corso 1



Supported by



Omamamia



Wir schreiben das Jahr 2070. Zeitreisen sind gerade möglich geworden – wenn auch noch nicht legal. Und verbrecherische Organisationen wissen die neue Technologie zu nutzen. Sie beseitigen unliebsame Zeitgenossen, indem sie diese dreissig Jahre zurück in die Vergangenheit schicken. Dort wartet ein Looper – ein gut bezahlter Auftragskiller – bereit, ihre Existenz für immer auszulöschen. Ein Looper wie Joe: Kaltblütig und perfekt erledigt er seine Aufträge, noch nie hat er versagt. Bis er eines Tages einem



neuen Opfer gegenübersteht – seinem dreissig Jahre älteren Ich ... Joe zögert einen kurzen Augenblick – zu lang. Als man auf Joes nunmehr doppelte Identität aufmerksam wird, gerät er unter Zugzwang. Er muss handeln, bevor andere den Job an seiner Stelle erledigen. Joseph Gordon-Levitt und Bruce Willis verkörpern in Ryan Johnsons Science-Fiction-Thriller die Doppelrolle des Joe.



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 19.00 Uhr, corso 1 Mi, 26.9.12, 21.00 Uhr, Arena 5



Supported by



Schutzengel



Tomy Wigand



Internationale Premiere



Internationale Premiere



Komödie Deutschland, 2011 104 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch



Thriller Deutschland, 2012 130 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch



Drehbuch: Jane Ainscough, Gabriela Sperl, Claudia Casagrande Kamera: Holly Fink Produzenten: Gabriela Sperl, Andro Steinborn, Joachim Kosack, Stefan Gärtner, Klaus Dohle Darsteller: Marianne Sägebrecht, Annette Frier, Miriam Stein, Giancarlo Giannini Spielzeiten: So, 30.9.12, 20.30 Uhr, Le Paris



Supported by
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Wohin mit Oma? – Marie, die ewig besorgte, gestresste Tochter, weiss es genau: Oma kommt in das idyllisch gelegene Altersheim in der Nachbarschaft, wo sie neue Freunde „in ihrem Alter“ finden kann. Aber Oma weiss es besser: Sie will nach Rom, zum Papst! Davon kann sie weder eine im Internet erstandene Urkunde mit dem päpstlichen Segen abbringen noch die Weigerung der Familie, sie zu begleiten. Denn Oma will endlich an höchster Stelle eine Sünde beichten, die sie schon lange plagt. So macht



sie sich kurzentschlossen allein auf den Weg und steht eines Tages bei ihrer Enkelin Martina vor der Tür. Was sie nicht weiss: Auch Martina verbirgt ein Geheimnis, und eine Privataudienz beim Papst ist Normalsterblichen praktisch verwehrt. Zusammen mit dem schlitzohrigen Lebemann Lorenzo stürzt sie sich dennoch ins Abenteuer. Ihre Versuche, in Genuss des päpstlichen Segens zu kommen, enden allerdings fast in der Katastrophe.



Drehbuch: Til Schweiger, Paul Maurice, Stephen Butchard Kamera: Thomas Jahn Produzenten: Til Schweiger, Willi Geike, Tom Zickler, Paul Maurice Darsteller: Til Schweiger, Luna Schweiger, Moritz Bleibtreu, Heiner Lauterbach, Hannah Herzsprung



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 21.15 Uhr, corso 1 Mi, 26.9.12, 18.15 Uhr, Arena 5



Supported by



Gala Premieren Jake Schreier



Frank ist ein charmanter, aber in die Jahre gekommener Juwelendieb. Seine grösste Freude besteht im täglichen Besuch der Bücherei, da die attraktive Bibliothekarin Jennifer Plaudereien nicht abgeneigt ist. Sein nachlassendes Gedächtnis macht Frank jedoch allmählich zu schaffen. Da handelt sein Sohn, wie es in der Zukunft jeder liebende Sohn tun wird: Er besorgt seinem Vater einen Assistenten – Robot. Frank ist von dieser sprechenden Blechdose zunächst alles andere als begeistert. Langsam gewöhnt er sich



aber an die Maschine, blüht dank ihrer Gesellschaft wieder auf. Als er anlässlich einer Einladung eine juwelenbesetzte Halskette erspäht, keimt in ihm eine Idee. Und sein neuer Freund soll ihm bei deren Realisierung helfen ... In der nahen Zukunft angesiedelt, belegt ROBOT AND FRANK, dass für die Liebe auf keiner Festplatte der Welt Platz ist – sie uns aber trotzdem mehr als alles andere verbindet.



Til Schweiger



Die 15-jährige Nina wurde Zeugin eines schrecklichen Verbrechens. Als Vollwaise hat sie niemanden, dem sie sich anvertrauen kann, und schwebt in grosser Gefahr: Der korrupte Geschäftsmann Thomas Backer hat gleich mehrere Killer auf die Jugendliche angesetzt. Im Zeugenschutzprogramm ist der krisenerprobte Max für Ninas Leben verantwortlich, ein einzelgängerischer ehemaliger KSK-Soldat. Die anfängliche Distanz schwindet rasch, die beiden finden bald eine gemeinsame Ebene. Auf ihrer Flucht vor



dem skrupellosen Backer kommt ihnen Rudi zu Hilfe, ein ehemaliger Kriegsgefährte von Max, der die beiden dank seiner Unverfrorenheit auch aus den brenzligsten Situationen heraushaut. Und auch Max’ Ex-Freundin Sara gewährt ihnen nicht nur in ihrer Funktion als Staatsanwältin Unterstützung. Dennoch geraten Nina und Max in immer grössere Gefahr – nicht nur der Teenager, sondern auch Max bräuchte dringend einen Schutzengel. 45



ausser konkurrenz



Smashed



The Queen of Versailles



James Ponsoldt



Internationale Premiere



Schweizer Premiere



Tragikomödie USA, 2012 85 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2012 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Drehbuch: James Ponsoldt, Susan Burke Kamera: Tobias Datum Produzenten: Jennifer Cochis, Jonathan Schwartz, Andrea Sperling Darsteller: Mary Elizabeth Winstead, Aaron Paul, Octavia Spencer, Nick Offerman



Kamera: Tom Hurwitz Produzenten: Lauren Greenfield, Danielle Renfrew Behrens Mit: Jackie Siegel, David Siegel



Spielzeiten: Fr, 28.9.12, 21.00 Uhr, Arena 5 Sa, 29.9.12, 18.15 Uhr, Arena 5



Supported by



Kate gibt immer alles, egal, ob im Beruf oder in Sachen Familie. Die engagierte Primarlehrerin unterrichtet mit grösster Begeisterung, ihren Mann Charlie liebt sie über alles. Aber auch in der Freizeit fährt die attraktive junge Frau auf der Überholspur: Zusammen mit Charlie feiert sie öfter, als ihr gut tut, und trinkt dabei gerne ein paar Gläser über den Durst. Die Konsequenzen der wilden Nächte bekommt sie jedoch immer deutlicher zu spüren. Als sie an fremden Orten aufwacht und nicht mehr in der Lage ist,



The Impossible



ohne einen Schluck aus dem Flachmann das Schulgebäude zu betreten, muss Kate erkennen, dass sie Hilfe braucht. Beim Treffen der Anonymen Alkoholiker lernt sie Jenny kennen, eine mit grossartigem Humor gesegnete Frau, die ihre Sucht dank einem neuen Hobby im Zaun hält – dem Kuchenbacken. Charlie ist mit Kates neuer Nüchternheit allerdings nicht glücklich und will vom alten Partyleben nicht lassen.



Spielzeiten: So, 23.9.12, 19.00 Uhr, Arena 5 Do, 27.9.12, 20.30 Uhr, Arena 5 Fr, 28.9.12, 18.30 Uhr, Arena 5



Supported by



Premiere im Deutschsparchigen Raum



Premiere im deutschsprachigen Raum



Drama Spanien, USA, 2011 107 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch



Komödie Australien, 2012 103 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Drehbuch: Sergio G. Sánchez Kamera: Óscar Faura Produzenten: Belén Atienza, Álvaro Augustín, Ghislain Barrois, Enrique López Lavigne, Jaime Ortizx de Artiñano Darsteller: Naomi Watts, Ewan McGregor, Tom Holland, Samuel Joslin



Spielzeiten: So, 30.9.12, 18.15 Uhr, corso 1



Supported by
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Nach einem fröhlichen Weihnachtsfest verbringen Maria, Henry und ihre drei Söhne einen entspannenden Tag am Pool. Sie sind glücklich, ihre Winterferien im sonnigen Thailand zu verbringen. Es ist der 26. Dezember – und als sie die mörderische Wasserwand des Tsunami auf die Küste hereinbrechen sehen, ist es längst zu spät. Maria bleibt erstarrt vor Angst stehen, ihr Mann greift nach den beiden jüngsten Söhnen. Die gewaltige Welle trifft sie mit unvorstellbarer Wucht. Voneinander getrennt kämpfen sie sich



durchs Wasser, angetrieben vom Willen, die geliebten Nächsten unversehrt wiederzufinden. Angst und Hoffnungslosigkeit sind allgegenwärtig, doch die junge Familie trifft auch immer wieder auf Hilfsbereitschaft, Mut und Solidarität. Regisseur Juan Antonio Bayona inszeniert den verzweifelten Kampf einer Familie in der Konfrontation mit einer der schwersten Naturkatastrophen der jüngeren Vergangenheit.



Drehbuch: Tony Briggs, Keith Thompson Kamera: Warwick Thornton Produzenten: Rosemary Blight, Kylie du Fresne Darsteller: Chris O‘Dowd, Deborah Mailman, Jessica Mauboy, Shari Sebbens, Miranda Tapsell



Spielzeiten: Fr, 28.9.12, 21.00 Uhr, corso 1 Sa, 29.9.12, 18.15 Uhr, corso 1



Supported by



Lauren Greenfield



Privatjet, Riesenvilla, Präsidenten. Es gibt nichts, was der milliardenschwere Ferienwohnungs-Tycoon David Siegel nicht glaubt kaufen zu können. Zusammen mit seiner extravaganten, 30 Jahre jüngeren Frau Jackie lebt er den amerikanischen Traum. Weil ihr riesiges Anwesen zu klein geworden ist, bauen sie neu: Inspiriert vom königlichen Palast von Versailles planen die Siegels für sich, ihre Kinder und das Personal das grösste Eigenheim Amerikas. Der Rohbau steht bereits, als in der 2008 einsetzen-



The Sapphires



Juan Antonio Bayona



Gala Premieren



den amerikanischen Finanzkrise die Preise für Immobilien ins Bodenlose fallen. Obwohl die Siegels nun vor dem Ruin stehen, versuchen sie „Versailles“ zu halten. Und zwar um jeden Preis. In THE QUEEN OF VERSAILLES dokumentiert die Fotografin und Filmemacherin Laureen Greenfield mit Herzlichkeit und Ironie zugleich, was passiert, wenn der amerikanische Traum von der Realität eingeholt wird.



Wayne Blair



Dave ist nicht der Manager, den sich die vier jungen Frauen aus einer abgelegenen AboriginesGemeinde gewünscht haben, aber er ist besser als keiner: Man schreibt das Jahr 1968, die Welt ist in Bewegung, und die vier Musikerinnen wollen auf die Bühne. Dave ist Ire, die CountryLieder des Quartetts beleidigen sein Ohr – für ihn zählt nur der Soul. Aber als er ihnen einen Auftritt vor in Vietnam stationierten Soldaten verschafft, sind Gail, Julie, Cynthia und Kai zu allem bereit. Mit Dave machen sie sich auf



den Weg ins Abenteuer – auf eine emotionale Berg- und Talfahrt, denn ins Spiel kommt auch die Liebe. THE SAPPHIRES ist die kraftvolle filmische Adaption des gleichnamigen australischen Musicals, das auf der wahren Geschichte der Mutter des Drehbuchautors Tony Briggs basiert. Vor dem Hintergrund der Ende der 1960er aufflammenden sozialen Unruhen erzählt der Film von Mut, Liebe – und vom Soul.
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ausser konkurrenz



The Sessions



Was bleibt



Ben Lewin



Schweizer Premiere



Drama USA, 2012 95 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Familiendrama Deutschland, 2012 85 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch



Drehbuch: Bernd Lange Kamera: Bogumil Godfrejów Produzenten: Britta Knöller, Hans-Christian Schmid Darsteller: Lars Eidinger, Corinna Harfouch, Sebastian Zimmler, Ernst Stötzner



Drehbuch: Ben Lewin Kamera: Geoffrey Simpson Produzenten: Stephen Nemeth, Judi Levine Darsteller: John Hawkes, Helen Hunt, William H. Macy, Moon Bloodgood, Blake Lindsley



Mark steckt voller Leben – trotz feindlicher Umstände. Als Folge seiner Kinderlähmung ist er an eine „Eiserne Lunge“ gebunden: Nur drei bis vier Stunden pro Tag kann sich Mark frei bewegen. Dennoch hegt er einen Traum: Der 38-Jährige wünscht sich, endlich die Jungfräulichkeit zu verlieren, Krankheit hin oder her. Mit dem Segen eines aussergewöhnlichen Priesters und der Unterstützung seiner Pflegerin heuert er eine Therapeutin an. Sie heisst Cheryl und hat sich darauf spezialisiert, Männer zu „behandeln“,



Supported by



The Words



Hans-Christian Schmid



Home for the weekend



Europapremiere



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 21.00 Uhr, corso 1 Mo, 24.9.12, 20.15 Uhr, Arena 5



Gala Premieren



die – aus welchen Gründen auch immer – noch nie Sex hatten. Gleichzeitig führt sie aber auch das Leben einer liebevollen Ehefrau und Mutter. Die Therapie besteht aus sechs „Sessions“, die nicht nur Marks Leben für immer verändern. Basierend auf der Autobiographie des Dichters Mark O’Brian, erzählt Ben Lewins Film auf ergreifende Art und Weise, wie aus einem Traum Realität wird.



Spielzeiten: Mo, 24.9.12, 21.15 Uhr, Le Paris



Supported by



Marko fährt mit seinem 8-jährigen Sohn für ein Wochenende von Berlin zu seinen Eltern. Der dreissigjährige Schriftsteller hofft, in deren schönem Haus im Grünen ein paar ruhige Tage zu verbringen. „Ausfahren, futtern, gut ist“, denkt er sich. Umgehend muss er aber zur Kenntnis nehmen, dass einiges im Umbruch ist: Markos Vater Günter hat seinen Verlag verkauft und plant eine längere Reise. Und seine seit Jahren unter Depressionen leidende Mutter Gitte überrascht die Familie mit der Entscheidung,



alle Medikamente abzusetzen. Während Marko den Schritt seiner Mutter begrüsst, sind sowohl Günter wie auch Markos jüngerer Bruder Jakob dezidiert dagegen. Günter sieht seine Reisepläne durchkreuzt. Und Jakob bangt um die Gesundheit seiner Mutter – aber eigentlich steckt er ja selber in Schwierigkeiten, von denen er niemandem zu erzählen traut. Dem vermeintlich perfekten familiären Gleichgewicht droht eine harte Probe ...



Brian Klugman, Lee Sternthal



Internationale Premiere Liebesfilm USA, 2012 96 Min, DCP, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch Drehbuch: Brian Klugman, Lee Sternthal Kamera: Antonio Calvache Produzenten: Michael Benaroya, Tatiana Kelly, Jim Young Darsteller: Jeremy Irons, Bradley Cooper, Olivia Wilde, Zoe Saldana, Dennis Quaid



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 20.45 Uhr, Arena 5 Mo, 24.9.12, 21.15 Uhr, corso 1



Supported by
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Rory Jansen träumt von einer Karriere als Schriftsteller – nur mangelt es ihm an Talent. Die Liaison mit der attraktiven Dora ist ihm Antrieb, unter Auf bietung aller Kräfte ein Manuskript abzuschliessen – das sich laut seinem Verleger jedoch nicht verkaufen lässt. Da spielt ihm der Zufall das Material eines anderen Autors in die Hände: vergilbte Seiten, mit Schreibmaschine beschrieben. Die Geschichte handelt von einer grossen Liebe im Paris der 1930er-Jahre – und sie ist umwerfend gut. An-



fänglich zögert Rory noch, doch sein Verlangen nach Anerkennung und Erfolg ist grösser als der Skrupel. Wort für Wort schreibt er die fremden Zeilen ab und gibt sie als seine eigenen aus. Und prompt avanciert Rorys Plagiat zum Bestseller. Als sich jedoch eines Tages der wahre Verfasser bei ihm meldet, holen ihn die Schatten der Vergangenheit ein, und Rory steht vor einer schwierigen Entscheidung.



YOUR PLACE IN FILM HISTORY W I D D E R This national landmark, built in 1401, is now one of Switzerland's most distinguished 5 Star luxury hotels. Tradition meets iconic, modern design. Right in the heart of Zürich.



H O T E L Z Ü R I C H WIDDER HOTEL RENNWEG 7, CH 8001 ZÜRICH TEL +41 (0) 44 224 25 26 H O M E @ W I D D E R H O T E L . C H W W W. W I D D E R H O T E L . C H



W I D D E R H O T E L Z Ü R I C H



Die Zürcher Filmstiftung ist durch mehrere Produktionen beim Zurich Film Festival vertreten. Viel Vergnügen.



Beauty is in the of the Beholder



Audi bringt die Stars ans Zurich Film Festival.



Audi präsentiert den neuen Audi A3. Als langjähriger Hauptsponsor des Zurich Film Festival zeigt Audi seine Leidenschaft für den Film und bringt dieses Jahr mit dem neuen Audi A3 noch mehr Glanz und Glamour an das Kinoereignis des Jahres. www.audi.ch



ausser konkurrenz



Special Screenings OFFICIAL ICE CREAM PARTNER



In der Reihe „Special Screenings“ zeigen wir eine Auswahl einzigartiger Filme. Dieses Jahr sind zwei Filme speziell für Kinder (ab 6 Jahren) und Familien im Programm: der indische Film GATTU und der tschechische Film MODRY TYGR. Die Filme werden in der Originalversion gezeigt und vor Ort live auf Deutsch eingesprochen. Tickets sind ab dem 6. September zum Spezialpreis von 9 Franken erhältlich.



Gattu



Rajan Khosa Spielzeiten: So, 23.9.12, 13.30 Uhr, corso 2



Schweizer Premiere



ZFF für Kinder



Kinderfilm ab 6 Jahren Indien, 2011 80 Min, DCP, Farbe Sprache: Hindi Deutsch live eingesprochen Drehbuch: Ankur Tiwari, K. D. Satyam, Rajan Khosa Kamera: Satya Rai Nagpaul Produzent: Jitender Kumar Darsteller: Mohammad Samad, Naresh Kumar



Modrý Tygr



Gattu hat keine Eltern, aber eine Leidenschaft: Er lässt liebend gerne Drachen steigen. Nichts wünscht er sich sehnlicher, als endlich Kali zu besiegen, den rätselhaften schwarzen Drachen, der den Himmel über seiner Stadt beherrscht. Aber dazu muss Gattu den höchsten Punkt der Stadt erklimmen – die Dachterasse der Schule,



zu der er keinen Zutritt hat. Gattu schleicht sich ein, gibt sich als Schüler aus. Das gravierende Problem: Er kann nicht lesen! Und so verstrickt er sich in ein Netz aus Lügengeschichten. – „Am Ende siegt die Wahrheit“, lautet das Motto der Schule. Hat es auch für Gattu seine Gültigkeit?



Petr Oukropec



The Blue Tiger



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 13.30 Uhr, corso 2



Schweizer Premiere



ZFF für Kinder



Kinderfilm ab 6 Jahren Tschechische Republik, 2011 90 Min, DCP, Farbe Sprache: Tschechisch Deutsch live eingesprochen Drehbuch: Tolga Örnek, Mehmet Ada Öztekin Kamera: Burak Kanbir Produzenten: Murat Dörtbudak, Kemal Kaplanoglu, Tolga Örnek Darsteller: Nejat Isler, Yigit Ozsener, Ahu Turkpençe, Idil Firat, Riza Kocaoglu



Supported by



Johanka und Matyáš haben ein aussergewöhnliches Zuhause: Die beiden Kinder leben zusammen mit vielen Pflanzen und Tieren mitten in der Stadt in einem verwunschenen botanischen Garten. Doch diese Idylle ist bedroht: Zum Schrecken der Kinder will der Bürgermeister hier einen Vergnügungspark errichten. Da kommt den



beiden ein Tier mit magischen Kräften zu Hilfe – der blaue Tiger! Nur er vermag den Garten zu beschützen. Nun müssen Johanka and Matyáš den Bürgermeister daran hindern, ihren neuen Freund einzufangen. Ein mit bunten Animationen und viel Fantasie erzähltes Märchen für Gross und Klein. 55



ausser konkurrenz



Der Teufel von Mailand



Mein erster Berg - Ein Rigi Film



Markus Welter



Special Screenings Erich Langjahr



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 20.30 Uhr, Arena 5



Spielzeiten: Fr, 28.9.12, 18.30 Uhr, Le Paris



Weltpremiere



Weltpremiere



Mystery Schweiz, 2012 95 Min, BluRay, Farbe Sprache: Deutsch, Schweizerdeutsch



DOK: Gesellschaft & Mensch Schweiz, 2012 96 Min, DCP, Farbe Sprache: Schweizerdeutsch Untertitel: Deutsch, Englisch, Französisch



Drehbuch: Thomas Berger Kamera: Pascal Rémond Produzenten: Anne Walser, Peter Nadermann Darsteller: Regula Grauwiller, Max Simonischek, Ina Weisse, Aaron Hitz, Herbert Leiser, Monica Gubser, David Rott, Elisabeth Trissenaaru



Sonia wird ihre Alpträume nicht los. Ihr steinreicher Ex-Mann Frederic ist, nachdem er sie umzubringen versuchte, zwar in der Psychiatrie untergebracht, doch nun macht ihr die kontrollwütige Schwiegermutter das Leben zur Hölle. Da kommt ihr die Stelle in einem alpinen Wellnesshotel gerade recht. Schon kurz nach ihrer



Last Call at the Oasis



Ankunft ereignen sich aber seltsame Dinge, die mit einer Sage zusammenzuhängen scheinen: „Der Teufel von Mailand hilft besser als der Heiland“, sagen die Leute – aber er hat seinen Preis. Oder spielen bloss Sonias Nerven verrückt? Basierend auf dem gleichnamigen Roman des Schweizer Autors Martin Suter.



Jessica Yu



Kamera: Erich Langjahr Produzenten: Erich Langjahr, Silvia Haselbeck Mit: Märtel Schindler



Nairobi Half Life



Der Blick auf die Rigi begleitet viele Menschen ein Leben lang. Der mächtige Berg zieht von alters her Touristen in seinen Bann, die wiederum das Leben der Einheimischen prägen. Auch für den Älpler Märtel Schindler ist die Rigi sein „erster Berg“. Er arbeitet wie schon frühere Generationen seiner Familie an dem AusflugsTosh Gitonga



Spielzeiten: Fr, 28.9.12, 20.45 Uhr, Filmpodium Sa, 29.9.12, 16.00 Uhr, Le Paris



Spielzeiten: Sa, 29.9.12, 17.30 Uhr, corso 4



Schweizer Premiere



Europapremiere



DOK: Umwelt & Natur USA, 2011 105 Min, DigiBeta PAL, Farbe Sprache: Englisch



Tragikomödie Kenia, Deutschland, 2012 96 Min, DCP, Farbe Sprache: Suaheli Untertitel: Englisch



Kamera: Jon Else Produzenten: Elise Pearlstein, Jessica Yu Mit: Erin Brokovich-Ellis



Maniac



Auch wenn die kritischen Stimmen immer lauter werden – die Warnung, dass die lebenswichtigen Wasserressourcen akut bedroht sind, wird gerne ignoriert. Die Dokumentaristin Jessica Yu sieht in der globalen Wasserkrise das zentrale Problem dieses Jahrhunderts. In LAST CALL AT THE OASIS zeigt sie auf, wie Giftstoffe und Chemi-



kalien in unsere Nahrungskette gelangen und wie der Schulterschluss von Konzernen, Agrarwirtschaft und Politik unsere Wasserversorgung gefährdet. Ebenfalls ins Visier nimmt Yu die Mineralwasserindustrie, die mit dem Versprechen „Sauberes Wasser“ jedes Jahr Milliarden verdient.



Drehbuch: Serah Mwihaki, Charles‚ Potash‘ Matathia, Samuel Munene Kamera: Christian Almesberger, Mohamed Zain Produzenten: Tom Tykwer, Sarika Hemi Lakhani, Siobhain „Ginger“ Wilson, Marie Steinmann-Tykwer, Guy Wilson Darsteller: Joseph Wairimu, Olwenya Maina, Nancy Wanjiku Karanja, Mugambi Nthiga



Der junge Kenianer Mwas hegt einen Traum: Eines Tages möchte er als Schauspieler auf der Bühne Triumphe feiern. Er macht sich auf den langen Weg nach Nairobi. Laut, wild und völlig anders – Mwas ist von der Hauptstadt überwältigt. Als er jedoch eines Tages ausgeraubt wird, steht er hilf- und mittellos auf der Strasse.



Operation Zucker



Franck Khalfoun



Midnight Special



Spielzeiten: So, 23.9.12, 20.45 Uhr, corso 2



Internationale Premiere



Horror, ab 18 Jahren Frankreich, USA, 2012 90 Min, DCP, Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch



Krimi Deutschland, 2012 88 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Drehbuch: Alexandre Aja, Grégory Levasseur, C. A. Rosenberg, Joe Spinell Kamera: Maxime Alexandre Produzenten: Alexandre Aja, Antoine de Cazotte, Daniel Delume, Andrew W. Garroni, Pavlina Hatoupis, Thomas Langmann, Grégory Levasseur, William Lustig Darsteller: Elijah Wood, America Olivo



Drehbuch: Philip Koch, Gabriela Sperl, Rolf Basedow Kamera: Morten Søborg Produzent: Gabriela Sperl Darsteller: Anatole Taubman, Senta Berger, Nadja Uhl, Paraschiva Dragus, Adrian Ernst
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Der schüchterne Frank restauriert Schaufensterpuppen im Laden seiner Mutter – auf ganz spezielle Weise: Um seinen Puppen Leben einzuhauchen, mordet er Frauen und schafft deren skalpierte Körper nach Hause. Wenn Frank von seinen Kopfschmerzen heimgesucht wird, sucht er auf den nächtlichen Strassen nach neuen Op-



fern. Eines Tages lernt er die hübsche Fotografin Anna kennen, endlich eine Seelenverwandte, denn sie teilt seine Obsession für Plastikmenschen. Aber dann kommen die Kopfschmerzen wieder – und Anna gerät in höchste Gefahr. Die Neuverfilmung des 80er-Jahre-HorrorKlassikers mit einem brillanten Elijah Wood.



In seiner existentiellen Notlage rutscht Mwas langsam in Nairobis Unterwelt ab: Was mit kleinen Gaunereien anfängt, nimmt immer grössere Dimensionen an. Als eines Tages korrupte Polizisten sein Leben bedrohen, muss Mwas sich zwischen dem schnellen Geld und seinem Traum entscheiden.



Rainer Kaufmann



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 23.00 Uhr, Arena 5



Schweizer Premiere



berg. Erich Langjahr hat sich in den vergangenen Jahren als Porträtist und Chronist der ländlichen und alpinen Schweiz einen Namen gemacht. Er ist selber am Tor zur Innerschweiz mit Blick auf die Rigi aufgewachsen und zeichnet ein Bild der Menschen, die von und mit dem Berg leben.



Zur Tarnung dient ein Nachtclub mitten in Berlin: Er bildet die Basis des Kinderhändlerrings, der die 10-jährige Fee und andere rumänische Kinder feilbietet. Anlässlich einer Polizeirazzia wird Fee befreit. Die engagierte Kommissarin Wegemann nimmt sich dieses gravierenden Falles von sexuellem Missbrauch an und macht eine



erschreckende Entdeckung: Ausgerechnet ein angesehener Richter ist Kunde des Rings – und die Staatsanwältin, deren Unterstützung sie benötigt, dessen gute Freundin... Der Kriminalfilm thematisiert gesellschaftliche Missstände, die auf Kosten von Kindern ausgetragen werden. 57



ausser konkurrenz



Roman Polanski: Odd Man Out



Marina Zenovich Spielzeiten: Mi, 26.9.12, 21.00 Uhr, corso 2



Europapremiere DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2012 100 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch, Englisch, Französisch Untertitel: Deutsch Drehbuch: P. G. Morgan, Chris A. Peterson, Marina Zenovich Kamera: Tanja Koop Produzenten: Lila Yacoub, Marina Zenovich



The Pact



2009 stand am Zurich Film Festival unter anderem Roman Polanski im Mittelpunkt: Der polnische Regisseur war geladen, einen Preis für sein Lebenswerk entgegenzunehmen. Die Geschichte ist bekannt: Polanski wurde festgenommen, zu guter Letzt aber von den Schweizer Behörden nicht an die USA ausgeliefert. Die Filmemacherin



Marina Zenovich hatte sich bereits in ihrem Film WANTED AND DESIRED mit dem Rechtsfall Polanski auseinandergesetzt. In ihrem Nachfolgefilm analysiert sie die jüngsten Entwicklungen. Welche Rolle spielt die US-Justiz in diesem Fall? Und was denken das damalige Opfer Samantha Geimer und ihre Familie heute?



Nicholas McCarthy



DEINE APP FÜR KINO UND FILM MIT DEM PROGRAMM DES ZURICH FILM FESTIVALS 2012 



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 23.00 Uhr, Arena 5



Schweizer Premiere



Midnight Special



Horror, ab 18 Jahren USA, 2012 89 Min, BluRay, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch Drehbuch: Nicholas McCarthy Kamera: Bridger Nielson Produzenten: Jaime Burke , Jamie Burke, Ross M. Dinerstein, Sam Zuckerman Darsteller: Caity Lotz, Casper Van Dien, Agnes Bruckner, Haley Hudson



Nach dem spurlosen Verschwinden ihrer Schwester Nicole kehrt Annie in das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Mutter zurück. Sie richtet sich wieder in ihrem alten Schlafzimmer ein, wird aber alsbald von Alpträumen heimgesucht. Als eines Tages auch noch Annies Cousine Liz aus ihrem Schlafzimmer verschwindet, alarmiert



Vergiss mein nicht



Annie die Polizei. Zusammen mit einem Beamten dringt sie immer tiefer in das verlassene Haus ein – und entdeckt die Tür zu einem Zimmer mit einem düsteren Geheimnis ... In seinem Regiedebüt beschert uns Regisseur Nicholas McCarthy die klassische Geisterhaus-Erzählung in modernster Form.



David Sieveking Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 18.00 Uhr, Arena 9 So, 23.9.12, 15.15 Uhr, Arena 9 So, 30.9.12, 18.00 Uhr, Arena 9



DOK: Familie & Beziehung



Bühne frei… für den «Sport in Zürich»



Deutschland, 2011 88 Min, DCP, Farbe Sprache: Deutsch Untertitel: Englisch



Drehbuch: David Sieveking Kamera: Adrian Stähli Produzenten: Martin Heisler, Carl-Ludwig Rettinger Mit: Gretel Sieveking, Malte Sieveking
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KINOPROGRAMM I TRAILER I FILMKRITIKEN



David Sievekings Mutter Gretel ist an Alzheimer erkrankt. Um seinen Vater Malte zu entlasten, übernimmt der Filmemacher für einige Wochen ihre Pflege – und dokumentiert die Begegnung. Ihre Mitmenschen erkennt Gretel nicht mehr, über Wortwitz und Charme verfügt sie aber nach wie vor im Überfluss. Die Zeit mit seiner Mutter



wird für David zu einer Reise in die Vergangenheit seiner Familie: Einst in Zürichs linker Szene aktiv, führten seine Eltern zeitlebens eine „offene Beziehung“, geprägt von liebevoller Distanz und gegenseitigem Respekt. Ein Film über die Demenz, in erster Linie aber eine Liebeserklärung an das Leben.



Infos über Zürichs Bäder, Anlagen, Vereine, Veranstaltungen und Kurse. Sportpartner-Börse: Gleichgesinnte zum Joggen, Badminton oder Fussball spielen finden. Newsletter für aktuelle Tipps zum Mitmachen & fit bleiben.



infos sportamt.ch



stars sind unsere Gäste



Hotel PlattenHof Plattenstrasse 26 8032 züricH www.PlattenHof.cH



Nach dem Film? ab iN deN club! TickeTs Für die besTeN Zürcher clubs gibT's bei sTarTickeT. Abart, Rote Fabrik, Exil, Hafenkneipe, Härterei & MaagHalle, Kaufleuten, Komplex 457, Blok, Mascotte, Moods, Papiersaal, Plaza, Stall 6, Eldorado, El Lokal, Rest. Viadukt und viele mehr...



egal wo. egal waNN. miT der sTarTickeT-app Für iphoNe.



SENSES Eventservices in über 50 Locations.



DownloaD now... for free! www.starticket.ch/iphone



st_app_flyer_200x135_barcode_120626_PRINT.indd 1



26.06.12 12:08



Raum für Erlebnisse EVENTSERVICES & LOCATIONS www.senses-catering.ch www.senses-group.ch BLUMENHALLE EVENTHALL www.blumenhalle-eventhall.ch



India Zelt & Event AG | Luzern | Fon 041 280 50 10 | [email protected] | www.indiazelt.ch



Daniel Senn Projektleiter Mitglied der Geschäftsleitung T. +41 (0)43 288 08 80 [email protected]



Catering - Mobiliar - Dekoration - Locations



SENSES_ZurichFilmFestiv_Inserat2012.indd 1



6.8.2012 17:05:32 Uhr



ausser konkurrenz



Neue Welt Sicht: Schweden



Zürich: Einfach immer eine schöne Vorstellung.



In diesem Jahr wird mit dem Gastland Schweden erstmals das nordeuropäische Kino in Szene gesetzt. Schweden erfreut sich einer blühenden Filmindustrie: Neben den bekannten Meistern macht das junge schwedische Kino von sich reden: Wir haben tief im aktuellen schwedischen Filmschaffen gegraben und 10 Schätze von neuen Filmemachern gefunden, die durch Kreativität bestechen und die Vielfältigkeit des schwedischen Kinos abbilden. Lassen Sie sich von den innovativen Werken inspirieren! Heja Sverige!



Apflickorna



Lisa Aschan



She Monkeys



Spielzeiten: Mo, 24.9.12, 21.15 Uhr, Arena 9 Di, 25.9.12, 17.30 Uhr, Arena 9



Schweizer Premiere Coming of Age Schweden, 2011 84 Min, DCP, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Zürich bietet aber noch viel mehr als Film. Alles über das einmalige Kulturangebot unter zuerich.com ZT_Filmf_200x135_V2.indd 1



Wo Werbung grosses Kino ist.



26.06.12 15:44



Drehbuch: Lisa Aschan Kamera: Linda Wassberg Produzent: Helene Lindholm Darsteller: Mathilda Paradeiser, Linda Molin, Isabella Lindqvist, Sergej Merkusjev



Avalon



Sägemehl, Pferde, eine Gruppe junger Frauen im Turndress. Mit ihren beherrschten, kraftvollen Bewegungen fügt sich die 15-jährige Emma schon am ersten Tag problemlos in die Voltigiergruppe ein – und weckt sofort die Aufmerksamkeit der selbstbewussten Reiterin Cassandra. Die Anziehung zwischen den beiden jungen Frauen



Axel Petersén Spielzeiten: Mo, 24.9.12, 19.15 Uhr, Arena 9 Di, 25.9.12, 19.00 Uhr, Arena 8 Sa, 29.9.12, 18.30 Uhr, Arena 8



Schweizer Premiere



Nutzen Sie das Kino als attraktiven Werbeträger und die Aufmerksamkeit des Publikums für Ihre Werbebotschaft.



publicitas.ch/cinecom



basiert auf der gemeinsam gelebten sportlichen Disziplin, aber auch auf körperlichem Verlangen. Doch schon bald bedrohen gegenseitige Machtspiele die fragile Beziehung. Lisa Aschan durchleuchtet in ihrem Spielfilmerstling das psychische Kräftemessen ihrer Figuren mit Nüchternheit und visueller Intensität.



Drama Schweden, 2011 79 Min, DCP, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Deutsch, Englisch Drehbuch: Axel Petersén Kamera: Måns Månsson Produzenten: Erika Wasserman, Jesper Kurlandsky Darsteller: Johannes Brost, Peter Carlberg, Léonore Ekstrand, Stefan Huynh, Carl Johan De Geer, Charlotte Wandt



Sommer an der schwedischen Küste. Den hedonistischen Lebensstil ihrer Jugend haben Janne und seine Schwester Jackie, beide schon fast im Rentenalter, nie richtig hinter sich gelassen. Nun steht Janne kurz vor der Eröffnung seines exklusiven Nachtclubs „Avalon“. Mitten in den Vorbereitungen verschuldet er bei einem Unfall



den Tod eines jungen Mannes – die Leiche beseitigt Janne mit Hilfe seiner zwielichtigen Entourage. Als eines Tages die Freundin des Getöteten auftaucht, gerät Janne unter einen emotionalen Druck, den keiner seiner vermeintlichen Freunde aufzufangen fähig oder gewillt ist. 63



ausser konkurrenz



Cornelis



Neue Welt Sicht



Kyss Mig



Amir Chamdin Spielzeiten: So, 23.9.12, 16.00 Uhr, Le Paris So, 30.9.12, 16.00 Uhr, Le Paris



Alexandra-Therese Keining



With Every Heartbeat



Premiere im deutschsprachigen Raum



Schweizer Premiere



Biopic Schweden, 2010 101 Min, 35 mm, Farbe Sprache: Holländisch, Schwedisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Liebesfilm Schweden, 2011 105 Min, DCP, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Drehbuch: Antonia Pyk Kamera: Crille Forsberg Produzent: Martina Stöhr Darsteller: Hans-Erik Dyvik Husby, Malin Crépin, Helena af Sandeberg, David Dencik



Drehbuch: Alexandra-Therese Keining Kamera: Ragna Jorming Produzenten: Camilla S. Larsson, Josefine Tengblad Darsteller: Ruth Vega Fernandez, Liv Mjönes, Lena Endre



Am Anfang der Karriere des Troubadours Cornelis Vreeswijk steht ein Album mit dem vielsagenden Titel „Ballader och oförskämdheter“ – Balladen und Grobheiten. Der charismatische Singer/Songwriter lebt den wilden Lifestyle der 60er- und 70er-Jahre kompromisslos. Seine Fans verehren ihn wegen seiner scharfzüngigen Texte,



Hamilton: I Nationens Intresse



andere wiederum stossen sich an seiner Unangepasstheit. Als das schwedische Radio einige seiner Songs zensuriert, verbietet er kurzerhand die Ausstrahlung seines Œuvres. CORNELIS erzählt geradlinig und doch einfühlsam-poetisch das turbulente Leben einer widersprüchlichen Musiklegende.



Kathrine Windfeld



Agent Hamilton



Spielzeiten: Fr, 21.9.12, 18.45 Uhr, Arena 5 Sa, 22.9.12, 18.00 Uhr, Arena 5 Mi, 26.9.12, 20.45 Uhr, Arena 8



Premiere im deutschsprachigen Raum



Play



Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 18.45 Uhr, Arena 8 So, 23.9.12, 20.30 Uhr, Arena 8 Do, 27.9.12, 18.00 Uhr, Arena 5



Die attraktiven Mitdreissigerinnen Mia und Frida treffen einander erstmals auf der Verlobungsparty ihrer Eltern, denn Mias Vater Lasse heiratet Fridas Mutter Elisabeth. Mia ist mit ihrem Verlobten Tim zum Fest angereist. Als sie Frieda kennenlernt, fühlt sie sich instinktiv zu ihrer neuen Stiefschwester hingezogen – es



Ruben Östlund Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 16.00 Uhr, Arena 8 So, 23.9.12, 15.30 Uhr, Arena 8 So, 30.9.12, 17.00 Uhr, Arena 8



Drama



Thriller Schweden, 2012 109 Min, BluRay, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Deutsch



Schweden, Frankreich, Dänemark, 2011 118 Min, DCP, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Drehbuch: Hans Gunnarsson, Stefan Jaworski, Stefan Thunberg Kamera: Jonas Alarik Produzent: Jan Marnell Darsteller: Mikael Persbrandt, Pernilla August, Saba Moubarak, Jason Flemyng



Drehbuch: Ruben Östlund Kamera: Marius Dybwad Brandrud Produzenten: Erik Hemmendorff, Philippe Bober Darsteller: Anas Abdirahman, Sebastian Blyckert, Yannick Diakite, Sebastian Hegmar, Abdiaziz Hilowle, Nana Manu, John Ortiz, Kevin Vaz



Kokvinnorna



Bei einem Undercover-Einsatz in usbekischen Waffenschieber-Kreisen deckt der schwedische Geheimagent Carl Hamilton Vernetzungen auf, die einige Kabinettsmitglieder in die Bredouille bringen. Seine Ermittlungen bringen ihn auf die Spur einer schwer bewaffneten Privatarmee mit besten Kontakten zu Regierungen und Geheim-



diensten. Gleichzeitig erhält er Informationen über einen auf schwedischem Boden geplanten Terroranschlag. – Die schwedische Antwort auf James Bond, Jason Bourne & Co. heisst Carl Hamilton. Einer der erfolgreichsten schwedischen Filme des Jahres, basierend auf dem Roman von Jan Guillou.



Peter Gerdehag



Women with Cows



Spielzeiten: So, 23.9.12, 18.45 Uhr, corso 4 So, 30.9.12, 17.00 Uhr, corso 4



Snabba Cash Easy Money



Schweizer Premiere



DOK: Gesellschaft & Mensch Schweden, 2011 93 Min, DigiBeta PAL, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Thriller Schweden, Deutschland, Dänemark, 2010, 124 Min, DCP, Farbe Sprache: Spanisch, Serbisch, Schwedisch Untertitel: Deutsch, Englisch



Drehbuch: Peter Gerdehag, Tell Aulin, Malcolm Dixelius Kamera: Peter Gerdehag Produzenten: Lasse Rengfelt, Malcolm Dixelius Darsteller: Britt Georgsson, Inger Gustafsson



Drehbuch: Maria Karlsson, Hassan Loo Sattarvandi, Fredrik Wikström Kamera: Aril Wretblad Produzent: Fredrik Wikström Darsteller: Joel Kinnaman, Matias Padin Varela, Dragomir Mrsic, Lisa Henni



64



ihrer Schwester angewiesen. Und so geraten die beiden Frauen immer wieder aneinander. Bis Inger eines Tages beschliesst, nie wieder eine Kuh anzufassen – und folglich Britt die Unterstützung verweigert. WOMEN WITH COWS ist die tiefgründig-amüsante Studie zweier starker Frauen.



Eine Gruppe Jugendlicher raubt andere Jugendliche aus – aber ohne Anwendung roher Gewalt. Die fünf Teenager bedienen sich stattdessen eines ausgeklügelten Rollenspiels. Ihre „Little Brother“Nummer funktioniert aufgrund verinnerlichter (rassistischer) Klischees. Als der Vater eines Ausgeraubten einen der Täter stellt, kommt es zu



einer überraschenden Wendung. Ruben Östlund rekonstruiert in dieser semi-dokumentarischen Studie einen Tathergang. Mit seinem distanzierten Kamerablick konfrontiert er den Zuschauer dieses ernsthaften „Spiels“ mit seinen eigenen Vorurteilen – und unterläuft seine Erwartung.



Daniel Espinosa



Schweizer Premiere



Für Inger ist der Kuhstall auf dem ererbten Hof die Hölle auf Erden, während ihre ältere Schwester Britt ohne ihre Kühe nicht sein kann. Mit den mächtigen Tieren, mit denen sie ihr ganzes Leben verbracht hat, verbindet sie eine einzigartige Beziehung. Von der jahrelangen Arbeit körperlich gezeichnet, ist sie jedoch täglich auf die Hilfe



knistert heftig zwischen den beiden Frauen. Nun muss sich Mia entscheiden, ob sie in Anbetracht der geplanten Hochzeit mit Tim die neuen Gefühle zulassen oder doch besser unterdrücken soll – eine Entscheidung, die für die ganze Familie weitreichende Konsequenzen hat.



Spielzeiten: Di, 25.9.12, 15.30 Uhr, corso 4 Sa, 29.9.12, 18.30 Uhr, Le Paris



Drei Männer aus unterschiedlichsten Verhältnissen träumen vom „Snabba Cash“ – dem schnellen Geld. Johan „JW“ Westlund finanziert seinen aufwendigen Lebensstil mittels Dealen. Auch der Chilene Jorge will in diesem Geschäft gross abräumen, denn als Ausbrecher auf der Flucht muss er Schweden schleunigst verlassen. Auf ihn



angesetzt ist Mrado, ein Auftragskiller der serbischen Mafia, für den jedoch seine achtjährige Tochter ein Klotz am Bein ist . Die Wege der drei Männer kreuzen sich in der Welt des organisierten Verbrechens, und der Traum vom schnellen Geld endet in einem dramatischen Kampf um Leben und Tod. 65



ausser konkurrenz



e ch ts Gu



Babak Najafi



in



tig ül tg is



Easy Money II



Spielzeiten: Sa, 29.9.12, 21.00 Uhr, Le Paris



Internationale Premiere



Drehbuch: Maria Karlsson, Peter Birro Kamera: Aril Wretblad Produzent: Fredrik Wikström Darsteller: Joel Kinnaman, Matias Varela, Dragomir Mrsic, Fares Fares, Dejan Cukic, Madeleine Martin



Catering Partner Zurich Film Festival



JW hat den festen Vorsatz, künftig ein ehrliches Leben zu führen, als er im Gefängnis auf einen früheren Kumpanen, den Auftragskiller Mrado, trifft. Der sitzt mittlerweile im Rollstuhl, doch an Ideen mangelt es ihm nicht ... Den nächsten Hafturlaub nutzt JW zur Flucht. Nun benötigt er vor allem eines: Schnelles Geld – und über



Stockholm Östra



solches verfügt üblicherweise die serbische Mafia zuhauf. Deren Boss Radovan hat derweil andere Sorgen: Sein Lieblingsfeind Jorge ist wieder in der Stadt. Und ein Killer ist bereits auf ihn angesetzt ... Der zweite Teil der vielbeachteten schwedischen Action-Trilogie.



Simon Kajiser Da Silva



Stockholm East



Spielzeiten: Fr, 28.9.12, 17.45 Uhr, corso 2 So, 30.9.12, 17.45 Uhr, corso 2



Tel 044 317 19 19 | www.ruesterei.ch | Sihlcity Zürich | vis-à-vis Arena Filmcity



Schweizer Premiere Melodrama Schweden, 2011 95 Min, DigiBeta PAL, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Deutsch, Englisch Drehbuch: Pernilla Oljelund Kamera: Per Källberg Produzenten: Maria Nordenberg, Darsteller: Mikael Persbrandt, Iben Hjejle, Henrik Norlen, Liv Mjones



Kurzfilmblock



Johan und die verheiratete Anna treffen sich in einem Zug. Beide verbindet eine aussergewöhnliche gegenseitige Anziehung – und ein schreckliches Geheimnis: Johan ist für den Tod von Annas Tochter Tove verantwortlich. Während Anna vorgibt, ihre Tochter sei am Leben, erzählt Johan ihr nicht, dass er der Fahrer des Autos war,



das Tove auf dem Schulweg überfuhr. Die Lügen ermöglichen der trauernden Anna und dem schuldgeplagten Johan, für einige Stunden nur in der Gegenwart zu leben. Die Wahrheit, die ans Licht kommt, stellt die beiden vor eine schwierige Entscheidung.



Kooperationspartner: Internationale Kurzfilmtage Winterthur Spielzeiten: Sa, 22.9.12, 21.30 Uhr, Arena 8 So, 23.9.12, 13.15 Uhr, Arena 8 Sa, 29.9.12, 18.45 Uhr, Arena 9 So, 30.9.12, 20.30 Uhr, Arena 9



Kurzfilmreihe 88 Min, DCP, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Englisch 01 Mormors öga Jonathan Lewald (2010), 5‘ 02 Aldrig som första gången! Jonas Odell (2006), 15‘ 03 Killing the Chickens to Scare the Monkeys Jens Assur (2011), 24‘ 04 Händelse vid bank Ruben Östlund (2010), 12‘ 05 Tord och Tord Niki Lindroth von Bahr (2010) 11‘ 06 Svamp Charlotta Miller (2011), 8‘ 07 Las Palmas Johannes Nyholm (2011), 13‘



66



Allein in den letzten drei Jahren haben Schwedische Kurzfilme Preise in Berlin, Cannes, Venedig und Sundance gewonnen. Dieses Programm versucht die Reichhaltigkeit und die kennzeichnenden Tendenzen der heutigen schwedischen Kurzfilmszene zu repräsentieren. Der feine Humor, welcher zu schallendem Gelächter oder



auch trockenem Lachen verleitet, die Sensibilität im Umgang mit komplexen sozialen und politischen Angelegenheiten, der Hyperrealismus und die neue Welle der aus der Kunstszene kommenden Filme. Viel Spass! (Kuratiert von Andreas Fock, Internationale Kurzfilmtage Winterthur)
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Thriller Schweden, 2012 97 Min, DCP, Farbe Sprache: Schwedisch Untertitel: Englisch
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Snabba Cash II



ausser konkurrenz



MEIN PARTNER FÜR PERFEKTEN KLANG WIDEX CLEAR™440 HÖRSYSTEME



TECHNOLOGIE UND DESIGN AUF HÖCHSTEM NIVEAU



In collaboration with



Border Lines Die medizinische Nothilfeorganisation Médecins Sans Frontières / Ärzte ohne Grenzen (MSF) ist Charity-Partner des Zurich Film Festival. MSF setzt sich für Notleidende bei Konflikten, Naturkatastrophen und Epidemien ein und handelt dabei unparteiisch und unabhängig, d. h. jenseits der Grenzlinien von politischen, religiösen und ethnischen Zugehörigkeiten. In der Reihe „Border Lines“ präsentieren wir Filme, die sich mit Grenzsituationen auseinandersetzen: mit aktuellen Themen des Weltgeschehens und mit humanitären Projekten, mit territorialen und sozialen Konflikten, mit Konflikten zwischen Individuum und Staat. Im Anschluss an je eine Vorführung von Five BROKEN CAMERAS und HOW TO SURVIVE A PLAGUE besteht die Gelegenheit, mit MSF-Mitarbeitern, Experten und Filmemachern über die Filme und die Arbeit von MSF zu diskutieren.



Five Broken Cameras



Emad Burnat, Guy Davidi Spielzeiten: So, 23.9.12, 13.00 Uhr, corso 4 mit anschl. Podiumsdiskussion



Premiere im deutschsprachigen Raum



PEPE LIENHARD



Informationen erhalten Sie unter www.widex.ch oder im professionellen Hörakustik-Fachhandel WIDEX – PARTNER DES ZURICH FILM FESTIVALS



Widex PLD ZFF 200x135.5 cmyk SSP co.indd 1



29.06.12 09:53



Di, 25.9.12, 13.30 Uhr, corso 2



DOK: Gesellschaft & Mensch Palästina, Israel, Frankreich, 2011 90 Min, DigiBeta PAL, Farbe & S/W Sprache: Arabisch, Hebräisch Untertitel: Englisch, Französisch, Deutsch Kamera: Emad Burnat Produzenten: Christine Camdessus, Serge Gordey, Emad Burnat, Guy Davidi



Ohne Film läuft hier nix!



Bil’in im Westjordanland. Im Jahr 2005 kauft sich der Bauer Emad zur Geburt von Gibreel, seinem vierten Sohn, eine Kamera. Zur selben Zeit besetzt das israelische Militär ein Stück Land, um Platz für eine jüdische Siedlung zu schaffen – ein Grenzzaun wird errichtet. Emads Freunde setzen sich zur Wehr – gewaltlos.



How to Survive a Plague



Wir bringen Filme in Bewegung. www.tntswisspost.com



Während Gibreel zu einem Jungen heranwächst, droht die Situation am Grenzzaun zu eskalieren. Verhaftungen und Gewalt bedrohen die Existenz von Emad und dessen Familie. Fünf Jahre, fünf zerstörte Kameras, und jede erzählt ihre eigene Geschichte des Widerstands.



David France Spielzeiten: Fr, 28.9.12, 20.15 Uhr, corso 4 mit anschl. Podiumsdiskussion



Premiere im deutschsprachigen Raum



Sa, 29.9.12, 15.00 Uhr, corso 4



DOK: Gesellschaft & Mensch USA, 2012 110 Min, DCP, Farbe & S/W Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch Drehbuch: David France, T. Woody Richman, Tyler H. Walk Kamera: Derek Wiesehahn Produzenten: Howard Gertler, David France Mit: Peter Staley, Garance Franke-Ruta, Mark Harrington, Spencer Cox, Larry Kramer, Bill Bahlman u. a.



New York, 1987. Sechs Jahre sind seid dem Ausbruch der ersten Aids-Erkrankungen vergangen. Der Virus ist tödlich – und wird von den Behörden ignoriert. In Greenvich-Village formiert sich „Act Up“, eine Aktivistengruppe, die nach Medikamenten forscht und das tabuisierte Thema endlich an die Öffentlichkeit trägt. David France



greift auf faszinierendes Archivmaterial aus den Kreisen der Aktivisten zurück und zeigt auf, wie man mit Hartnäckigkeit und Solidarität die Welt verändern kann: Heutzutage muss eine HIVDiagnose nicht mehr einem Todesurteil gleichkommen – das Problem ist weltweit allerdings alles andere als gelöst. 69



ausser konkurrenz



Nuclear Nation



Atsushi Funahashi Spielzeiten: So, 23.9.12, 17.15 Uhr, Arena 9 Do, 27.9.12, 19.15 Uhr, Arena 9



Schweizer Premiere DOK: Umwelt & Natur Japan, 2012 96 Min, BluRay, Farbe Sprache: Japanisch Untertitel: Deutsch, Englisch Kamera: Atsushi Funahashi, Yutaka Yamazaki Produzent: Yoshiko Hashimoto Mit: Susumu Yanai, Yuuichi Nakai, Ichiro Nakai, Shizuo Suzuki



Was beschäftigt die Menschen aus Fukushima, deren Heimat auf einen Schlag vernichtet wurde? Am 11. März 2011 macht ein Tsunami die Kleinstadt Futaba dem Erdboden gleich. Tags darauf kommt es im drei Kilometer entfernten Kernkraftwerk zur nuklearen Katastrophe. Die 1400 Bewohner Futabas werden in einem Schulhaus



in Tokio untergebracht. Der Bürgermeister, einst entschiedener Befürworter der Atomenergie, muss er nun miterleben, wie seine aufgebrachte Gemeinde mit substanzlosen Entschuldigungen hingehalten wird. Atsushi Funahashi hat ihn und die Bewohner von Futaba über mehrere Monate hinweg begleitet.



Vegetables, Buffet,



Action! Visit us after the film. V E G E TA R I A N R E S TA U R A N T



BAR



TA K E A W AY



C AT E R I N G



SEEFELDSTR. 2 | TIBITS AT THE NZZ BISTRO, FALKENSTR. 12 | NEXT TO THE OPERA, ZURICH W W W. T I B I T S . C H | W W W. T I B I T S . C O . U K | A S A N A P P



Viele Persönlichkeiten welche das Zurich Film Festival einlädt, lassen sich schminken und stylen von



O N FA C E B O O K



287.2BB.020.W Tibits_filmfestival_200x135-5.indd 1



SIE HABEN ES IN DER HAND



Die Informations- und Planungshilfe jede Woche auf dem Schreibtisch Die Filmwirtschaft in Ihren Händen – immer und überall: www.blickpunktfilm.de/servicewelt



MIT SICHERHEIT BESTINFORMIERT. BF_Infoversicherung_heft_200x65_2012_01.indd 1



09.07.12 11:12



Giardino Verde - eine tropische Pflanzenwelt erwartet Sie! Eine bezaubernde Vielfalt an Pflanzen bietet ein faszinierendes Schauspiel und ist Garant für einen farbenfrohen Event. Ob Firmen- oder Privatanlass, Hochzeit, Ausstellung, Modenschau oder Seminar - im Giardino Verde wird jeder Event zum Highlight. Bis zu 1‘300 Personen finden Platz in unserem aussergewöhnlichen Pflanzenparadies. Besuchen Sie uns bei einem unserer nächsten Hausevents!



04.07.12 12:52



• Restaurant Daten 2012: 30.09./ 20.10./ 18.11. und 15.12. • Winterzauber im Pflanzenparadies 28.11.+29.11./ 4.12.+5.12./ 11.12.+12.12./ 8.1.–10.1./15.1.–17.1.2013 • Tropische Silvesterparty im Giardino Verde am 31.12.2012



Giardino Verde Pflanzen & Event AG In der Rüti 2 . 8142 Uitikon-Waldegg T + 41 44 495 74 74 . F +41 44 495 74 70 www.giardino-verde.ch . [email protected]



wenn sie



meisterwerke



nicht nur auf der Leinwand mögen. Ihr Stadthotel. Hier sind Sie am Puls des Geschehens. Mitten in Zürich. Direkt beim See. Im schönsten Einkaufs- und Flanierparadies. Mit Blick auf das weltbekannte Zürcher Opernhaus. Geniessen Sie Ihren Aufenthalt im Hotel Ambassador in gepflegter, ruhiger und gastfreundlicher Umgebung.



Wohnen direkt beim Opernhaus Zürich. Mit Blick auf den Künstlereingang.



Übernachten wie ein Opernstar.



Ambiente vom Feinsten.



Herzlich willkommen an der Oper.



Gönnen Sie sich feinste Gastfreundschaft und geniessen



Ab 17 Uhr vor der Aufführung dinieren.



Kunstvolles Restaurant-Interieur.



Sie die ausgezeichnete Fischküche. Direkt bei der Oper.



Hotel Ambassador à l‘Opéra, Falkenstrasse 6, 8008 Zürich Tel. +41 (0)44 258 98 98, [email protected], www.ambassadorhotel.ch



Jeder moment ein event. www.compass-catering.ch www.compass-group.ch



Filmmusikwettbewerb



PREMIEREN 23 September 2o12 



4 November 2o12 UraUFFüHrUng



9 Dezember 2o12



1. Teil: Internationaler Filmmusikwettbewerb



Filmmusik hat eine enorme Bedeutung, wird aber – gerade im



Uraufführung zum Film EVERMORE von Philip Hofmänner (CH 2011)



deutschsprachigen Raum – kaum gezielt gefördert. Daran möchten



Finalisten: Adrian Diery (Australien), Jan Glembotzki (Japan), Anze



Zusammenarbeit mit dem Tonhalle-Orchester Zürich erstmals ein



wir etwas ändern. Im Rahmen des 8. Zurich Film Festival findet in Rozman (Slowenien), Adam Zurada (Polen), Michael Künstle (Schweiz)



SALE eIn HänDeL-ProJekT von CHrIsToPH MarTHaLer



2. Teil: Klassiker der Filmmusik



Musikalische Leitung: Laurence Cummings



DIE SchAtzINSEL



17 November 2o12 Frank sCHweMMer UraUFFüHrUng Musikalische Leitung: Thomas rösner, Inszenierung: nadja Loschky 



Programm:



JENŮFA LeoŠ JanÁČek



Musikalische Leitung: Fabio Luisi/Patrick Lange, Inszenierung: Dmitri Tscherniakov







Donnerstag, 27. September 2012 19.30 Uhr Tonhalle, grosser Saal Tonhalle-Orchester Zürich Leitung: David Zinman Tickets: www.tonhalle-orchester.ch



DER FLIEgENDE hoLLäNDER



internationaler Filmmusikwettbewerb statt. Aufgabe der Wettbewerbsteilnehmer war es, zum Kurzfilm EVERMORE des Schweizer



Aufführung von fünf Klassikern der Filmmusik



Filmemachers Philip Hofmänner die Filmmusik für ein Synphonieorchester zu komponieren. Teilnahmeberechtigt waren KomponistInnen bis zu 35 Jahren aus der ganzen Welt. Die Jury, David Zinman, Annette Focks, Philip Hofmänner und Henning Lohner, hat im Vor-



Erich Wolfgang Korngold: Ouvertüre zu CAPTAIN BLOOD, Max Steiner:



feld des Zurich Film Festival aus 145 Teilnehmern die fünf Finalisten



Titelmusik (Tara) aus GONE WITH THE WIND, Bernhard Herrmann: Suite



auserkoren. Ihre Werke werden am Finalisten-Konzert uraufgeführt.



aus VERTIGO, Nino Rota: Suite aus THE GODFATHER, John Williams:



Der Sieger wird direkt in der Tonhalle von der Jury gekürt – auf ihn



Suite aus STAR WARS



wartet ein mit CHF 10’000 dotiertes Goldenes Auge.



rICHarD wagner Musikalische Leitung: alain altinoglu, Inszenierung: andreas Homoki







3 Februar 2o13 



RIgoLEtto gIUsePPe verDI



Musikalische Leitung: Fabio Luisi, Inszenierung: Tatjana gürbaca







9 märz 2o13 



DREI SchwEStERN PeTer eöTvös



Musikalische Leitung: Michael Bodmer, Inszenierung: Herbert Fritsch







7 april 2o13 



LADy MAcbEth voN MzENSK



Auf lange Sicht



DMITrI sCHosTakowITsCH Musikalische Leitung: Teodor Currentzis, Inszenierung: andreas Homoki







26 mai 2o13 



DoN gIovANNI woLFgang aMaDeUs MozarT



Musikalische Leitung: robin Ticciati, Inszenierung: sebastian Baumgarten







23 JuNi 2o13 



LA StRANIERA vInCenzo BeLLInI



Musikalische Leitung: Fabio Luisi, Inszenierung: Christof Loy



bALLEtt 13 oktober 2o12 



RoMEo uND JuLIA



Choreografie: Christian spuck, Musikalische Leitung: Michail Jurowski







16 Februar 2o13 



bALLEttAbEND



Choreografien von william Forsythe, edward Clug, Paul Lightfoot /sol León







27 april 2o13 



LEoNcE uND LENA



Choreografie: Christian spuck, Musikalische Leitung: James Tuggle



Zürcher Lebensqualität besitzen Wohnen mit Weitblick: im Mobimo Tower mit spektakulärer Aussicht, in exklusiver Architektur, an atemberaubender Lage mitten in Zürich-West. Eigentumswohnung im Mobimo Tower mit grosszügiger Wohnfläche, Top-Innenausbau, 24/7-Hotelservice. Auf persönliche Voranmeldung zu besichtigen. Verkaufspreise ab CHF 3 Mio. Mobimo Tower, Zürich Constancia Jörger, Walde & Partner, T +41 44 396 60 33, www.mobimotower.ch



www.opernhaus.ch, billettkasse +41 44 268 66 66



Awards



Golden Icon Award Richard Gere Preisverleihung und Filmvorführung Arbitrage siehe Seite 41 Sonntag, 23.9.12, 19.45 Uhr, corso 1 Special Gala Sonntag, 23.9.12, 21.15 Uhr, Arena 5



Mit seinem grossen Talent für charakterstarke Figuren prägt Richard Gere seit den 80er-Jahren die Leinwände – er ist nicht mehr aus dem Kino wegzudenken. Das Zurich Film Festival ehrt ihn für sein Lebenswerk. Richard Gere begann seine Karriere in den späten 60er- Jahren am Theater. So war er 1973 unter anderem in der Rolle des Danny Zuko in einer Londoner Aufführung von „Grease“ zu sehen. Seinen ersten grossen Leinwanderfolg feierte er mit der Hauptrolle in Paul Schraders Erotikdrama AMERICAN GIGOLO (1980). Sein Auftritt an der Seite von Debra Winger in AN OFFICER AND GENTLEMAN (1982) machte ihn zum Star. Grosse Pubilkumserfolge



Anfang der 90er- feierte Gere seine grössten Publikumserfolge: Vor allem die romantische Komödie PRETTY WOMAN, in der er als attraktiver Geschäftsmann an der Seite von Julia Roberts glänzt, war eine einmalige filmische Erfolgsgeschichte. Aber auch seine darauffolgenden Filme begeisterten das Publikum, etwa das Drama SOMMERSBY (1993) und die Komödie RUNAWAY BRIDE (1999). Im Jahr 2003 gab Gere an der Seite von Renée Zellweger und Catherine Zeta-Jones einen furiosen Einstand – als Tänzer und Sänger, indem er in der mehrfach 76



oscarprämierten Musicalverfilmung CHICAGO den smarten Anwalt Billy Flynn verkörperte und prompt einen Golden Globe Award einstrich. Charakterrollen



Neben seinen grossen Auftritten als Charmeur verkörperte Gere über seine ganze Karriere hinweg unterschiedliche Charakterrollen: so etwa als Jesse Lujack in Jim McBrides Godard-Remake BREATHLESS (1983), als Jazztrompeter in Francis Ford Coppolas THE COTTON CLUB (1984) und in jüngerer Vergangenheit in der Rolle des betrügerischen Autors Clifford Irving in Lasse Hallströms THE HOAX (2006). 2007 war Gere ein Teil des Ensembles der postmodernen DylanBiographie I’M NOT THERE. In seiner neusten Arbeit ARBITRAGE interpretiert Gere einen ambitionierten Finanzinvestor, der, als sein Finanzimperium ins Wanken gerät, immer tiefer in einem moralischen Sumpf versinkt. Richard Gere wird den Golden Icon Award am 23. 9. persönlich im Kino corso entgegennehmen. Die Laudatio hält Susan Sarandon. Sichern Sie sich Ihr Ticket! Zu Ehren des Schauspielers zeigt das Zurich Film Festival eine Auswahl seiner wichtigsten Filme in einer Retrospektive.



Awards



American Gigolo



Days Of Heaven



Paul Schrader



Terrence Malick



Julian Kay ist „ein Mann für gewisse Stunden“, ein Luxus-Callboy in der besseren Gesellschaft von Los Angeles. Unschuldig in eine Mordsache verstrickt, bietet ihm die Aussage der frustrierten Frau eines Senators ein falsches, aber kaum anfechtbares Alibi ... Mit dieser Rolle wurde Richard Gere zum Weltstar.



Texas, 1916: Bill und seine Freundin Abbey schliessen sich einer Gruppe von Landarbeitern an. Als sich ein reicher, aber todkranker Farmer in Abbey verliebt, heiratet sie ihn, um an das Erbe zu kommen ... Der Filmlyriker Terrence Malick oszilliert in diesem Dreiecksdrama zwischen Melodrama, Sozialkritik und Krimi.



Fr, 21.9.12, 21.00 Uhr, Filmpodium Mi, 26.9.12, 15.00 Uhr, Filmpodium



Do, 20.9.12, 18.15 Uhr, Filmpodium Sa, 22.9.12, 15.00 Uhr, Filmpodium



Internal Affairs



Pretty Woman



Mike Figgis



Garry Marshall



Ein Neuling in der Abteilung für Korruptionsbekämpfung des L. A.-Polizeikorps kommt einem Polizisten auf die Spur, der mühelos vier Ex-Frauen und neun Kinder versorgt und weitere seltsame Freiheiten geniesst. Die Untersuchung zeigt, dass hinter der Fassade des smarten Cops ein brandgefährlicher Manipulator steckt.



Edward ist mit seinem Sportwagen überfordert und bittet Vivian um Hilfe. Die Prostituierte fährt ihn zum Hotel, wo er sie mit auf sein Zimmer nimmt. Er engagiert sie für eine Woche – für die gesellschaftlich unerfahrene Vivian eine Herausforderung. Langsam kommen sich die beiden auch aussergeschäftlich näher.



Do, 27.9.12, 18.15 Uhr, Filmpodium So, 30.9.12, 20.45 Uhr, Filmpodium



So, 23.9.12, 21.00 Uhr, Arena 9



Primal Fear



The Cotton Club



Gregory Hoblit



Francis Ford Coppola



Der schüchterne Messdiener Aaron ist angeklagt, den Erzbischof ermordet zu haben: ein Fall für Martin Vail. Der Staranwalt stützt seine Verteidigung auf das fehlende Motiv des Angeklagten. Als sich sein Mandant mitten im Prozess als gespaltene Persönlichkeit entpuppt, muss Veil seine Strategie überdenken.



Wir schreiben die 20er-Jahre: Im legendären Cotton Club in Harlem treten ausschliesslich schwarze Künstler wie Duke Ellington vor einem weissen Publikum auf. Eine Ausnahme bildet der Musiker Dixie Dwyer, der dem Gangsterboss Schultz das Leben gerettet und seither von ihm protegiert wird. Doch dann verliebt sich Dwyer in Schultz‘ Freundin Vera ...



Sa, 22.9.12, 15.45 Uhr, Arena 9



Fr, 21.9.12, 15.00 Uhr, Filmpodium Di, 25.9.12, 20.45 Uhr, Filmpodium
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Awards



Career Achievement Award Jerry Weintraub



Diner



Preisverleihung und Filmvorführung His Way siehe Seite 43 Mittwoch, 26.9.12, 18.15 Uhr, corso 1



Die Karriere des 1937 in New York geborenen Weintraub begann in der Musikbranche. Nachdem er als Agent für MCA tätig war, gelang es ihm im Alter von 26 Jahren, die legendäre Elvis Presley Arena Tour zu produzieren. In den 70er-Jahren war er der erfolgreichste Konzertveranstalter der Welt: Er promotete die Karrieren von Künstlern wie Frank Sinatra, Bob Dylan, Neil Diamond, The Carpenters und The Beach Boys. Er war ebenfalls Entdecker und langjähriger Manager von John Denver. Ein Auge für Regie- und Schauspieltalente



Seinen Einstieg ins Filmgeschäft machte Weintraub 1975 mit der Produktion von Robert Altmans Ensemblefilm NASHVILLE, der zur Überraschung vieler für mehrere Oscars nominiert wurde. Seinem Gespür für grosse Talente folgte er auch 1982, als er Barry Levinsons Erstlingswerk DINER produzierte. Der Film wurde zum Sprungbrett für junge, namhafte Schauspieler wie Mickey Rourke oder Kevin Bacon. 78



Einer seiner grössten kommerziellen Erfolge feierte Weintraub 1984 mit THE KARATE KID. Er produzierte sowohl die Filmreihe als auch das 2010 erschienene Remake mit Jaden Smith und Jackie Chan in den Hauptrollen.



The Karate Kid (2010)



Barry Levinson



John G. Avildsen



Harald Zwart



Sechs ehemalige Schulkameraden, inzwischen Anfang zwanzig, treffen sich abends im Diner, um zu reden – über Frauen, Geld und Baseball. Alle stehen sie kurz vor der Gründung einer Familie. Der Diner ist ihre letzte Zuflucht vor der Welt der Erwachsenen, der sie sich früher oder später stellen müssen.



Als der 15-jährige Daniel von Jungs aus seiner Nachbarschaft angegriffen wird, kommt ihm der Hausmeister Mr. Miyagi zu Hilfe. Daniels neuer Freund ist ein Karate-Meister und unterrichtet ihn in einer seltenen Form des Kampfsports. Auf einer Meisterschaftsveranstaltung muss sich Daniel gegen seine Peiniger beweisen.



Dre zieht mit seiner Mutter nach Peking. Als er von seinem neuen Mitschüler Cheng verprügelt wird, kommt ihm der Kung-FuMeister Mr. Han zu Hilfe. Bevor sich die beiden Jungs in einem Entscheidungskampf duellieren, führt Mr. Han seinen neuen Schützling in die Kampfkunst ein ... Das Remake des Klassikers mit Jackie Chan.



Mi, 26.9.12, 15.00 Uhr, Arena 8



Mi, 26.9.12, 17.45 Uhr, Arena 8



Nashville



Ocean‘s Eleven



Ocean‘s Twelve



Robert Altman



Steven Soderbergh



Steven Soderbergh



Nashville rüstet sich zum 200. Geburtstag der USA: Die Manager eines Präsidentschaftskandidaten gewinnen die populärsten Sänger für eine Wahl-Show, die eine dramatische Wendung nimmt ... Robert Altmans Countrymusik-Epos verflechtet die Lebenswege von 24 Protagonisten in ebenso freier wie eleganter Form.



Kaum aus dem Gefängnis entlassen, plant Danny Ocean seinen nächsten Coup: In Las Vegas will er den Tresor des Casino-Hotels Bellagio ausrauben. 160 Millionen liegen dort bereit. Die einzige Möglichkeit, das Geld aus dem Casino zu schaffen ist – es hinauszutragen! Aber dafür braucht Danny ein geniales Team.



Sa, 22.9.12, 18.00 Uhr, Filmpodium



Mo, 24.9.12, 13.00 Uhr, Arena 8



Als der Casinobesitzer Benedict bei Ocean aufkreuzt, um die ihm entwendeten Millionen zurückzufordern, muss sich Ocean neu orientieren: Mit seiner Crew bricht er nach Europa auf, wo er sich auf eine gefährliche Wette mit einem französischen Meisterdieb einlässt und von einer ehrgeizigen EuropolAgentin gejagt wird.



Mo, 24.9.12, 16.00 Uhr, Filmpodium Sa, 29.9.12, 20.45 Uhr, Filmpodium



© Norman Jean Roy



Jerry Weintraub ist seit über 50 Jahren einer der einflussreichsten Produzenten Hollywoods. Als Agent, Manager und Konzertveranstalter arbeitete er mit Stars wie Elvis Presley und Frank Sinatra zusammen, bevor er als Produzent in der Filmbranche durchstartete. Das Zurich Film Festival ehrt ihn für sein Lebenswerk als Produzent.



The Karate Kid



Mo, 24.9.12, 15.30 Uhr, Arena 8



So, 30.9.12, 15.00 Uhr, Filmpodium



Ocean‘s Thirteen



Oh, God!



Steven Soderbergh



Carl Reiner



Als der Casino-Besitzer Willy Bank einen alten Kumpel hintergeht, trommelt Danny Ocean einmal mehr seine Crew zusammen. Um Bank vor aller Augen zu blamieren, verbünden sie sich mit Benedict, der selber eine Fehde mit Bank am Laufen hat. Und diesmal geht es nicht um Geld, sondern um Rache.



Als sich ein fremder Mann dem Supermarktmanager Jerry als Gott vorstellt, denkt sich dieser nicht viel dabei. Aber der alte Kauz besteht darauf und behauptet gar, dass Jerry sein auserwähltes Sprachrohr sei. Verschüchtert erzählt Jerry den Leuten von Gott – und wird bald zum Gespött der ganzen Stadt.



Mo, 24.9.12, 18.15 Uhr, Arena 8



Mi, 26.9.12, 18.15 Uhr, Filmpodium



Die Oceans Trilogie



Für OCEAN’S ELEVEN versammelte Weintraub unter der Regie von Steven Soderbergh einige der grössten Hollywood-Stars unserer Zeit auf der Leinwand, unter ihnen George Clooney, Brad Pitt, Matt Damon und Julia Roberts. 2004 und 2007 konnte er mit OCEAN’S TWELVE und OCEAN’S THIRTEEN an diesen Erfolg anschliessen. Zurzeit produziert Weintraub einen Film über den Pianisten und Entertainer Liberace. Steven Soderbergh führt Regie, Michael Douglas und Matt Damon spielen die Hauptrollen. Jerry Weintraub wird den Career Achievement Award am 26. September 2012, seinem 75. Geburtstag, persönlich im Kino corso entgegen-nehmen. Sichern Sie sich Ihr Ticket! Zu Ehren des Produzenten und Filmemachers zeigt das Zurich Film Festival eine Auswahl seiner wichtigsten Filme in einer Retrospektive.
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Das Parfum



Lola Rennt



Tom Tykwer



Tom Tykwer



Thriller Deutschland, Frankreich, Spanien 147 Min, 35 mm, Farbe Sprache: Englisch Untertitel: Deutsch, Französisch



Konzeptfilm Deutschland, 1998 79 Min, 35mm, Farbe Sprache: Deutsch



Frankreich, 18. Jahrhundert. Grenouille ist seit seiner Kindheit von Düften besessen. Er geht beim Parfümeur Baldini in die Lehre und entwickelt ein besonderes Talent für Düfte. Als er den Geruch einer Mirabellenverkäuferin wahrnimmt, ist er fasziniert. Er versucht das Mädchen festzuhalten und tötet sie – aber mit ihrem Tod geht auch ihr Duft verloren. Grenouille wird von der Idee getrieben, das perfekte Parfum zu kreieren - und immer mehr Mädchen werden auf den Strassen von Paris tot aufgefunden.



Bei Lola klingelt das Telefon: Ihr Freund Manni hat eine Tüte mit 100’000 Mark in der U-Bahn verloren. Lola hat 20 Minuten Zeit, um das Geld zu besorgen – und rennt los. Ihr Ziel: Die Bank, in der ihr Vater arbeitet. Als dieser sich weigert, ihr aus der Klemme zu helfen, überfällt sie einen Supermarkt – und wird von einem Polizisten erschossen ... Aber sie bekommt eine neue Chance! Drei Handlungsstränge führen Lola kreuz und quer durch Berlin – mit unterschiedlichem Ausgang für alle Beteiligten.



Spielzeiten: So, 30.9.12, 15 Uhr, corso 1



Spielzeiten: So, 23.9.12, 21.15 Uhr, Filmpodium Fr, 28.9.12, 15.00 Uhr, Filmpodium



Heaven



Winterschläfer



Tom Tykwer



Tom Tykwer



Drama Deutschland, Italien, Frankreich, USA, Grossbritannien, 97 Min, 35 mm, Farbe Sprache: Englisch, Italienisch Untertitel: Deutsch



Drama Deutschland, 1997 122 Min, 35mm, Farbe Sprache: Deutsch



In Turin will die Lehrerin Philippa den Tod ihres Mannes rächen und deponiert eine Bombe im Zimmer eines Drogendealers. Erst nach ihrer Verhaftung erfährt sie, dass nicht der Dealer, sondern vier unschuldige Menschen Opfer des Anschlags geworden sind. Mit der Hilfe des ihr verbundenen Carabinieri Filippo entkommt sie dem Gefängnis, aber nur mit einem Ziel: Der Mörder ihres Mannes soll sterben. Gemeinsam mit Filippo lockt sie ihn in eine Falle ... HEAVEN besticht durch eine aussergewöhnliche Erzählstruktur.



In einer verschneiten Kleinstadt in den bayrischen Alpen kreuzen sich zwischen Weihnachten und Neujahr die Wege zweier Paare um die dreissig. Das eine findet, das andere verliert sich; überschattet werden die Tage von einem Unfall – und der anschliessenden tödlichen Suche. Ein Generationenportrait, das um Lebensangst kreist und den Orientierungsverlust als Folge einer radikalen Individualisierung thematisiert. Tykwers zweite Regiearbeit überzeugt durch ihre erzählerische Wucht.



© J. Gern



A Tribute To ... Tom Tykwer



Tom Tykwer ist einer der wenigen deutschsprachigen Regisseure, die mit ihren Produktionen sowohl das amerikanische als auch das europäische Publikum begeistern. Das Zurich Film Festival ehrt ihn für sein Lebenswerk als Regisseur. Anfang der 80er-Jahre übernahm der filmbegeisterte Tom Tykwer in Berlin die Programmleitung des „Moviemento-Kinos“. Seinen ersten Spielfilm realisierte er 1993 mit DIE TÖDLICHE MARIA. Der grosse Durchbruch als Regisseur gelang ihm 1998 mit LOLA RENNT, der zum deutschen Kultfilm der 90er-Jahre avancierte. Auch Moritz Bleibtreu und Franka Potente machte der Film über Nacht zu Stars. Zwischen Amerika und Europa



Im Jahr 2002 realisierte Tykwer seinen ersten englischsprachigen Film: HEAVEN kam zustande, nachdem ihm Miramax ein Script aus dem Nachlass des polnischen Regisseurs Krzysztof Kieslowski angeboten hatte. Cate Blanchett und Giovanni Ribisi übernahmen die Hauptrollen. Zwischendurch drehte Tykwer den Kurzfilm TRUE im Rahmen des Kompilationsprojekts PARIS JE T’AIME, bevor er 2005 zusammen mit Bernd Eichinger sein nächstes deutsches Projekt auf die Leinwand brachte: DAS PARFUM – ein Kassenhit. Für den darauf folgenden amerikanischen Politthriller THE INTERNATIONAL konnte er Clive 80



Owen und Naomi Watts als Darsteller gewinnen. Der Film eröffnete im Jahr 2009 die Berlinale. Tätigkeit als Produzent



Neben seiner Tätigkeit als Regisseur arbeitet Tykwer auch als Produzent. 1994 gründete er zusammen mit Stefan Arndt, Dani Levy und Wolfgang Becker die Produktionsfirma „X Filme Creative Pool“, mit der er eigene Projekte, aber auch Filme wie ABSOLUTE GIGANTEN produziert hat. 2008 entstand gemeinsam mit Marie Steinmann der Verein One Fine Day, der Kunsterziehungsprojekte in Ostafrika fördert. In diesem Rahmen produzierte Tykwer Filme wie SOUL BOY (2009) oder NAIROBI HALF LIFE (2012), der am Zurich Film Festival als Europapremiere zu sehen ist. In den vergangenen zwei Jahren arbeitete Tykwer als Produzent und Regisseur an seinem neusten Projekt CLOUD ATLAS mit Tom Hanks und Halle Berry. Der Film kommt im November 2012 ins Kino. Tom Tykwer wird das Goldene Auge am 29. September persönlich entgegennehmen. Zu Ehren des Regisseurs und Produzenten zeigt das Zurich Film Festival vier seiner wichtigsten Filme in einer Retrospektive.



Spielzeiten: Do, 27.9.12, 15.00 Uhr, Filmpodium So, 30.9.12, 18.15 Uhr, Filmpodium



Spielzeiten: Do, 20.9.12, 15.00 Uhr, Filmpodium Di, 25.9.12, 18.15 Uhr, Filmpodium
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Lifetime Achievement Award John Travolta Savages siehe Seite 39 Samstag, 29.9.12, 21.00 Uhr, Arena 5



John Travolta hat als Schauspieler zwei Generationen geprägt. Die einen sind in den 70er-Jahren gross geworden und lieben ihn für seine unverwechselbaren Tanzeinlagen. Die anderen haben ihn in den 90er-Jahren als Gangster kennengelernt – mit unverwechselbarem Stil. Das Zurich Film Festival ehrt ihn für sein Lebenswerk. Geboren im Februar 1954 in Englewood, New Jersey, verliess der junge Travolta mit 16 Jahren die High School und sein musikalisches Elternhaus, um eine Karriere als Schauspieler in Angriff zu nehmen. In L.A. erhielt er seine erste Rolle in der Serie WELCOME BACK, KOTTER, die prompt zu einem Quotenrenner wurde und Travolta in der Rolle des Vinnie Barbarino bereits in jungen Jahren bekannt machte.
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Face/Off



Grease



John Woo



Randal Kleiser



Nachdem ein FBI-Mann seinen Todfeind, einen Terroristen, angeschossen hat und dieser im Koma liegt, lässt er sich dessen Gesicht implantieren, um sich Informationen zu verschaffen. Als der Killer jedoch aus dem Koma erwacht, bedient er sich derselben Technik. Es kommt zu einem Kampf auf Leben und Tod.



Kalifornien 1959: Danny verliebt sich in die australische Austauschschülerin Sandy. Zurück auf der High School treffen sich die beiden wieder – Danny als Anführer der coolen T-Birds Gang und Sandy als Mitglied der Pink Ladys. Zwischen Autorennen und Drive-ins tanzen die beiden durch den Sommer.



Fr, 21.9.12, 18.15 Uhr, Filmpodium



Do, 20.9.12, 19.00 Uhr, Arena 5



Mi, 26.9.12, 20.45 Uhr, Filmpodium



Fr, 21.9.12, 15.15 Uhr, Arena 9



Primary Colors



Pulp Fiction



Mike Nichols



Quentin Tarantino



Im Vorwahlkampf um die US-Präsidentschaft erobert Jack Stanton mit seiner leutseligen Art und einer hochmotivierten PR-Mannschaft die Herzen der Wähler. Der Erfolg der Kampagne wird jedoch in Frage gestellt durch Stantons notorische Schürzenjägerei, die immer fragwürdigere Kaschierungskniffe erfordert.



Episoden aus der Unterwelt von L. A.: Zwei Auftragskiller müssen eine Leiche und eine bluttriefende Limousine beseitigen, ein Boderline-Pärchen versucht ein Restaurant auszurauben, und ein alternder Boxer riskiert sein Leben wegen einer Uhr. Voller schwarzer Ironie inszeniert – für Travolta ein fulminantes Comeback.



Di, 25.9.12, 15.00 Uhr, Filmpodium



Do, 20.9.12, 21.00 Uhr, Filmpodium Mo, 24.9.12, 20.45 Uhr, Filmpodium



Do, 27.9.12, 20.45 Uhr, Filmpodium



Tour. Die gleichnamige Verfilmung wurde zu einem der Kultfilme des folgenden Jahrzehnts. Ende der 80er-Jahre machte Travolta an der Seite von Kistie Alley als charmanter Vater und Taxifahrer im Kassenschlager LOOK WHO’S TALKING auf sich aufmerksam.



Saturday Night Fever John Badman



Comeback als Gangster



Mitte der 90er-Jahre gelang Travolta ein fulminantes Comeback: In Quentin Tarantinos Gangster-Kultfilm PULP FICTION (1994) mimte Travolta den Auftragskiller Vincent Vega – eine Performance, die ihm nicht nur seine zweite Oscar-Nomination einbrachte, sondern auf einen Schlag zurück ins grosse Rampenlicht stellte. Es folgten zahlreiche grosse Auftritte, etwa in FACE/OFF (1997) an der Seite von Nicolas Cage oder in SWORDFISH (2001) an der Seite von Halle Berry und Hugh Jackman. Aktuell ist Travolta in Oliver Stones SAVAGES als korrupter Drogenfahnder zu sehen – der Eröffnungsfilm des Zurich Film Festival.



Das Idol der Tanzfläche



In der Folge ergatterte sich Travolta die Rolle des Disco-Kings Toni Mareno in SATURDAY NIGHT FEVER (1977), was ihm einerseits eine Oscar-Nomination einbrachte und ihn andererseits zu einem Trendsetter in Sachen Tanz und Style werden liess: Plateau-Schuhe, Schlaghosen – es war die Zeit des Disco-Fever. Trotz zahlreicher Filmangebote zog es Travolta zurück auf die Bühne: Er ging mit dem Musical „Grease“ auf



Awards



John Travolta wird das Goldene Auge am 20. 9. persönlich im Kino corso entgegennehmen. Zu Ehren des Schauspielers zeigt das Zurich Film Festival fünf seiner bedeutendsten Filme in einer kleinen Retrospektive.



Tony und seine Freunde leben im italo-amerikanischen Brooklyn. Die jungen Wilden leben für das Wochenende – in der Disco ist Tony der König des Dancefloors. Aber Streitereien entfremden Tony zunehmend von seinem Milieu, von dem er sich nach einem dramatischen Zwischenfall ganz loslöst. Der Kultfilm der Discowelle. Do, 20.9.12, 21.30 Uhr, Arena 5 Sa, 22.9.12, 21.15 Uhr, Filmpodium
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Geniessen Sie Ihre Veranstaltung. Die Technik ist bei uns in guten Händen.



Wir leben Veranstaltungstechnik.



Dr.W.A.Günther Media Rent AG | Seestrasse 77 | 8703 Erlenbach | Tel. +41 (0) 43 222 33 33 www.mediarent.ch



EXHIBITION – EVENT – INTERIOR – RETAIL



Festivainfo



> Food > Drinks Ab sofort gibt es das ZFF auch für zu Hause Zeitgleich zum Start des diesjährigen Zurich Film Festival geht auf der Video-on-Demand Plattform von upc cablecom der neue ZFF-Channel in Betrieb.



> Partyboat



− Einzelne Filme aus allen Programmreihen des ZFF (Spiel- und



> boats



Dokumentarfilme aus den Wettbewerben, Gala Premieren, Neue Welt Sicht)



Für alle Filmliebhaber und jene, die es werden möchten, stellt das − Filme aktueller und ehemaliger ZFF Preisträger (wie John Zurich Film Festival auf dem „ZFF-Channel“ ausgewählte Filme Travolta, Sean Penn, Michael Douglas, Roman Polanski) aus den vergangenen Jahren bereit. − Filme aktueller und ehemaliger ZFF Jurymitglieder



Pier 7 der Treffpunkt im Herzen von Zürich Limmatquai 7



www.pier7.ch



8001 Zürich



Eine Auswahl:



The Woman with a Broken Nose



Exit through the Gift Shop



The Ides of March



Damit Popcorn nicht das kulinarische Highlight des Tages bleibt. Srdjan Koljevic Serbien 2010 Gewinner Goldenes Auge (Internationaler Spielfilmwettbewerb), 2010



Banksy Grossbritannien, 2010 Gala Premieren, 2010



George Clooney USA 2011 Gala Premieren, 2011



The Band‘s Visit



Armadillo



The Indian Runner



Eran Kolirin Israel, Frankreich 2007 Gewinner Goldenes Auge (Wettbewerb Nachwuchsspielfilm), 2007



Janus Metz Dänemark 2010 Jurymitglied 2012, Gewinner Goldenes Auge (Internationaler Dokumentarfilmwettbewerb), 2010



Sean Penn USA 1991 Golden Icon Award, 2011



Täglich geöffnet von 11.30 bis 23 Uhr Brasserie Schiller & Goethe Bar, Goethestrasse 10, 8001 Zürich, Tel 044 / 222 20 30, www.brasserie-schiller.ch



200x64_VD1.indd 1



27.08.12 16:02



Unter www.upc-cablecom.ch/vod kann man sich über das VOD-Angebot von upc cablecom informieren.



«Pre & post cinema – drinks & snacks» in der la suite lounge im Hotel du Théâtre, wo man sich, ensuite, zum Schwatz, zum Apéro, zum leichten Diner trifft. Täglich ausser am Wochenende von 17 bis 24 Uhr Seilergraben 69, Zürich www.hotel-du-theatre.ch



l a



s u i t e



r fü ne e ch Au loss ften ch cha s ge lls se Ge



Filmreifer Apéro im Meylenstein! Jeweils ab 17.00 Uhr, Donnerstag bis Samstag



lounge



Tischreservation unter: lounge@meylenstein oder 043 888 11 33



www.meylenstein.ch



Zurich master Class



Zurich master Class



Public Zurich Master Class



Tom Tykwer



Frank Darabont



Freitag, 28. September, 18.30 Uhr, Filmpodium



Samstag, 29. September, 15.00 Uhr, Filmpodium



Tom Tykwer wurde Mitte der 90er-Jahre mit LOLA RENNT bekannt. Seither hat er zahlreiche internationale Erfolge realisiert, darunter Filme wie die Süsskind-Verfilmung DAS PARFUM oder den Thriller THE INTERNATIONAL. Im kommenden November kommt sein neustes Projekt CLOUD ATLAS in die Kinos, das er zusammen mit den MATRIX-Machern Lana und Andy Wachowski realisiert hat.



Den Drehbuchautor und Regisseur Frank Darabont kennt man spätestens seit seinem 7-fach Oscar-nominierten Gefängnis-Drama THE SHAWSHANK REDEMPTION, das auf einer Kurzgeschichte von Stephen King basiert. Die erfolgreiche Zusammenarbeit mit Stephen King gipfelte in zwei weiteren Erfolgsfilmen: THE GREEN MILE und THE MIST. Seine neuste Arbeit, die TV-Serie L.A. NOIR, wird 2013 ausgestrahlt.



In der „Public Zurich Master Class“ spricht Tykwer über seine Arbeit als Regisseur und Produzent und berichtet von seinen Erfahrungen in Amerika, Afrika und Europa.



In der „Public Zurich Master Class“ spricht der Jurypräsident Frank Darabont über seine Filme und seine Arbeit als Drehbuchautor und Regisseur. Welche Themen interessieren ihn? Wie kam er zum Schreiben? Was fasziniert ihn am Kino bzw. am Fernsehen?



Die „Public Zurich Master Class“ , eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Schweizer Radio und Fernsehen (SRF), findet erneut im Filmpodium statt. Sie steht allen Filmbegeisterten offen und bietet eine aussergewöhnliche Gelegenheit, renommierte internationale Filmemacher live zu erleben und einen Einblick in ihre Arbeit und ihre Erfahrungen zu gewinnen. Tickets für die „Public Zurich Master Class“ können an allen Vorverkaufstellen des ZFF gekauft werden.



Asghar Farhadi



Jerry Weintraub



Sonntag, 23. September, 17.00 Uhr, Filmpodium



Montag, 24. September, 18.30 Uhr, Filmpodium



Direkt vor und im Anschluss an die Veranstaltung mit Tom Tykwer sind im Filmpodium folgende Tykwer-Filme zu sehen: Der 1972 in Iran geborene Asghar Farhadi schaffte seinen Durchbruch mit dem Familiendrama ABOUT ELLY, für das er 2009 an der Berlinale den Silbernen Bären gewann. Mit seinem Nachfolgeprojekt, dem vielumjubelten Ehedrama A SEPARATION gewann er 2011 den Hauptpreis der Berlinale und wurde mit dem Oscar für den besten ausländischen Film ausgezeichnet.



Jerry Weintraub ist einer der einflussreichsten Produzenten Hollywoods. Als Agent, Manager und Konzertveranstalter arbeitete er mit Stars wie Elvis Presley und Frank Sinatra zusammen, bevor er als Produzent in der Filmbranche durchstartete. Zu seinen grössten Erfolgen gehören so unterschiedliche Filme wie NASHVILLE, THE KARATE KID und die OCEAN’s-Trilogie.



In der „Public Zurich Master Class“ berichtet Asghar Farhadi über seine Arbeit als Autor, Regisseur und Produzent. Was sind die grössten Herausforderungen als iranischer Filmemacher? Was kann der Film für den interkulturellen Dialog zwischen West und Ost leisten?



In der „Public Zurich Master Class“ spricht Jerry Weintraub über seine Arbeit: Was macht für ihn einen erfolgreichen Produzenten aus? Nach welchen Kriterien wählt er seine Projekte? Was bedeutet sein Motto „be willing to be lucky“ für seine Arbeit und sein Leben?



Direkt vor der und im Anschluss an die Veranstaltung mit Asghar Farhadi sind im Filmpodium seine beiden Meisterwerke zu sehen:



Direkt vor der „Public Zurich Master Class“ ist im Filmpodium der von Weintraub produzierte Film DINER zu sehen.



A SEPARATION (Asghar Farhadi, Drama, Iran 2011) Sonntag, 23. September, 14.15 Uhr



DINER (Barry Levinson, USA 1982) Montag, 24. September, 16.00 Uhr



ABOUT ELLY (Asghar Farhadi, Drama, Iran 2009) Sonntag, 23. September, 19.00 Uhr



Das Zurich Film Festival zeigt weitere Filme Weintraubs in einer Retrospektive (siehe S.74)



LOLA RENNT (Tom Tykwer, Deutschland 1998) Freitag, 28. September, 15.00 Uhr



Direkt im Anschluss an die Veranstaltung ist im Filmpodium ein grosses Meisterwerk von Frank Darabont zu sehen: THE SHAWSHANK REDEMPTION (Frank Darabont, USA 1994) Samstag, 29. September, 17.00 Uhr



NAIROBI HALF LIFE (Tosh Gitonga, Kenia 2012) Freitag, 28. September, 20.45 Uhr



Das Zurich Film Festival zeigt weitere Filme Tykwers, der mit dem A Tribute to ... Award ausgezeichnet wird, in einer Retrospektive. (siehe S.68).



Zurich Talks Schweizer Kino Gestern – Schweizer Kino Morgen



3D, Animation und Special Effects – the science behind the magic



Sonntag, 23. September, 11.00 Uhr, Festivalzentrum Freitag, 28. September 16.00 Uhr, Festivalzentrum Moderation: Kaspar Kasics, Regisseur, Präsident ARF/FDS Referent: Prof. Markus Gross, Director Disney Research



Mitveranstalter



Supported by



Der Verband Filmregie und Drehbuch Schweiz feiert dieses Jahr seinen fünfzigsten Geburtstag. Ein guter Anlass, um über die Entwicklungen und Trends zu reflektieren, die das Schweizer Filmschaffen immer wieder aufs Neue verändern: Inhalte und Themen der Filme, die Technik, die Arbeitsbedingungen, die Erwartungen.



Welche Illusionen lassen sich heute im Film herstellen? Was für Innovationen stecken dahinter? ETH-Professor Markus Gross ist Director des in Zürich angesiedelten Forschungszentrums von Disney und verrät in einem Referat die neusten Tricks und Trends – illustriert mit vielen Beispielen.



PodiumsteilnehmerInnen: Ivana Lalovic, Regisseurin Sophie Heldman (Regisseurin), Rolando Colla (Regisseur) Robert Boner (Produzent), Christian Jungen (Filmjournalist) 88
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ENERGY ZÜRICH ALS OFFIZIELLES FESTIVAL RADIO LIVE VOM BELLEVUE.



B E L L E V U E · Z Ü R I C H



Mascotte - Theaterstrasse 10 - Corsohaus Facebook: Mascotte - Bellevue - Zürich www.mascotte.ch . www.myspace.com/mascotte_zh



... wo die Puppen tanzen!



VOm PARKPlATZ ZUm SITZPlATZ ParkhausOpera_Inserat_200x64_f01.indd 1



Das PARKHAUS OPÉRA bietet Ihnen neuen Komfort für den Besuch am Zurich Film Festival – in 100 Schritten vom Parkplatz zum roten Teppich.



24 Stunden geöffnet 365 Tage im Jahr PARKHAUS OPÉRA



13.07.12 09:15



M Z U R IC H F IL F E S T IVA L



E G N U O L T H G NI TIBITS NER & D HOSTE



BY RUF



E



OFFICIAL FESTIVAL NIGHT LOUNGE CONCERTS DJS & PARTIES JEDEN ABEND AB 21.30 UHR TIBITS IM NZZ BISTRO FALKENSTRASSE 12 (BEIM OPERNHAUS)



PROGRAMM AUF ZFF.COM



Alle



official nightlife partner



al v i t s e F s m u b ilder rund



f f z / h c . g n a usg supported by



auf



D BY HOSTE



RUFEN



ER & TI



BITS



im tibits im NZZ bistro Falkenstrasse 12, 8008 Zürich 1 Gehminute vom Festivalzentrum Sechseläutenplatz Geniessen Sie in der gemütlichen ZFF Night Lounge jeden Abend ab 22.00 Uhr interessante Live Acts von jungen Nachwuchstalenten, welche extra für Sie vom Musikfestival Zermatt Unplugged ausgewählt wurden. Im Anschluss sorgen bekannte DJs bis 1.00 Uhr für gute Stimmung. An ausgewählten Tagen wird der Konzertabend bis 4.00 Uhr zur Partynacht.



Auf einen Blick Do 20.09. 22.00 Carrousel 23.00 DJ Miky Merz Fr 21.09. 



22.00 Min King 23.00 Vice feiert



Donnerstag 20. September 2012



23.00 Gonzo Party Eintritt CHF 20



22.00 Carrousel 23.00 DJ Miky Merz Eintritt kostenlos



Donnerstag 27. September 2012



Freitag 28. September 2012



22.00 Mo Blanc 23.00 DJ Dario Camiolo Eintritt kostenlos



22.00 Lea Lu Eintritt kostenlos



22.00 One Lucky Sperm Eintritt kostenlos



Weiche, traurige und hoffnungsvolle Lieder aus dem Stoff von Erinnerungen in Formation mit Schlagzeug, Gitarre, Bratsche und Bass.



Sie bringt Farbe ins Spiel. Mit Colour zeigt sie sich in all ihren Facetten und präsentiert wunderschöne, filigran hingetupfte Pop-Bijoux.



Soloprojekt des 7 Dollar Taxi Sängers. Mit Ukulele, Witz und unglaublich erfrischenden Songs!



Sonntag 23. September 2012 Sophie Burande und Léonard Gogniat verzaubern mit französischem Chanson.



22.00 Tobi Gmür 23.00 DJ Small Paul Eintritt kostenlos



Freitag 21. September 2012



23.00 0815 Party Sessions 2012 Eintritt kostenlos



22.00 Min King Eintritt kostenlos



Die Mutter aller Abenteurer. Sieben Burschen aus der Nord-Ostschweiz spielen knalllige Rare-Soul Nummern zum Tanzen. 23.00 Vice feiert Eintritt kostenlos



Montag 24. September 2012 22.00 Domi Chansorn 23.00 DJ Le Frère Eintritt kostenlos



More Nightlife



Freitag 28. September 2012 22.00 Star Wars bei tonhalleLATE Tonhalle, Claridenstrasse 7, 8002 Zürich Eintritt CHF 45 / CHF 20 (bis 25 Jahre)



Freitag 21. September 2012



So 23.09. 22.00 Tobi Gmür 23.00 DJ Small Paul Mo 24.09. 22.00 Domi Chansorn 23.00 DJ Le Frère



Samstag 22. September 2012



Di 25.09. 22.00 Prader & knecht 23.00 DJ Atomic Nick



22.00 MyKungFu Eintritt kostenlos



Mi 26.09. 22.00 Mo Blanc 23.00 DJ Dario Camiolo



Der Multiinstrumentalist hat sein Debutalbum von A-Z gespielt, gesungen, arrangiert und produziert. Ein Kunstwerk im Rock-Genre.



Dienstag 25. September 2012 22.00 Prader & knecht 23.00 DJ Atomic Nick Eintritt kostenlos



Do 27.09. 22.00 Lea Lu 23.00 0815 Party Sessions 2012 Fr 28.09. 22.00 One Lucky Sperm 23.00 Saus & Braus / reprise Party



Venue Partner



23.00 Saus & Braus / reprise Party Eintritt CHF 20



Tobi Gmür vereint in seinen rockigen Liedern Liebe und Leid, Zweifel und Hoffnung, Schmerz gegen Schmetterling.



Sa 22.09. 22.00 MyKungFu 23.00 Gonzo Party



Official Nightlife Partner



Mittwoch 26. September 2012



Eingängig, eigenständig und so schön, dass es zuweilen wohltuend schmerzt. Smarter Pop fürs Herz.



Live Act Partner



23.00 Saus & Braus Kaufleuten, Pelikanstrasse 18, 8001 Zürich Eintritt CHF 25 Die 19. Ausgabe der traditionellen Charity Party verspricht etwas ganz Besonderes zu werden und unterstützt dieses Jahr die wertvolle Arbeit von Médecins sans Frontières.



New World View: Sweden-Opening Party



21.00 New World View: Sweden



Opening Party



Die ZFF-Reihe Neue Welt Sicht läuten die Frontmänner der schwedischen IndieRock-Band Friska Viljor mit einem Konzert ein. Für eine rauschende Afterparty sorgen sie gemeinsam mit DJ Olive Oyl.



David Zinman dirigiert die populärsten Filmmusiken, es folgt Techno am Flügel mit Francesco Tristano, dem Grenzgänger zwischen den Stilen.



Samstag 29. September 2012



Samstag 22. September 2012



Papiersaal, Kalanderplatz 6, 8045 Zürich Konzert: VVK: CHF 25 AK: CHF 30 Afterparty: VVK: CHF 15 AK: CHF 20 Tickets: zff.com / papiersaal.ch / starticket.ch



Cello, Gitarre und der zweistimmige Gesang bilden den fein gestrickten Sound, der die Band unverkennbar macht.



Saus und Braus



Star Wars bei tonhalleLATE



Belane Party



23.00 „Belane meets ZFF” Party Club Hiltl, St. Annagasse 16, 8001 Zürich Eintritt CHF 25 Zum Abschluss eine imposante Mischung aus Glanz, Glamour und guten Tunes. DJ-Frau Sanja und Vollprofi Steve Supreme kümmern sich um das musikalische Wohlbefinden mit Hits aus R&B, Hip Hop, House und Elektro.



Filmübersicht



Filmübersicht 12.00 – 17.00 Uhr



17.00 – 19.00 Uhr



19.00 – 21.00 Uhr



21.00 – 02.00 Uhr



Donnerstag 20. September 19.00 Grease S. 83 21.30 Saturday Night Fever S. 83 20.30 The Imposter S. 20 18.45 El Ùltimo Elvis S. 9 21.15 Oh Boy S. 27 Arthouse Le Paris 15.00 Winterschläfer S. 81 18.15 Days of Heaven S. 77 21.00 Pulp Fiction S. 83 Flmpodium 22.00 Caroussel S. 94 23.00 DJ Miky Merz S. 94 Night Lounge Arena 5



Arena 5



Arena 8



Arena 8 Arthouse Le Paris Flmpodium Night Lounge



Freitag 21. September 18.15 Jagten S. 43 21.00 The Sessions S. 48 18.45 Kapringen S. 10 21.30 Transpapa S. 28 16.45 Ping Pong S. 19 19.00 Outing S. 32 21.15 Souls of Zen S. 34 corso 4 18.45 Hamilton – I Nationens Intresse S. 64 21.15 Sleepwalk with Me S. 12 23.00 Maniac S. 56 Arena 5 Arena 8 18.30 The Imposter S. 20 21.00 3 Zimmer/Küche/Bad S. 26 15.15 Grease S. 83 18.00 Vergiss mein nicht S. 58 20.30 The World before Her S. 21 Arena 9 18.15 À perdre la raison S. 40 Arthouse Le Paris 15.00 The Cotton Club S. 77 18.15 Face/Off S. 83 21.00 American Gigolo S. 77 Filmpodium 22.00 Min King S. 94 23.00 Vice feiert S. 94 Night Lounge 23.00 Saus & Braus S. 94 Kaufleuten corso 1 



corso 1



corso 2 



corso 2 corso 4 Arena 5 Arena 8 Arena 9 Arthouse Le Paris Filmpodium Night Lounge Kaufleuten



Samstag 22. September 18.30 Den skaldede frisør S. 42 21.15 End of Watch S. 9 13.30 Modrý Tygr S. 55 16.00 Kapringen S. 10 19.00 Leuchtturm, Leichen & Pasteten S. 27 21.45 King Kelly S. 10 15.00 Ping Pong S. 19 17.00 Souls of Zen S. 34 19.15 The Mosuo Sisters S. 20 21.30 Outing S. 32 corso 4 18.00 Hamilton – I Nationens Intresse S. 64 20.45 The Words S. 48 23.00 The Pact S. 58 Arena 5 Arena 8 13.30 3 Zimmer/Küche/Bad S. 26 16.00 Play S. 65 18.45 Kyss Mig S. 65 21.30 Kurzfilmblock S. 66 15.45 Primal Fear S. 77 18.30 The Waiting Room S. 21 21.00 The World before Her S. 21 Arena 9 15.00 Oh Boy S. 27 17.00 El Ùltimo Elvis S.9 19.45 Avanti S. 7 22.00 Sleepwalk with Me S. 12 Arthouse Le Paris 15.00 Days of Heaven S. 77 18.00 Nashville S. 79 21.15 Saturday Night Fever S. 83 Filmpodium 21.00 Sweden – Opening Party S. 94 23.00 Swedish Afterparty S. 94 Papiersaal 22.00 MyKungFu S. 94 23.00 Gonzo Party S. 94 Night Lounge corso 1 



corso 1



corso 2 



corso 2 corso 4 Arena 5 Arena 8 Arena 9 Arthouse Le Paris Filmpodium Papiersaal Night Lounge



Sonntag 23. September   19.45 Arbitrage S. 41 13.30 Gattu S. 55 15.45 Transpapa S. 28 18.15 Am Himmel der Tag S. 25 20.45 Operation Zucker S. 57 13.00 Five Broken Cameras S. 69 16.15 The Mosuo Sisters S. 20 18.45 Kokvinnorna S. 64 21.00 16 Acres S. 17     19.00 The Queen of Versailles S. 47 21.15 Arbitrage S. 41 13.15 Kurzfilmblock S. 66 15.30 Play S. 65 18.00 3 Zimmer/Küche/Bad S. 26 20.30 Kyss Mig S. 65 13.00 The Waiting Room S. 21 15.15 Vergiss mein nicht S. 58 17.15 Nuclear Nation S. 70 19.15 San Agustín – Marea baja en el Mar del Plástico S. 34 21.00 Pretty Woman S. 77 16.00 Cornelis S. 64 19.00 Broken S. 8 21.15 Äta Sova Dö S. 7 14.15 A Separation S. 89 17.00 Masterclass Asghar Farhadi S. 89 19.00 About Elly S. 89 21.15 Lola Rennt S. 81 



corso 1 



corso 1



corso 2 



corso 2



corso 4 Arena 5 Arena 8 Arena 9 Arthouse Le Paris Filmpodium 



11.00 Talk: Schweizer Kino Gestern – Schweizer Kino Morgen S. 89 Night Lounge Fstivalzentrum 
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Internationaler Spielfilm Internationaler Dokumentarfilm



Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm



Gala Premieren Special Screenings



corso 4 Arena 5 Arena 8 Arena 9 Arthouse Le Paris Filmpodium Festivalzentrum







22.00 Tobi Gmür S. 94 



Neue Welt Sicht Schweden Border Lines



23.00 DJ Small Paul S. 94 



Night Lounge
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Filmübersicht



Filmübersicht 12.00 – 17.00 Uhr



17.00 – 19.00 Uhr



19.00 – 21.00 Uhr



21.00 – 02.00 Uhr



Montag 24. September 18.30 Argo S. 41 21.15 The Words S. 48 corso 1 13.30 The World before Her S. 21 16.30 Am Himmel der Tag S. 25 18.45 Sleepwalk with Me S. 12 20.45 Das Leben ist nichts für Feiglinge S. 26 corso 2 16.00 16 Acres S. 17 19.00 Four Horsemen S. 18 21.30 Mark Lombardi – Kunst und Konspiration S. 32 corso 4 corso 4 20.15 The Sessions S. 48 Arena 5 Arena 5 Arena 8 13.00 Ocean‘s Eleven S. 79 15.30 Ocean‘s Twelve S. 79 18.15 Ocean‘s Thirteen S. 79 20.45 W sypialni S. 12 Arena 8 16.30 The Waiting Room S. 21 19.15 Avalon S.63 21.15 Apflickorna S. 63 Arena 9 Arena 9 14.45 Avanti S. 7 16.45 Broken S. 8 19.00 Appassionata S. 31 21.15 Was bleibt S. 49 Arthouse Le Paris Arthouse Le Paris 16.00 Diner S. 79 18.30 Masterclass Jerry Weintraub S. 88 20.45 Pulp Fiction S. 83 Filmpodium Filmpodium 22.00 Domi Chansorn S. 94 23.00 DJ Le Frère S. 94 Night Lounge Tonhalle 



corso 1 corso 2 



Dienstag 25. September 19.00 Robot and Frank S. 45 21.15 Schutzengel S. 45 16.00 Leuchtturm, Leichen & Pasteten S. 27 18.30 Kapringen S. 10 21.30 Schuld sind immer die anderen S. 28 15.30 Snabba Cash S. 65 18.15 El Bella Vista S. 18 20.45 Yang Mei Zhou S. 13 corso 4 Arena 5 20.30 Der Teufel von Mailand S. 56 19.00 Avalon S. 63 21.00 W sypialni S. 12 Arena 8 13.00 The Waiting Room S. 21 15.00 The Imposter S. 20 17.30 Apflickorna S. 63 20.00 Der Prozess S. 31 Arena 9 14.30 El Ùltimo Elvis S.9 16.30 O luna in Thailandia S. 11 18.45 Paul Bowles: The Cage Door is always open S. 33 21.00 Beasts of the Southern Wild S. 8 Arthouse Le Paris 15.00 Primary Colors S. 83 18.15 Winterschläfer S. 81 20.45 The Cotton Club S. 77 Filmpodium 22.00 Prader & knecht S. 94 23.00 DJ Atomic Nick S. 94 Night Lounge corso 1 



corso 1



corso 2 



corso 2 corso 4 Arena 5 Arena 8 Arena 9 Arthouse le Paris Filmpodium Night Lounge



Mittwoch 26. September 18.15 His Way S. 43 21.15 Den skaldede frisør S. 42 13.00 Das Leben ist nichts für Feiglinge S. 26 15.45 Am Himmel der Tag S. 25 18.30 Schuld sind immer die anderen S. 28 21.00 Roman Polanski: Odd Man Out S. 58 12.00 Ping Pong S. 19 14.00 Yang Mei Zhou S. 13 16.45 The Mosuo Sisters S. 20 18.45 Four Horsemen S. 18 21.30 China Heavy Weight S. 17 corso 4 18.15 Schutzengel S. 45 21.00 Robot and Frank S. 45 Arena 5 Arena 8 15.00 The Karate Kid S. 79 17.45 The Karate Kid (2010) S. 79 20.45 Hamilton – I Nationens Intresse S. 64 15.15 Outing S. 32 17.15 San Agustín – Marea baja en el Mar del Plástico S. 34 19.30 Revision S. 33 Arena 9 14.45 O luna in Thailandia S. 11 17.00 Beasts of the Southern Wild S. 8 19.30 Broken S. 8 21.30 Punk S. 11 Arthouse Le Paris 15.00 American Gigolo S. 77 18.15 Oh, God! S. 79 20.45 Face/Off S. 83 Filmpodium 22.00 Mo Blanc S. 94 23.00 DJ Dario Camiolo S. 94 Night Lounge corso 1 



corso 1



corso 2 



corso 2 corso 4 Arena 5 Arena 8 Arena 9 Arthouse Le Paris







Filmpodium Night Lounge



Donnerstag 27. September 18.30 Celeste and Jessie Forever S. 42 13.30 Der Prozess S. 31 16.45 Appassionata S. 31 12.30 King Kelly S. 10 14.45 Mark Lombardi – Kunst und Konspiration S. 32 17.00 China Heavyweight S. 17 



21.00 Looper S. 44 19.00 Anfang 80 S. 25 21.30 Poslednata Lineika na Sofia S. 19 19.15 The World before Her S. 21 21.15 16 Acres S. 17 18.00 Kyss Mig S. 65 20.30 The Queen of Versailles S. 47 19.00 Transpapa S. 28 21.00 Oh Boy S. 27 19.15 Nuclear Nation S. 70 21.30 Souls of Zen S. 34 14.45 Äta Sova Dö S.7 17.00 Punk S. 11 19.15 End of Watch S.9 21.30 Jagten S. 43 15.00 Heaven S. 77 18.15 Internal Affairs S. 77 20.45 Primary Colors S. 83 22.00 Lea Lu S. 83 23.00 0815 Party Sessions 2012 S. 94 19.30 Filmmusikwettbewerb S. 75 



corso 1 corso 2 corso 4 Arena 5 



Arena 8 Arena 9 Arthouse Le Paris Filmpodium Night Lounge Tonhalle 



Das Zurich Film Festival Programm für unterwegs App für iPhone, Android



98



Internationaler Spielfilm Internationaler Dokumentarfilm



Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm







Gala Premieren Special Screenings



Neue Welt Sicht Schweden Border Lines



corso 1 corso 2 corso 4 Arena 5 Arena 8 Arena 9 Arthouse Le Paris Filmpodium Night Lounge Tonhalle
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Filmübersicht



Filmübersicht 12.00 – 17.00 Uhr



17.00 – 19.00 Uhr



19.00 – 21.00 Uhr



21.00 – 02.00 Uhr



Freitag 28. September corso 1 











21.00 The Sapphires S. 47 



13.15 Poslednata Lineika na Sofia S. 19 15.15 Anfang 80 S. 25 17.45 Stockholm Östra S. 66 19.45 Appassionata S. 31 22.00 King Kelly S. 10 13.00 Der Prozess S. 31 15.30 Paul Bowles: The Cage Door is Always Open S. 33 18.00 Mark Lombardi – … S. 32 20.15 How to Survive a Plague S. 69 corso 4 18.30 The Queen of Versailles S. 47 21.00 Smashed S. 46 Arena 5 Arena 8 19.15 Oh Boy S. 27 21.30 Punk S. 11 18.15 Revision S. 33 21.15 W Sypialni S. 12 Arena 9 15.00 End of Watch S. 9 18.30 Mein erster Berg – Ein Rigi Film S. 57 21.00 Amour S. 40 Arthouse Le Paris 



corso 1



corso 2 



corso 2 corso 4 Arena 5







Arena 8 Arena9











Arthouse Le Paris



15.00 Lola Rennt S. 81 18.30 Master Class, Tom Tykwer S. 89 20.45 Nairobi Half Life S. 57 16.00 Talk: 3D Animation & special Effects S. 89 Fstivalzentrum 22.00 One Lucky Sperm S. 94 23.00 ‚Saus & Braus / reprise‘ Party S. 94 Night Lounge 22.00 Star Wars bei tonhalleLATES. 94 Night Lounge 



Filmpodium



Filmpodium



Festivalzentrum Night Lounge Tonhalle



Samstag 29. September 21.00 Celeste and Jesse Forever S. 42 21.30 Beasts of the Southern Wild S. 8 20.30 Yang Mei Zhou S. 13 corso 4 18.15 Smashed S. 46 21.00 Savages S. 39 Arena 5 Arena 8 16.30 Outing S. 32 18.30 Avalon S. 63 20.45 3 Zimmer/Küche/Bad S. 26 16.00 Revision S. 33 18.45 Kurzfilmblock S. 66 21.15 King Kelly S. 10 Arena 9 16.00 Nairobi Half Life S. 57 18.30 Snabba Cash S. 65 21.00 Snabba Cash II S. 66 Arthouse Le Paris 15.00 Master Class, Frank Darabont S. 88 17.00 The Shawshank Redemption S. 89 20.45 Diner S. 79 Filmpodium 23.00 ‚Belane meets ZFF‘ Party S. 94 Club Hiltl ccorso 1 corso 2 



18.15 The Sapphires S. 47 



13.15 Anfang 80 S. 25 15.45 Schuld sind immer die anderen S. 28 18.45 Äta Sova Dö S. 7 13.00 El bella vista S. 18 15.00 How to Survive a Plague S. 69 17.30 Last Call at the Oasis S. 56 



corso 1 corso 2 corso 4 Arena 5 Arena 8 Arena9 Arthouse Le Paris Filmpodium Club Hiltl



Sonntag 30. September 15.00 Das Parfum S. 81 18.15 The Impossible S. 46 21.00 Dans la maison S. 39 15.30 Anfang 80 S. 25 17.45 Stockholm Östra S. 66 20.00 Das Leben ist nichts für Feiglinge S. 26 13.00 China Heavy Weight S. 17 15.00 Poslednata Lineika na Sofia S. 19 17.00 Kokvinnorna S. 64 19.00 El bella vista S. 18 20.45 Paul Bowles: The Cage Door is Always Open S. 33 corso 4 18.45 O luna in Thailandia S. 11 21.00 Broken S. 8 Arena 5 Arena 8 17.00 Play S. 65 19.45 Leuchtturm, Leichen & Pasteten S. 27 13.30 Four Horsemen S. 18 15.45 San Agustín – Marea baja en el Mar del Plástico S. 34 18.00 Vergiss mein nicht S. 58 20.30 Kurzfilmblock S. 66 Arena 9 16.00 Cornelis S. 64 18.30 Avanti S. 7 20.30 Omamamia S. 44 Arthouse Le Paris 15.00 Nashville S. 79 18.15 Heaven S. 81 20.45 Internal Affairs S. 77 Filmpodium corso 1 



corso 1



corso 2 



corso 2
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Internationaler Spielfilm Internationaler Dokumentarfilm



Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm



Gala Premieren Special Screenings



Neue Welt Sicht Schweden Border Lines
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Fahren Sie mit dem längsten Wagen vor. Mit Ihrem Eintrittsticket bringen wir Sie bis zum Zurich Film Festival (Zone 10, exkl. Nachtzuschlag).
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Festivalzentrum Auf dem Sechseläutenplatz Tickets, Infos, Bar / Lounge, Shop, Akkreditierung Presse / Branche



Wir freuen uns sehr, Sie auch dieses Jahr wieder in unserem Festivalzentrum auf dem Sechseläutenplatz begrüssen zu dürfen. Das Zelt im Herzen von Zürich direkt gegenüber dem Kino corso lädt zum Verweilen ein. Während 11 Tagen wird der Sechseläutenplatz zum Treffpunkt von Filmliebhabern, zahlreichen nationalen sowie internationlen Medienschaffenden und Filmemachern. Gerne informiert Sie unser Personal über alle Neuigkeiten und Aktivitäten rund um das Zurich Film Festival, berät Sie bei Ihrer Filmauswahl oder bucht Ihnen direkt Ihr Kinoticket. Geniessen Sie die einmalige Atmosphäre, und lassen Sie sich vom Filmfieber mitreissen. Lernen Sie in unserer Festivalbar spannende Leute kennen, oder schauen Sie unseren Medienschaffenden bei der täglichen Produktion der Web-TV-Reportagen fürs ZFF Daily über die Schulter. Zudem können Sie die Fotoausstellung „Stars in Dior“ sehen, die mehr als 60 Jahre Filmgeschichte widerspiegelt. Unser Festivalshop bietet Ihnen extra fürs Festival angefertigte und limitierte Erinnerungsstücke wie z. B. ZFF Schals, T-Shirts, Lanyards, Schmuckstücke von Trollbeads, ZFF-gebrandete SIGG-Flaschen etc. Weitere Informations- und Ticketstellen finden Sie im Café/Bar Odeon am Limmatquai 2 sowie auf dem Kalanderplatz im Shilcity. Eine Übersicht aller Festivallokalitäten finden Sie auf S. 82. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.
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Willkommen am 7. Zurich Film Festival 

08.09.2011 - Brasilien, Griechenland, Grossbritannien, Island, Italien, Kanada, Mexiko, ...... in kompakter Form entlÃ¤dt in einem Zug fesselndes Volumen in ...
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Willkommen am 9. Zurich Film Festival 

08.09.2013 - Gericht. der Privatdetektiv ron Lax ist einer der ersten, die die Anklage in Frage stellen, und er beginnt fÃ¼r die drei VerdÃ¤chtigen zu ermit- teln.
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Medienmitteilung Erste Preisverleihung am Zurich Film Festival ... 

05.10.2017 - Das ZÃ¼rcher Coming-of-Age-Drama BLUE MY MIND von Lisa BrÃ¼hlmann war vor seiner. Premiere am ZFF am Partnerfestival in San Sebastian ...
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Westwind - Zurich Film Festival 

Ehrgeizig bereiten sie sich auf ihre Sportkarriere vor. Doch dann gerÃ¤t ihre Welt ins Wanken. Schon auf dem Hinweg lernen sie eine Gruppe junger MÃ¤nner aus ...
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Medienkonferenz - Zurich Film Festival 

24.09.2012 - Andrea Vogel [email protected]. + 41 78 .... BOWLES: THE CAGE DOOR IS ALWAYS OPEN von Daniel Young Ã¼ber den US-Schriftsteller.
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Multitalent Zach Braff am Zurich Film Festival 

Zach Braff hat seit seiner Rolle als John "J. D." Dorian in der Comedy-â€�Serie. SCRUBS eine weltweite ... humorvolle Story mit der richtigen Prise TiefgrÃ¼ndigkeit.
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2011_9_27 Polanski am Zurich Film Festival 

Der 1933 in Paris geborene Roman Polanski machte erstmals 1962 mit dem Spielfilm DAS MESSER. IM WASSER auf sich aufmerksam. Es folgten Werke wie ...
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Zurich Film Festival goes TV 

Das Fernsehen verzeichnet dank kÃ¼nstlerisch innovativer, hochkarÃ¤tig besetzter Serien und Mini-â€�Serien ... Die spÃ¤ten 1990er Jahre lÃ¤uteten im US-â€�Fernsehen ein neues Kapitel ein: SEINFELD, THE SOPRANOS ... achtteiligen Krimi THE TEAM, in dem
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Medienmitteilung â€žConnect to Realityâ€œ am Zurich Film Festival 

05.10.2017 - Rund 25 PersÃ¶nlichkeiten aus der Schweizer Filmbranche haben am Montag im Rahmen des Zurich Film Festival an der ...
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Blicke nach Brasilien am 9. Zurich Film Festival 

GastlÃ¤nder waren Russland, Israel, Argentinien, Australien, die TÃ¼rkei und zuletzt ... Seit einigen Jahren sorgt Brasilien mit seiner blÃ¼henden Wirtschaft ...
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Gala Premieren des Zurich Film Festival 

Caroline Link / EXIT MARRAKECH / Gala Premiere / Donnerstag, 3.10., 21.00h. Das 9. Zurich Film Festival findet vom 26. September bis 6. Oktober 2013 statt.
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DER LÃ„UFER feiert am Zurich Film Festival Premiere 

12.07.2018 - Luna Wedler zu sehen. Die aufstrebende Schweizer Schauspielerin war bereits im letzten. Jahr mit dem Gewinnerfilm BLUE MY MIND (2017) ...
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Opening Night des Zurich Film Festival 

22.08.2013 - fulminanten Formel-â€�1-â€�Drama RUSH des US-â€�Regisseurs Ron Howard an den. Start. RUSH zeichnet die legendÃ¤re RivalitÃ¤t der beiden Formel-â€�1-â€�Piloten Niki Lauda. (Daniel BrÃ¼hl) und James Hunt (Chris Hemsworth) nach. WÃ¤hrend Ja
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2011_9_22 erÃ¶ffnung - Zurich Film Festival 

22.09.2011 - Herzlichen Dank an unsere Hauptsponsoren: Credit Suisse, Kuoni, Die Schweizerische Post, Audi. Das ZFF kompensiert mit Kuoni alle Reisen ...
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The Bully Project - Zurich Film Festival 

Themen des Films ... im Film sind auch zwei Elternpaare, deren SÃ¶hne durch Mobbing ... in SÃ¼dafrika thematisiert, wurde u.a. am Sundance Film Festival.
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NZZ am Sonntag und Zurich Film Festival lancieren Film-Magazin Frame 

06.12.2013 - Analysen, Kritiken sowie Interviews mit Stars und Regisseuren Ã¼ber Kino, Film und Fernsehserien berichten. Â«Frame schaut hinter die Kulissen ...
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Die Preise des 10. Zurich Film Festival Hauptpreise an Uruguay ... 

Den Publikumspreis erhÃ¤lt ZU ENDE LEBEN von Rebecca. Panian (Schweiz), und den Publikumspreis der Sektion â€šZFF fÃ¼r Kinder' vergeben die jungen ...
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ErÃ¶ffnungsabend des 9. Zurich Film Festival mit viel Prominenz 

September bis 6. Oktober 2013 statt. Weitere Informationen finden Sie unter www.zff.com. Herzlichen Dank an die Hauptsponsoren des ZFF 2013: Credit Suisse, ...
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Das Zurich Film Festival und das San Sebastián 

Qualitätssiegel „A-‐Festival“ versehen. Beide Festivals überlappen sich zeitlich. Beide Seiten zeigen sich über den Vertragsabschluss sehr zufrieden. José Luis.
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Das Zurich Film Festival sucht zur Ergänzung seines ... 

Das Zurich Film Festival sucht zur Ergänzung seines Teams eine engagierte und flexible Persönlichkeit als. PRAKTIKANT/IN MARKETING & SPONSORING ...
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Medienmitteilung 13. Zurich Film Festival Frauen auf dem Vormarsch ... 

vor 5 Tagen - Und mit Al Gore beehrt uns zum Festivalschluss erstmals ein frÃ¼herer US-VizeprÃ¤sident. Nicht nur ein Grossteil der Wettbewerbs-Regisseure, ...
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Heute Donnerstag ErÃ¶ffnung des Zurich Film Festival 

23.09.2010 - der Fotograf Alberto Venzago, die Intendanten Alexander Pereira und Michael Haefliger, Museumdirektor. Sam Keller oder die Models Nadine ...
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Medienmitteilung Grosserfolg fÃ¼r 13. Zurich Film Festival Knapp 100 ... 

Regisseure Rob Reiner, Roman Polanski und Marc Forster, der Drehbuchautor Aaron. Sorkin, die Schauspieler Jake Gyllenhaal, Andrew Garfield, James ...
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Modrý Tygr – Der Blaue Tiger - Zürich - Zurich Film Festival 

Kinder-Alltag in Tschechien, Fantasie, Natur, Tiere, Botanik, der Wert des. Alten und ... Da kommt den beiden ein magisches Tier zur Hilfe: Der blaue Tiger!
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